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Einsammeln und Befördern von AbfäIlen (3 T)

A)

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischenBerichten" der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer Q II 1 veröffentlicht.

z e i chenerklärung

- = nichts vorhanden
0 = mehr als nichts, aber weniger als die

Hälfte der dargestellten Einheit vorhanden
. = kein Nachweis vorhanden

a) = aus Gründen der Geheimhaltung nicht ver-
öffentlicht, aber - soweit möglich - in
der Gesamtsumme enthalten

x = Fragestellung trifft nicht zu

Abkürzungen

Maße inhe iten

m3 = Kubikmeter
kg = Kilogramm
t = Tonnen

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

57
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Vorbemerkunq

Für die Veröffentlichung der Ergebnisse zu den Umweltstatistiken
wurde im Veröffentlichungssystem des Statistischen Bundesamtes
die neue Fachserie I9 eingerichtet. Diese Fachserie gliedert sich
in die Reihen

Abfa I lbeseitigung
I öffentliche Abfallbeseitigung
2 Abfallbeseitigung im Produzierenden cewerbe und in

anderen Bereichen

wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
1 Öffentliche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
2 Wasserversorgung und Abr^rasserbesej-tigung in der Wirtschaft

Investitionen für Umweltschutz im Produzierenden Ger^rerbe

Für die Herausgabe der verschiedenen Berichte ist eine unterschied-
liche Erschelnungsfolge vorgesehen, und zwar z.T. in jähr1j-chen'
zweijährlichen und vierjähr1j-chen Abständen.

Die Rechtsgrundlage für die Berichterstattung über umweltrelevante
Tatbestände bildet das "Gesetz über Umweltstatistiken" vom 15.8.I974

1) BGBI., Jg. I974, Teil 1, S. 1938 - I941; cesetz zur Anderung des
Gesetzes über Umweltstatistiken vom 18-8.1916, BGB1., Jq. L976,
TeiI I, S- 2194.

2

2

2

3

1)
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E inf ührunq

A1 Igemeines

In dem vorliegenden Bericht sind die Ergebnisse
der Statistik der öffentlichen Abfallbeseiti-
gung für die Bundesrepublik Deutschland ein-
schl. Berlin (west) für das Berichtsjahr
1977 dargestellt. Sie wlrd ergänzt durch die
ebenfalls für 1971 erhobene Statistik der
Abfallbeseitigung im Produzierenden Gewerbe,
Handel, Verkehr und bei bestimmten Anstalten
und Einrichtrr.tg.nl ) 

.

Unter Abfallbeseitigung versteht man das Sam-

meln, Transportieren, Behandeln, Lagern und

Ablagern von Abfä1Ien. Die öffentliche abfaIl-
beseitigung wird durch Körperschaften des

öffentlichen Rechts oder von ihnen beauftragte
Dritte vorgenoflrmen.

Berichtskrei s

Auskunftspflichtig zur Statistik der öffent-
l-ichen Abfallbeseitigung sind rrie nach § 3 des

AbfallLreseitigungsgesetzes vom 7 . J:.:r.t- 1972
(BGBI. I, S. 873) in der Fassung vom 5. Januar
1977 (BGB1. I, S. 4l) zut Beseitigung Ver-
pflichteten und Dritte, deren s.ich diese be-
dienen. Die Beseitigungspflicht liegt bei
den nach Landesrecht zuständigen Körper-
schaften des öffentlichen Rechts; das sj-nd je
nach Land entweder die Kreise oder kreisfreien
Städte für die gesamte Abfallbeseitiqung oder
die kreisangehörigen Gemeinden für Einsammeln
und Transport und dre Krelse und kreisfreien
Städte für die Beseitigung der abfä1Ie-

Die Angaben über Einsammeln und Transport wur-
den mit dem Bogen 3 T (s. anhanq) erhoben; der
Fragebogen 3 A (s. Anhang) diente der Ermitt-
lung der Daten über Art, Ort und Ausstattung
der Behandlungs- und Beseitigungsanlagen sowie
d,er 1977 in diesen Anlagen behandelten, gela-
gerten und abgelagerten Abfallmengen.

ErIäuterungen zu den Tabellen

Die Tabellen über die Entsorqung (Abschnitt
I) weisen die Art der Mü1labfuhr, die Art
der verwendeten Behä1ter sowie die im Rahmen

der öffentlichen Müllabfuhr eingesammelten
Abfallmengen nach. Dabei sind unter Hausmül1

die in den privaten Haushalten anfallenden
festen Abfä11e zu verstehen und unter haus-
mü11ähnlichen Gewerbeabfäl-Ien diejenigen Ab-
fä1Ie aus cehlerbebetrieben, dj-e aufgrund ih-
res Umfanges und ihrer Beschaffenheit zusam-

men mit dem HausmüI1 beseitigt werden können'
Sperrmü11 ist Abfatl, der wegen sej-ner Sper-
rigkeit nicht in die bei der Müllabfuhr üb-
l-ichen Behä1ter paßt.

In dem Abschnitt 2, Anlagen der öffentlichen
abfallbeseitigung, sind die Ergebnisse sowohl
für alIe Anlagen ausgewiesen, die 1977 der
öffentlichen Abfallbesei.tigung dj-enten (Tei1
"al1e AnIagen") a1s auch für dieienrgen An-
Iagen, die am Jahresende 1977 noch bestanden
haben (Teil- "darunter: Bestand am

3)..12.L917" ) -

Der Abschnitt 3, Abfallmengen, bezieht sich
auf aIIe Anlagen.

Es werden verschiedene Arten von Anlagen un-
terschieden: In Depon.ien werden AbfäI1-e ober-
irdisch abgelagert. Das Restvolumen einer De-
ponie ist der Raum in Kubj-kmetern, der vor-
aussichtlich noch verfü1Ibar ist.

In Mül-lverbrennungsanlagen werden Abfä11e
verbrannt. Die Nennleistung einer solchen An-
lage ist die theoretische Durchsatzlej-stung
a11er Ofeneinheiten und ist j-n Tonnen pro
Stunde angegeben.

In Kompostierungsanlagen werden Abfälle auf
natürlichem wege in Kompost umgewandelt. Die
Jahresleistung der Kompostierungsanlagen ist

1) Siehe Fachserie 19, Reihe 1.2
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gleich der Normalkapazität, d.h. der Dauer-
Ieistung der Anlage in Tonnen pro Jahr unter
Berücksichtigung der Verlustzeiten für An-
und AbIauf, Reparaturen u.ä.

Sonstige Anlagen sind z. B. Sonderabfalldepo-
nien, chemische oder physikalische Behand-
Iungsanlagen.

In Umladestationen werden HausmülI, Sperrmül1
oder hausmüI1ähnliche Gewerbeabfäl1e aus Mü]I-
sammelfahrzeugen in größere Transportfahrzeuge
umge 1 aden .

Das Entsorgungsgebiet einer Anlage wird durch
die FIäche gebildet, deren tüohnbevölkerung
über die öffentliche InlüIIabfuhr an diese Anlage
angeschlossen ist. - Das direkte oder unmittel-
bare Entsorgungsgebiet setzt slch aus der
F1äche zusammen, deren Wohnbevölkerung unmit-
telbar zu der AnIage entsorgt wird. Das indi-
rekte oder mittelbare Entsorgungsgebiet um-
faßt zusätzlich die WohnbevöIkerung und F1äche,
deren Abfä11e über eine Umladestati.on oder Sam-
melstelle für cewerbeabfäl1e an die betreffende

Anlage angeliefert werden. - Zu Anlagen ohne
Entsorgunqsgebiet sind AbfäI1e nicht oder
nicht regelmäßig 1m Rahmen der öffentlichen
MüIlabfuhr transportiert worden.

Fläche und WohnbevöIkerung haben den Stand
vom 3l -12.L977, in Niedersachsen vom 1.2.1978.

Da die Statistik der öffentli-chen AbfaIIbe-
seitigung beim Abfallaufkommen nur die Mengen
erfaßt, die im Rahmen der öffentlichen MüI1-
abfuhr eingesammelt werden, bei der Beseiti-
gung jedoch auch die Mengen, die zu Anlagen
der öffentlichen Abfallbeseitigung von ande-
ren Anlieferern gebracht werden, entsprechen
sich in dieser Statistik Abfallaufkommen und
Abfallbeseitigung nicht.

Für eine Bilanzierung der gesamten Abfallbe-
seitigung in der Bundesrepublik sind auch die
Ergebnisse der Erhebung über die Abfallbesei-
tigung im Produzierenden Gewerbe und anderen
Bereichen heranzuziehen.

Für den öffentlichen Berelch aIlein ergibt
sich folgendes Bild:

Abfallaufkonmen 1975 L977

öf f entl iche Abf a I Ibeseitigung
Bundesgebiet

Mi11. t

AbfaI Ibeseitigung L915 l9ll
eingesammelte Menge
an Hausmü11, haus-
mü1 Iähn1i-chen cewerbe-
abfä11en, SperrmüI1

nicht durch die
öffentliche MüI1ab-
fuhr eingesammelte
Abfä1 Ie;
statisti sche
Dif ferenzen

23 ,2 22,4

35, s 4t,9
58,7 64,4

im Rahmen der öffentlichen
MüIIabfuhr angeliefert
- Hausmül1-, hausmül1ähnliche

Gewerbeabfä1 1e,
Sperrmü1 1

- andere AbfäI1e
durch andere Anlieferer
angel iefert
- HausmüII, hausmü]1-

ähnliche Gewerbeab-
- fä11e, Sperrmü11-
- andere Abfäl1e

23 ,0 22,7
3,5 5,8

6 6
26, 29,

2
6

2
1

58,7 64,4
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zusamen
cemeinden Wohnbe-

vöIkerung

regelmäßig

c.*elnd"n1 ) wohnbe-
völkerung

Gemeinden
1) Wohn-

bevölkerunginsgesamt

Anzahl 1 0001 000
2 )t1 000 AnzahIAnzahl

cemeinden
mit ... bis
unter . ..
E.inwohnern

cemeinden mit einer
B evö lke rung s di chte

von ... bis
unter . ..

Einwohnern je km'

Land

Lfd

10 490 6t 353 10 843

1 Entsor
1.1 Gemeinden, wohnbevöIkerung*) und Art

Gemeindegrößenklassen und Größen

Mit HausmüIIabfuhr

mit Spermü1labfuhr

unrege I

cen.i.denl )

Anzahl

99 ,5 10 100 56 265 431

nach

Nr

1 Insgesamt 61 052

2

3

4

6

7

I
9

10

11

t2

13

L4

15

t6
r7
18

19

20

2r

22

23

26

27

1

2

10

20

50

100

200

500

Schleswig-Holste in
Had3urg
Niedersachsen ..,..
Bremen.
Nordrhe in-We stfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz . ..
Baden -württemberg
Bayern.
Saarland
Berlin (west) ... ..

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

1 158

1

1 063

2

396

425

2 320

L 112

3 962

50

1

2 587

1 680

7 224

703

17 030

) )q 1

3 639

9 120

10 819

1 081

1 927

t t82
6

I 057

6

528

5 /b

2 453

1 144

3 774

8B

5

2 587

1 680

7 223

703

16 999

5 541

3 496

9 120

10 695

1 081

I 92'l

100

100

100

100

99,8
100

96,1
100

98,9
100

100

1 163

6

1 050

6

481

552

2 229

1 081

3 434

87

5

2 431

1 680

6 656

703

15 696

4 976
3 173

I 781

9 333

903

1 921

5 052

1 807

1 555

902

595

327

83

38

L9

12

2 259

2 562

5 242

6 425

I 164

9 194

5 552

5 t67

5 503

10 681

4 840

1 847

1 708
oa,

712

455

139

72

39

49

2 1'18

2 496

5 203

6 389

I 150

9 746

5 552

5 154

5 503

10 581

96 ,4
97,4
oo ?

99,4
99,8
99,5

100
ooa

100

100

4 546

1 703

1 596

918

666

4t7
1aa

59

34

39

2 062

2 344

4 927

6 088

7 859

9 348

5 t27
4 648

4 949
I 913

nach Gemeinde

10

1

13

22

28

301

1

178

a2

78

37

zo

10

I
4

4

4

nach Größenklassen

unter 200

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

I 363

1 201

588

260

72

I 28s

I 328

124

366

136

15 135

8 918

9 531

1A 109

16 154

98 ,8
oo (
oo1
ooa

100

7 807

1 247

646

327

113

t4 567

I 515

9 072

9 569

14 542

284

70

45

21

11

15 320

a 967

9 563

to 145

t6 75A

) Stand 3t.72.1971i Niedersachsen 1,2.7978 1) EinschI. Abfuhrgebiete in cemeinden
2) Antell an Wohnbevölkerung j-nsgesamt
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g\nq 1977

der Müllabfuhr nach Ländern,
klassen der BevöIkerungsdichte

mäßig

Wohnbe-
völkerung

1 000

Nr

Ländern

to7

542

3 2A'7 312

9

1b

1 500

384

39

280

79

645

t66
772

225

t96
'? 42

548 300

JI

144

124

0,5

0,0

1s6 145

t44

392

34

l2

155

124

Lfd

2

3

4

5

6

7

I
9

10

11

l2

13

74

15

t6
T7

18

L9

20

2L

22

249

25 I 0

JT29t9
526

43

254

7t7
r79

2A

2

206

8

43

116

62

34

21

20

28

9

9

I
6

194

51

37

18

12

12

2

147

343

377

9r
44

23

6

6

1

498

37

l2
t

4,0

0

1,1

0,5
0,3
0,3

t47

0

18

26

23

24

3

38

13

46

32

32

36

342

2

297

50

25

t2
5

3

größenklas sen

404

231

234

943

475

der Bevölkerungsdichte

80

111

227

2t2
181

196

268

390

529

093

35

4t
50

89

110

202

t56
116

25

575

3,6
2,6
0,7
0,6
0,2
0,5

82

66

39

36

1J

52

13 0,3

80

4t
19

11

1

3

1

t17

l2
1

64

39

15

12

10

14

183

49

32

36

23

24

25

26

27

381

11

138

!7

ohne HausmüIlabfuhr

ohne Spermüllabfuhr zusamen mit SpermüIlabfuhr ohne Sperrmüllabfuhr

1)Gemernden wohn-
bevölkerung

1)Gemeanclen wohnbe-
völkerung

1)
Geme rnden wohnbe-

vöIkerungcereindenl ) Wohnbe-
völkerung

1 000 AnzahI 1 000Anzahl 1 000 Anzahl t 000
,l

AnzahI

-9-
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Entsorgte

Mü1Isäckefahrbare
MüllbehäIterMülltonnen

MüIItonnen,
nicht

fahrbar
MülIeimerGe-

mein-
den

Wohn-
be-

vöIke -
rung

Ge-
mein-
den2 )

Wohn-
be-

vö1ke -
rung

Ge-
me in-
den2 )

mein-
den2 )

wohn-
be-

vöIke-
rug

Ge-
mein-
denz,

wohn-
be-

vöIke-
rung

wohn-
be-

vö1ke -
rung

Ge-
me in-
denz,

wohn-
be-

völke -
runginsgesamt

Ge-
mein-
den2 )

An-
zahl 1 00c)

An-
zahl1 000

An-
zabl 1 000An-

za}],) 1 000
An-
zahl1 000

An-
zahl 1 000An-

zahl

Lild
cemeinden

mit ... bis
unter . ..
Einwohnern

1.2 Gemeinden, liohnbevölkerunq
1 Entsor

ud Art der BehäIter

verwendete

croßbehäIter

*)

ausschließ Lich

Nr
Lfd

6

7

I

9

10

11

L2

Hohn-
be-
lke -

rung

nach

1 000

3 to2 381 schleswig-HoIstein

2 Hamburg

3 Niedersachsen . .. . .

4 Bremen

5 Nordrhein-[.lestfalen

I 156

1

1 029

2

396

423

2 320

I 112

3 725

50

I

t0 2r5

4 795

L 789

1 655

902

s95

321

B3

38

19

12

2

1

1

10

5

3

9

10

1

t

67

587

580

703

999

541

639

120

696

081

92'7

198

10

28

6

55

JJ

r2

178

2

11

54 25

10 125 4 a25

Hessen .

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern .

saarland

Berlin (vlest) .. .

Bundesgebiet

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

40

51

357

291

439

23

69/

r46

I O1

1t2

70

32

8

4

2

1

1978.

467

313

139

267

650

r32

4 3

3 30

2

9 168 429

2r3 1 78

47

0 18 71

1 71. 336

72 t62 144

33 s3

10 48 10

3

3 55 1 10 264 144 85 26212653t18 4

1J

T4

1f,

10

17

18

19

20

21

22

I

5

10

20

50

100

200

500

129

34

53

24

!'7

6

1

50

153

!49

169

108

55

155

28

13

3

54

35

40

11

2 195

2 522

5 226

I 154

9 784

5 552

5 167

5 503

10 681

247

2t3

623

70'7

137

377

44

72

19

20

2

0 26

13

I

3

2

t

1

11

t6

26

15

10

4

!7

1 10

nach Gemelnde

t56

t4 11

9 19

14 47

I 13

1J OZ

745

451

1 10

4

*) Stand 31.12.1977 t Niedersachsen 1.2 1) Nicht stildardl-sierte BehäIter aller Art
2) Einschl. Abfuhrgebiete in Gemeinden.

- l0-
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E)ng 1977

abfuhr nach Ländern und Gemeindegrößenklassen

BehäIterart
MüIleimer md

MüIItonnen

Ge-
mei-n-
den2 )

Nr

An-
zahl

9

24

20

18

3

2

52

31

?Q

2

1

6

14

4

2

5

I

1

no

228

607

696

703

393

5'7 2

423

356

568

648

927

114

Lfd

13

T4

1)

t6

L7

18

19

20

2l

22

L:indern

t2 23

1Z

4t 60 161

5

größenklassen

31 t6

I 10

10 31

534

t4

r69

)l

0

99

189

33

57

39

44

206

125

18

140

90

t40

104

63

45

,7

4

3

3

106

233

43

686

369

216

71

r32

447

687

7t6

062

3s8

42r

162

34

25

866

341

582

16s

752

313

436

29

344

265

420

318

456

319

164

39

9

1

149

104

43

L4

12

t2

36

30

111

27

28

8s8

5

978

6

355

374

I 232

2 2AO

34

6 560

2 574

1 251

1 091

639

417

30s

100

50

32

4t

69 r54 74 6t

19 19 4L 283 t4 31 1

62 10243 1

55

54

139

42

19

13

t7

22

6

8

4

5

6

7

I

9

10

11

L2

42 70

59 tO2 1

55 95 238 534 599 4 091 1 438 2 374 77 t95 |

944

2rr

t4a

57

40

26

9

2

7

1 150 376'

130

52

31

TL

o

4

60

94

58

106

69

77

L

1

3

4

5

7

4

4

5

10

249

679

311

319

871

btz

840

474

512

69

13

28

51

30

41

32

3 105

MülItonnen
und

Großbehälter
s onstige

BehäIter 1 )
sonstige

Kombinationenfahrbare
MüIlbehälter croßbehäIter MüIIsäcke

MüIltonnen
und

Großbehälter

Ge-
mein-
den2 )

Wohn-
be-

vöIke-
rung

Ge-
mein-
denz I

wohn-
be-

vö1ke-
rung

Ge-
mein-
den2 )

Wohn-
be-

völke-
rung

Ge-
mein-
den2 )

Wohn-
be-

vöIke-
rung

Ge-
mein-
denz )

wohn-
be-

vöIke -
rung

Ge-
me in-
clen2 )

tiohn-
be-

vö1ke-
runq

wohn-
be-

vöIke-
rung

Ge-
mein-
denz I

wohn-
be-

vöIke-
rung

An-
zahl 1 000 An-

zahl 1 000 An-
zahL 1 000 An-

zahl 1 000 An-
zahl 1 000 An-

zahl 1 0001 000 An-
zahl 1 000

-l l-
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Eingesamelte Menge an HausmülI, hausmüll-
ähnlichen GewerbeabfälIen und SperrmüII

darunter durch
private Transporteure insge smtinsgesamt

kg m't \2)t m'

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesammette Uenge an HausmüIl, hausmüI]ähnlichen GewerbeabfäIlen und SperrmüII

1.3.1 Nach Ländern und Gemeindegrößenklassen

Eingesamelte Menge je Einwohner

c"me ind.en 
1 )

mit .. . bis unter
.. . Einwohnern

darunter
durch private
Transporte ure

k9

416,8

432,7

360,2

360,2

SchIe swig-HoI ste in

I

2

10

20

50

100

200

500

1

2

5

10

20

50

100

200

500

Zusamen

500 000 und mehr

Zusmen

uter 1 000

00c - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr I

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

Zusamen

098

251

182

634

279

554

427

431 081

1 384 283

1 815 364

610

o44
118

545

019

703

1 314 798

Bremen

3t 591

31 591

123

15

101

t34

164

82

169

038

082

894

878

905

o97

9'1t

Q74

110

630

345,0
350,6
391,3

418 ,2

462,5
47O,9

349,1

350,9

401,5

459,r

459,1

440,0

452 ,0
358,2

377,0

1,4
1,4
I,b

2,0
t,9
2,0

/o1

310

420

550
'762

706

341

106

56

75

83

110

70

86,6
73,8
74,4

61 ,9
40 )
42,9

340,5

400, 1

444,7
419,4
s24,9

693 229

4 218 254 502 759

Hanburg

5 655 154

5 655 164

Niedersachsen

t,4

48 ,4

3,4

3,4

!tJ

!,)

1,4
l rb

1,6

0,9
2,8

t,7

771 511

7'71 57t

84

150

232

40r

575

726

357

389

68

r81

3 178

381

235

798

874

781

461

957

306

686

301

272

476

769

2 006

2 71-7

1 250

1 590

227

| 524

t2 211

397

315

642

347

078

670

808

369

688

439

55

109

158

261

374

352

62

918

572

639

920

087

088

574

66,3
72,6
68,3
65 ,2
64 ,6
48,4
17,5

409,1
399 ,0
399,0

45t ,9
447 ,6
438,0
6s9 ,0
450,0
257 ,8

346,2

429,4
405,6
201 0

439 ,1

465 ,1
4t6,3
486 ,1

4i,3

100 000 - 200 000

500 000 und mehr

z usamen

63 505

201 512

265 011

15,7

11,9

a<

2,6

1) Stand 31. 12. 1977; Niedersachsen 1. 2. 1978

-12-
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Eingesamelte Menge an Hausmüll, hausmüL]-
ähnlichen cewerbeabfäl-1en und Sperrmü11

insgesamt darunter durch
private Transporteure insgesamt

t m3 t z2) kg ml

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesamelte Menge an HausmüIl, hausmü]Iähnlichen Gewerbeabfäl1en md SperrmüIl
1.3.1 Nach Ländern und cemeindegrößenklassen

Eingesamelte Menge je Einwohner

cem.i.den 1 )

mit ... bis unter
.,. Einwohnern

unter 1' 000 ..
000 - 2 000 ..
000 - 5 000 ..
000 - 10 000 ..
000 - 20 000 ..
000 - 50 000 ..
000 - 100 000 ..
000 - 200 000 ..
000 - s00 000 ..
000 md mehr . . .

Zusamen . . .

7

190

36t
462

334

747

273

tl7
348

244

272

76t
343

863

567

703

932

652

t67
115

375

27

739

1 392

I 93'7

r 265

596

7 686

586

2 04r

r0 274

.9 38

442

995

395

656

935

468
)14

695

o21

783

281

274

274

232

151

177

173

340

o46

123

785

882

392

124

951

836

Rheinland-PfaIz

048

891

217

869

771

570

823

777

darunter
durch private
Transporteure

k9

305,3

378,5

Nordrhe in-we st falen

1

2

5

10

2o

50

100

200

500

'I
2

10

20

50

100
200

500

t
2

10

20

50

100

200

500

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

Zusamen

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

Zusamen

5 715 0s9

1 846 139

6

173

506

t t23
ei:
bJJ

1 150

1. 275

694

990

343

848

963

866

998

357

25

712

2 r95
4 806

4 544

2 555

5 797

6 548

27 179

091

600

609

344

399

430

298

998

775

6

173

502

872

326

63

66

103

2 114

100

99 ,9
oq ?

77,6
38,7
10 ,0
5,8
8,1

37 ,0

213,7

282,7
301,0

307 ,0
34O tL
330,1

363 ,2
370,9

213,7
282,6
300 ,4
299,5
344,2

301 .0
289,3
337 ,s

694

856

769

068

543

22s

271

683

Hessen

336,2

405,t

5O7,3

0,8
1,2
7,3
1,3
1,8
1,3
1,8
t,9
!,6

1,1
2,O

1,5

1,4
,q

!,4
1,8

7

188

354

479

251

18

23

2

26

292

272

76t

919

263

946

722

322

308

018

332

923

100

100

99,3
97 ,9
90,8
75 ,2
12 ,4
8,5
1,7
7,6

3t7 ,O

556,7
39r ,9
370 ,2
351,9
368,0

446 ,5
452,7
433,5

550,3

317 ,0
s56,7
394,2
376,5

355,6
381,0

496,1
464,t
433,5

550,3

57,6

847

719

843

824
/o1

539

724

4'79

503

495

408

919

226

26t
580

243

2t4
t74
22t
184

115

60

70

33

76 ,2
81 ,7
80,5
79,4
76,5

34,2
40,7

412,6
481 ,2
493,2

519 ,0
558,9
525,4

518,0
605 ,0

364,2

463,6
445,1

495,1

500 ,7
359,3
434,2
447 ,O

1,9

1,8

r,2
l rb

1.5

1,8
1,8
7,6
2,2

6 471 635 t O75 966 58,3

1) Stand 31. 12. 1977; Niedersatrhsen 1. 2. 1978 2) Anteil an eingesamelter Menge insgesamt.
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Eingesamelte Menge an Hausmüll, hausmüIl-
ähnlichen GewerbeabfälIen und SpermüII

insge santinsge s mt darunter durch
private Transporteure

*2) kg m't m'

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesmelte Menge an HausmüI1, hausmüIlähnlichen cewerbeabfäIlen und SpermüII
1.3.1 I'lach Ländern und Gemeindegrößenklassen

Eingesamelte Menge je Einwohner
1)

ceme inden darunter
durch private
Transporteure

kg

278,2

304 ,0

29r,9
368 ,0
377,4

84t,6

mit ,. bis unter
Einwohnern

Bade n-württemberg

1

2

5

10

20

50

100

200

500

I
2

5

10

20

50

100

200

500

1

2

5

10

20

50

100

200

500

unter 1 000

000 - 2 000

000 - s 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

zusffien

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - s00 000

000 und mehr

Zusamen

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

OOO - 10 OOO

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - s00 000

000 und mehr

Zusammen

t2
16

354

430

446

543

29'7

244

227

r7a

2 162

169

061

21t

686

106

363

947

029

l JO

975

743

85

522

2 457

3 003

2 796

3 589

2 lto
1 707

1 6t1
I 220

19 105

635

896

511

857

7to
223

264

238

837

760

931

11

65

324

376

350

332

57

41

474

622

302

194

699

LL2

977

624

94,3
86,3
01 q

87,3
86 ,4
61,1

19,5
17,1_

251 ,8
260 t8
264,9
271,4
273,3
347 ,9
J25, r

466,8
390 ,6
)o) q

25t,O
255,4
264,8
274,0
274,O

296,0
290,4

389 ,0

22

!47
131

32

t61

542

72A

321

325

317

77

509

111

511

728

731

4t4
832

464

160

607

56, 5

54,5

100
a7a

10,2

50,6

302,9

328,8

463,1

r,8
1,8

10

2,4
2,3
3,3
,a

)1

2,1

1,0
1,1
7,t
1,3
1rf

t,6
10

1,9
1,8
3,0

1,b

l,b

1 560 004

222

314

564

512

498

332

180

225

412

3 517

o/r
546

252

343

365

427

014

075

UIö

396

L0'7

926

1 272

2 259

2 0r7

t 999

L 232

L 227

678

t J{b

3 945

16 906

243

083

67r
789

943

130

943

585

934

468

198

278

473

413

389

7t
51

l7
22

918

496

464

828

018

813

976

548

416

902

673

190

89,1
88,5
84,0
80 ,6
78,2

20 ,2
0,3
8,0
qq

246,9
267 ,2
286 ,1

333,7
383 ,0
440 ,4
389 ,0
514,7
305,9

313,9

246,7
270,2
286 ,4
JZZ,T

372,8
286,O

451 ,9
t08,2
334,0
332,r

Bayern

saarland

22 s42

t44 643

69 2t9

L7 499

)Q1 A

365,r
377,6
503 ,0
84t,6

1,0
1,3
1,3
a1

)q

541 293 253 543

1) Stand 31. 12. 1977; Niedersachsen 1. 2. L978 2) AnteiI an eingesamelter Menge insgesamt

-14-
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Eingesamelte Menge an HausmüII, hausmülI-
ähnlichen cewerbeabfällen und SperrmüIl

insgesant.insge samt darunter durch
private Transporteure

t z2) kq m't m'

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesamelte Menge an HausmüII, hausmüIlähnlichen cewerbeabfäIlen und SpermüII
1.3, 1 Nach Ländern und Geme-indegrößenklassen

Eingesamelte Menge je Einwohner

mit ,. bis unter
Einwohnern

500 000 ud mehr

Zusamen

Gemeindenl )

unter 1 000

ooo - 2 o0o

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

Insgesmt

594 072

594 072

3 825 42'7

3 825 427

Berlin (west)

Bundesgebiet

818

350

437

207

847

458

78'7

509

191

859

darunter
durch private
Transporteure

kg

339,0

1

2

5

10

20

50

100

200

500

'?23

839

L 724

2 277

2 937

3 534

2 t90
2 293

1 958

3 961

bzt

207

458

009

472

538

667

297

354

684

2 625

3 328

7 5t5
9 856

12 '700

15 310

10 906

10 805

LO 257

26 145

8t4
507

s18

160

76t
762

540
'742

332

7tL

586

692

I 449

1 870

2 407

2 080

587

t79
86

183

81,1

82,5
84,1
82,4
82 ,0
58,9
26, I

7,8
4,4
4,6

?,O A

332,7

329,9
354,2

360,3
361,3

394,6
443,8

355,9
370,9

315,0

323,6

343,4
352,2
331 ,3
369,4

389, 1

300 ,0
360,7

308,3
308,3

366,6

2,0
2,0

1,2
1,3
1,4
1,5

7,6
2,0
2,1

2,4

1,822 434 307 tog 452 A47 r0 124 463 45, 1

1) Stand 31. 12. 1977; Nieclersachsen 1. 2. t97A 2) Anteil an eingesammelter Menge insgesamt
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EingesameLte Menge an HausmüII, hausmüIl-
ähnlichen GewerbeabfäIlen und SPerrmüIl

darunter durch
private Transporteure insgesmtinsgesamt

m't z2) kgt m'

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesamelte Menge an HausmülI, hausmüI]ähnlichen cewerbeabfäIlen und SPerrmüII

1.3,2 Nach Ländern und Größenklassen der Bevölkerungsdichte

Eingesamelte Menge Je Einwohner
cemeinden 

1 )

mit einer
Bevölkerungsdichte

von...bis unter..
Einwohnern je km'?

Zusffien

1 600 und mehr ...
Zusamen . ,

uter 2OO

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

Zusammen

1 600 und mehr

Zusamen

unter 200 ,.
200 - 400 ..
400 - 800 ..
800 - 1 600 ..
600 und mehr .

Zusamen

unter 200

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

Zus mmen

1 326

706

438

518

187

J I /ö

804

46'7

866

686

301

4 353

2 561

1 855

1 914

1 524

t2 211

880

517

832

926

124

439

darmter
durch private
Transporteure

k9

359,7

469,0

46t ,0
465,3

508 ,6

4t6,4

432,7

350,2

360,2

289,0
311,3
318,2

300 ,6
317,4

305,3

Schle swig-Hol stein

unter 204

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und. mehr

273

104

199

3t9
742

038

523

380

424

007

300

630

1 121

428

804

1 306

4 219

103

124

804

581

747

-?59

73,5

69,1
61 ,6
29,0

oo

363,8

468,2
460,7

393,4
386,1

052

850

334

042

976

254

201

12

t22
92

t4

502

1,9

t,6
1,7

t,7

1'7 t SLl

'7'71 5tl

5 655 164

5 655 164

HarDburg

Niedersachsen

a93 262

349 530

67 323

64 6A3

374 798

Bremen

31 597

31 597

48,4

43,3

11 ,9

11,9

401,5

459 ,1

459 ,1

3'77,0

317 ,0

289,6
313,8
341 ,9
335,4
354,1

336,2

3,4

3,4

67,j
49,5
15 ,4
12,5

440,6
445,9

430,7
485,9

346,2

440,0

437,4
394,2

406,9
'7',77,4

t,4
1,6
1,8
1,8
ao

1,7

265 477

265 077

585

o02

989

536

947

059

1 815 364

1 gr5 364

2,6

2,6

575

573

981

2 304

5 715

2 555

2 401

5 422

5 269

11 930

27 179

456

972

a49

158

340

775

517

510

513

338

12Q

2 t1,4

99,4
89, 1

58,4
26,4
5,2

i7,0

Nordrhe in-westfal en

877

664

42t
355

366

683

Hessen

1,3
1,3

r,7
1,4
1,8

1,b

1) Stand 31. 12. 1977; l.liedcrsachsen 1. 2. 1978.

97,2 390,7 1,5
94,1 390,1 1,5
68,0 379,5 L ,5
20,8 372,0 1,8
6,2 507,1 3,2

57,6 405,1 1 ,9

2 ) Anteil an eingesamelter Menge insgesmt

599

337

407

408

491

2 244

2 367

1 298

1 560
1 ÖÖt

3 0s6

IA 214

645

564

830

31I
373

783

590

766

386

668

555

375

542

3L't

276

B5

30

292

953

4t4
880

108

568

923

392,6

413,8
344 tQ

4t2,9

-r6-
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Eingesamelte Menge an HausmüIl, hausmüIl-
ähnlichen cewerbeabfäLlen und SpermüIl

darunter durch
private Transporteure insge smtinsge smt

kg m't m' t

1 Entsorgung 1977

1.3 Eingesamelte Menge an Hausmüll, hausmüIlähntichen cewerbeabfäIlen und SpermüII
1.3.2 Nach Ländern und Größenktassen der Bevölkerungsdichte

Eingesmelte Menge je Einwohner
Gemeindenl )

mit einer
BevöIkerung sdichte

von .. . bis unter ..
Einwohnern je km'z

unter 200

20Q - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und nehr

Zusamen

unter 2OO

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

Zusamen

unter 200

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

Zusamen

unter 2OO

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

zusamen

1 600 und mehr ..

Zusamen .

mter 200

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

Insgesamt

567

368

496

240

171

846

555

698

9'76

921

989

139

868

t54
643

o37

767

82,1
75,1

53,5
1i,4

58,36 47t

478

738

470

t96
753

635

446,8
529,6
558,9
560,9
485,6

1,5
t,7

2,4
2,2

422,5
463,6

424,4
544,4
459,5

Rheinland-Pfa1z
466 242

216 769

265 896

32 399

34 660

| 075 966

darunter
durch private
Transporteure

kq

437 ,2

266,4
a?o 2

283,7

304, s

274,9

278,2

304,0

301,6
337 ,2
364,1
475 ,7

376,1

630

560

553

651

36't

2 '762

050

a29

o77

332

743

4 258

3 875

3 754

4 534

2 642

19 10s

750

016

867

420

878

931

268 ,4
282,8
3O2,2

359,0
320,9

1,8
2,0
2,1

a1

Baden-württemberg
560 7A6 89,0
456 767 81,4
313 500 56,7
1.87 882 )A,a
40 969 11,2

1 560 004 56,5

Baye rn
989 513

3A2 514

236 463

205 46t
t04 239

918 190 54,5

507,3 1,8

r 162

524

433

496

899

3 5t7

972

734

7't 3

486

742

107

4 646

2 065

1 744

2 204

6 245

16 906

355

800

2t4
893

206

468

85,1

73,4
54,5
41 ,4
11,O

278,4
346,5
373,6

390,1
349,9

277,9
336,7

338 ,3
378 ,1
356,7

302,9

328,8

301 ,6
334,2
417,5

604,7

463,7

308,3

308,3

I,L

JU

86

119

265

501

364

772

126

031

293

104

299

4LO

913

728

706

215

786

900

607

100

94,5
43,5

33,7

Saarland
30 364

82 036

5t 879

89 264

253 543

BerIin (v'lest)

1,4
1,5
1,7
2,4

t,6

1,0
1,2
1,4

50 ,6 t,6

594 072

594 0'72

3 425 427

3 825 42't

2,4

2,O

1) Stand 37. 12. 1977; Niedersachsen 1. 2. 1978

Bundesgebiet
4 296 LOO 83,2 340,3 L ,4
2 447 8t8 75,1 364,4 1 ,6
t 9AA 266 52,6 379,6 1,8

1 09s 733 26,2 389,0 1,8
316 546 6,1 369,7 2,3

t0 t24 463 45,1 366,6 1,8

2) Anteil an eingesamelter Menge insgesamt

5 166

3 26t
3 630

4 t79
6 t96

22 434

443

459

2t4
9to
221

307

21

L4

t6
79

38

109

322

a32

782

906

60s

447

276

085

194

t7t
120

452

330,2
346,7

340 ,0
353 ,4
346,9

-17-
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Eingesamelte
Menge

Behälterabfuhr
ausschließ1ich SpermüII-

abfuhr
MülIsack-

abfuhrins-
gesmt

je
Ein-

wohner

smmen Ein-
wohner samen

je
Ein-

wohner

zn-
SffiEN

je
Ein-

wohner samen

mit . .. bis
unter .. .

Einwohnern

- 

1)
ceme inden - '

mit einer
Bevö Ikerungsdichte

von ... bis
unter . ..

Einwohnern-ie km':

1)
Land

cemeinden

t kq t kq t k9 t kg t

1 Entsor
1.4 Eingesamelte Menge an HausmüIl,hausmüIlähnlichen

nach Ländern, Gemeindegrößenklassen und

Behälterabfuhr zusamen mit
Sperrmü1I- und
MüIlsackabfuhrNr

Lfd.

1 fnsgesamt

Schle swig-HoIste in

Hanburg

Niedersachsen .. .. .

Bremen.

Nordrhein-we stfal-en

Hessen.

Rheinland-Pfa1z .. .

Baden-Württemberg

Bayern.

Saarland

Berlin (West) .... .

je
Ein-

wohner

22 434 307 366,6 94 773 450,5 5 242 696 346,7 173 450 331,7

k9

9 229 509 354,7

nach

627 517 409,7

nach Gemeinde

410 265 336,4

453 876 326,2

455 662 336,2

981 797 353,3

| 239 541 352,3

L 826 738 342,6

i rss rra 3s2,5

651 515 400,3

842 543 324,6

813 054 393,3

nach Größenklassen

2 340 936 324,1

I 5tt '797 385.0

1 918'302 369,8

1 801 877 347 ,t
L 656 597 369,0

2

3

4

6

7

8

9

10

11

12

1 038

771

3 178

265

5 715

2 244

I 846

2 162

3 577

501

594

40t,5

459 ,7

444,0

377 ,0

336,2

405,1

507 ,3

302,9

328,8

463,'7

308, 3

214

604

t't 7

373

782

2r3

487

270

766

446

527

367

328,9

397 ,0
q1a )

298 ,4

300,5

381 ,6

2 485

1 022

1 048

951

I 7tl
L28

472

261

446

365

893

198

314,6

AtL .6

477,4

247,4

344 ,4

401 ,2

630

511

301

477

059

375

139

743

107

293

o72

621

207

458

009

538

667

297

354

684

58 119

1 46'7

5 196

2t 36r

I 129

30 991

15 367

1A 925

577,3

143,8

272,7

53 702

16 973

19 219

387,0

276,5

401,3

9 225 514,2

145 639 375,6

777 t94 49s,2

20 '766 332 ,1 1

1 183 173,8 L 254 357 379,6

82 433 307,2

13

L4

t5

t6

l'7

18

19

20

2I

22

23

24

25

26

27

1

5

10

20

50

100

200

s00

unter 1 000

000 - 2 000

000 - 5 000

000 - 10 000

000 - 20 000

000 - 50 000

000 - 100 000

000 - 200 000

000 - 500 000

000 und mehr

unter 2OO

200 - 400

400 - 800

800 - 1 600

600 und mehr

723

839

I 724

2 271

2 937

3 534

2 190

2 293

1 958

3 961

329,6

332,7

aro o

354,2

360,3

361,3

394,6

443 ,8

355,9

374,9

2 792

3 727

1 575

10 525

13 399

20 491

t9 720

L9 476

358,1

64t,8

283 ,1

325,6

337 ,A

558,4

629,A

442,O

t94

245

504

843

073

94r

432

552

380

295 ,3

374 ,4

300, 1

330,7

348,9

348,8

381,1

429 ,5

391,5

217,5

9 454

9 642

13 548

76 728

53 400

25 957

11 640

10 162

16 138

1(ö ?

325,8

322,0

2 <O i

288,6

365,8

361 ,2

205,8

400, 1

3 128 428,4

t29

019

523

284

738

972

951

117,

987

936

) 1bb

3 261

3 630

4 t79

6 196

443

459

214

970

221

340, 3

364 ,4

319,6

389 ,0

369,7

t978.

351,3

377 ,4

571,6

474,2

456,A

32 t50

38 08s

30 266

46 649

26 300

714

109

881

208

368

862

848

289

583

Lt4

320,3

1ro I

352 ,1

408, 1

351,5

369,9

316 ,4

352,t

312,8

326 ,4

1) Stand 31.12.1977; Niedersachsen 1

- l8-



gvng 1977

GewerbeabfäIten und sperrmüI1 sowie Samelverfahren
Größenklassen der Bevölkerungsdichte

Davon

MüIlsackabfuhr
ausschließIich

747

1 398

914

4 912

590,5

436 ,3

477,3

545,7

t3 243

22 577

a 643

6 604

1 331

24 0AA

36 992

10 978

2t 667

22 549

750,9

857,8

371,4

274,9

382 ,4

639 ,1

412,2

346,7

6A4,6

62t,8

9 923

5 389

20 476

4 918

22 450

2 248

48 905

2 3tL

306

3 t92

185,9

119 ,6

32A,7

t40,0

559,2

204,O

342,0

269,6

483 ,4

150,5

395 ,4

41t,9

265 ,3

410,8

323,8

450,8

460,5

Lfd

2

3

4

6

7

I
9

10

LL

T2

13

t4

1)

t6

t7

18

t9

20

2L

22

Nr

zu-
smen

1 536 329,0 22 234 561,7 92 rA6 635,2 54 714 315,5 195 581 4t8,2 7 2A7 62A 396,5

Ländern

17 724 464,3

748 509,9 L6 792 | 731,6

4 885 180,0

96 183 458,0

247

675

118

265

905

556

376

409

978

159

594

750

328

ao2

o77

981

246

098

629

917

728

072

393,6

459,3

483 ,4

377 ,0

377 ,9

401,3

573,3

374 ,4

330,4

749,3

308, 3

69

95

2to

396

592

öz\

542

o29

724

004

703

293

460

89s

100

439

684

7t3

662

679

368, 9

393,7

3A7,7

424,9

40s, 1

446,0

404 ,4

4A7 ,5

3'79,6

364,2

750 367 ,5

786 299,t

242,9

550,3

593 ,0

9 60,0

91 400 636,8

38 28t,5

2A4

9 645

72 296

51 953

34 312

13 133 305,8

größenklassen

4 222 778,7

2 40A

2 757

6 583

I 016

10 585

39 580

t2 07t

L2 476

188,3

296,6

635,4

295,O

354,2

366 ,1

506, 1

457,5

r 536 329,0

146 299,t

'750 367,5

I 732

2 166

720

2 509

5 260

4 820

689,5

60a,6

202,0

423,0

572,9

694,3

15 700 | 203,2

9 645 550,3 101 104 461,4

der BevöIkerungsdichte

9 645 550,3

5

13

30

33

111

980

698

741

824

298

962

560

711

1 O47

4 005

744

567

792

342

429,6

393,8

445,6

460 ,1

369,5

23

24

25

26

)1

SperrmüIlabfuhr zusmen mit
sonstj-ger

Behä.lterabfuhr

sonstige
Abfuhr

sonstige
BehäIterabfuhr
ausschließlich

SperrmülIabfuhr
ausschl ieBlich Müllsackabfuhr

ie
Ein-

wohner

zD-
sanmen

je
Ein-

wohner

zu-
smen

je
Ein-

wohner

je
Ein-

wohner samen

je
Ein-

wohner
z\-

SffiEN

je
Ein-

wohner

zu-
sffien

kq t kg t kq t kgkg t kg t

- l9-



1 Entsorgung 1977
*)

1.5 WohnbevöIkerung und deren Anschluß an Beseitigungsanlagen
nach Ländern und Regierungsbezirken

Land

Reg ie rung sbez i rk

Schleswig-HoIstein ...

Hamburg

Niedersachsen
RB Braunschweig ... .

RB Hannover
RB Lüneburg

RB lieser-Ems

Bremen.

Nordrhein-tlestfalen ..
RB Düsseldorf .,. .. .

RB KöIn
RB Münster

RB Detrold
RB Arnsberg

Hessen.
RB Damstadt
RB KasseI

Rheinland-PfaLz . -....
RB Koblenz

RB Trier
RB Rheinhessen-PfaIz

Baden-württemberg ....
RB Stuttgart
RB KarLsruhe
RB Freiburg
RB Tübingen

Bayern .

RB Oberbayern . .. ,..
RB Niederbayern ....
RB oberpfalz
RB oberfranken .. ...
RB Mittelfranken ...
RB Unterfranken ....
RB Schwaben

Berlin (West)

Bundesgebiet

2 587 7 '136

1 680 800

7 224 6 938

1 642 1 642

2 060 1 899

1 430 1 306

2 092 2 492

703 '72

17 a30 t2 449

5 241 t 947

3 A14 3 542

2 402 2 124

t 800 1 193

3 147 3 044

5 541 3 186

4 118 2 642

1 422 1 144

3 639 3 037

1 361 1 325

473 472

1 805 1 240

9 120 7 584

3 428 2 59A

2 368 1 830

1 843 1 680

1 481 1 475

10 819 1 'tt8
3 597 1 559

990 741

95s 964

1 056 1 008

1 511 964

1 189 1 114

1 511 r 267

1 081 929

1 927 802

61 353 45 851

75 6,3

1 314 2,2 250 0,4

Nicht
entsorgte

I.lohnbe-
völkerung

47,6

96, 0

100
o) )

100

10,2

73,1

91 ,4
88,5
99 ,6
82,1

68,3
64,2
80,5

83,4
a7 ?

99,7
68,7

75,8

o1 a

99 ,6

71,3
46, 1

74,8

6i,8
93,7
83,8

86 ,0

41 ,6

74,7

30s

819

286

161

125

631

4 453

3 246

332

259

616

1 555

1 271

278

215.

1

214

| 2r8
784
306

t28

11,8

52,3

4,0

8,7

89,8

26,1
61 ,9
8,6

10 ,8

!a,o

28,1
31 ,0
19,5

5,9

0,3
11,8

13,4
)) q

7,0

96

49

4'7

85

85

253

36

217

319

47

232

35

6

75

0,6
0,9

328

134 2,6

5,2

2,3
0,0
8,8

18,2

545 21,1 t66 6,4

161 2,2

104 5,0

0 0,0

0 0,0

31 0,2
6 0,1

0,8
0,4

1 A,1

9

1,3

1,5
21

7,0
2,7

12 ,0

3,5
1,4

10

0,4

0,7

L14

114

13s

2,8

3,7

194

126

2

124

368

248

135 7 ,5 120

792

121

215

152

298

329

275

6,6

3,0

8,7
3,7

8,3
20 ,1

2 903

r 925

187

26 ,8

to o

r24
r2
62

1

47

0

J,I

0,3
6,3
4,1
4,5
0,0548

243

r5z

t 125

13 723

36 ,2

16,1

14,0

58,4

22 ,4

54 3,5 1 0,1

155 0,3

370 19,2

2 639 4,3

) Stand 3L.12.1977i Niedersachsen !.2.1978.
) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder

physikali sche Behandlungsanlagen.

2) An Deponien, MüIlverbrennungsanlagen, KomPostie-
rungsanlagen, Sonstj-ge AnIaqen.

3) Antei-l an der wohnbevölkerung insgesmt.

Davon waren angeschlossen an

Kompo-
stierungs-

anlagen
Sonstlgel 

)Anlagen

Darunter über

u

2)1os

estatione
Samel-

stellen für
Gewerbe-
abfä1 1e

I/üohn-
bevö1-
kerung
ins-

gesant
Depo-
nien

MüII-
verbren-
nungs-
anlagen

0o01 J)ä 1 UUU 3)t 1 UUU 3)ä

-20-
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2 Anlaqen der öffent Abfallbeseitiqwq 1977

2.1 Art der Anlagen nach Ländern und Betreibern

nach Ländern
AlIe Anlagen

Umladestationen und
SameIsteIlen für

Gewerbeabfä1Ie

SameI-
stellen
für Ge-

Land

Betreiber

Schleswig-HoJ- ste in
Hamburg
Niedersachsen . .. .,
Bremen .
Nordrhe in-We stfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-württemberg
Bayern .
Saarland
Berlin (west) ....,

Bundesgebiet .

SchIe swig-Ho I stein
Hanburg
Niedersachsen ....,
Bremen .
Nordrhe i"n-We stfalen

Rheinland-Pfalz . ..
Baden-württemberg .
Bayern.
Saarland
Berlin (West) .. ...

Bundesgebiet

Gemeinde . ..
zweckverband
Kreis 4) ...
Unternehmen
Sonstj.ge 5)

Insgesamt.

Gemeinde . .. "Zweckverband
Kreis 4) ....
Unternehmen.
Sonstige 5)

lnsgesamt

fäIle

204
6

. a)
4

233
93
88

336
lor
2A

. a)

t96
6

185
4

220
85
10

3t2
754

5

184
6

t76
4

205
85
70

271
442

28
5

4l
.a)
133

137
30

163
'77 2

21
.a)

. a)
126

726
30

. a)
t32
475

27
.a)

4
3

a)
a)
10

4
a)

3
11

1

a)

L7

3

17

1'7

1Jb

4;
.a)
62
46

.a)
132
961

t77

181
. a)
199
76
60

295
733

27
. a)

a)

10
I

tb

IT2

a)

"l
I

a)
6
I
9

23

. a)

76

a)

13
I

18
24

7

. a)

13
I

18
24

7

3

2
1

62 947 2 865 2 756 1 355 1 401

a)

a2

192
6

.a)
4

2t8
93
88

295
449

darunter : Bestand am 31

36 130

t2. 1977

3
3

a)
a)
10

4
a)

3
t7

1

a)

49

48 82

too
. a)
r72

t84
'76

60
255
421

27

4;
. a)
58
46

.a)
1.23
946

43

42

I12
a),l
I

a)
6
'7

9

"l

I

10
I

16
23

7

2
I

25

3

;
1

;
a)
a)

6

:28

2 558

514
'77

631
269

7

571
68

603
227

'1

2 476 2 369 1 004 1 365 6

a)

76

929
80

645
286

7

926
71

617
244

7

918
51

562
215

4

759
4l

369
ta2

nach Betreibern
AIle Anlagen

159
l6

193,l

3
9

28
42

6

;
8
6

1,

7
25
I
2

43

l
4

22
15

1

2 941 2 865 2 756 1 355 r 401 49 82 '76

darunter: Bestand an 37. t2. 1977

564
54

548
199

4

436 1 128
39 15

357 191
168 31

4-

1,

7
25

'l
2

42

1

7

3
1

6

;
I

?

17

4
22
15

1

3
9

28
n1

2
I

25
41

2 55A 2 476 2 369 1 004 1 365 48 76

1) Deponie für HausmüII, SpermüIl, hausmül1ähnlj,che
cewerbeabfä11e.

2) Deponie für Bodenaushub und Bauschutt (ausschließ-
lich) .

3) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder
physika lische Behandlungsanlagen .

4) Einschl. kreisfreie Städte.
5) Bund, Land.

Behandlungs- und Beseitigungsanlagen

Deponien

zl-
SffiEN

UnIade-
sta-

tionen
Bau-

schutt-
depo-

nien2 )

MüI1.
verbren-

nungs -
anlagen

Kompo-
stie-

rungs-
anlagen

sonstige

ragen3 )
An-

Anlagen
ins-

gesamt zu-
samen zn-

samen

Haus-
müll -
depo-
nienl )

-21-
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. a)
. a)

6

1
1

1

1
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2 Anlagen der öffentlichen Abfallbeseitj. qunq 197 7

2,2 Betreiber von Anlagen nach Ländern

Darunteri Bestand x 31. 12. 1977

Land

Sch le swig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen . ... .

Bremen,

Nordrhein-We stfalen

Hessen.

Rheinland-Pfalz . ..

Baden-Württemberg .

Bayern .

Saarland

Berlin (west) .....

Bundesgebiet ...

120 17

betrieben von

l) 39127 79

39

S on-
stige2 )

204

6

. a)

4

233

93

88

336

| 761

28

. a)

2 947

165

L 495

3

15

125

4

98

42

40

100

227

37

19

41

70

26

25

.a)

246

119

4

95

40

95

221

34

19

4L

63

25

25

.a)

269

42 192

6

.a)

218

93

88

295

449

28

.a)

5

4a)

5

4

68 21

39

24 I

1Jb

a)

76 22

24

77

19 I 184 19

3

1 929 80 645 '7 2 ssg 1 574 7'7 oJ1

1) Einschl. kreisfrej,e Städte 2) Bund, Land

Alle Anlagen

betrieben von
insge-
smt meinde

Zweck-
verband r..i.1 ) Unter-

nehmen stige2 )
Son- smt

insge-
Ge-

meinde
Zweck-
verband

1)Kre is Unter-
nehmen

-22-
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Art der Anlage
nrt"oftffi.9.biet

mit ... bis

Einwohnern

Deponien
unter 2 000 ".2 000 - 5 000 ..

5 000 - 10 000 ".
10 000 - 20 000 ..
20 000 - 50 000 ..
50 000 - 100 000 ..

100 000 - 250 000 ..
250 000 - s00 000 ..
500 000 und mehr ...

Zusmen
ohne Entsorgungsgebiet

Insges mt
Mül Iverbrennungsanlagen

unter 2 000 .....
2 o0o - 5 ooo .....:
s 000 - 10 000 ."....

10 000 - 20 000 .. .. ..
20 000 - 50 000 ......
50 000 - 100 000 . .. .. .

100 000 - 250 000 ......
250 000 - 500 000 . ... ..
500 000 und mehr

Zusamen . . .
ohne Entsorgungsgebiet

Insgesmt . . .

Zusamen
uter 2 000 .. . ..

2 O0O - 5 OOO .....:
5 000 - 10 000 ......

10 000 - 20 000 ......
20 000 - 50 000 ......
50 000 - 100 000 ......

100 000 - 250 000 ......
250 000 - 500 000 .."...
500 000 und mehr

Zusamen . . .
ohne Entsorgungsgebiet

Insgesant ...

Komposti erungsanlagen
unter 2 000 ......

2 000 - 5 000 ....."
5 000 - 10 000 .. . ...

10 000 - 20 000 ......
20 000 - 50 000 ......
50 000 - 100 000......

100 000 - 250 000......
250 000 - 500 000 ......
500 000 und mehr

Zusmen .. -
ohne Entsorgungsgebj-et

Insgesamt ...

Außerdem : Umladestationer:]
unter 2 000 ,.....

2
5

10
20
50

100
2s0

000
000
000
000
000
000
000

5000"
10 000 .
20 000 .
50 000
00 000 .
50 000
00 000

500 000 und mehr .... ..
,r"^*"a . . .

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesamt .. .

*) WohnbevöIkerung und Fläche 31.
sachsen l. 2. 797A.

250

500

500

750

750

1 000

1 000

1 500

Anlagen
ins- 

1 )gesamt
unter

25

25

50

50

100

100

250

2 Anlagen der öffentlichen Abfallbeseitigung 1977

2.3 Anlagen und Fläche des Entsorgungsgebietes nach Art der Anlagen und

wohnbevöl-kerung des Entsorgungsgebietes*)

Davon mit einem Entsorgungsgebiet mit .. . bis unter . .. km2

1 500
und

nehr

Alle Anlagen

132
57
66
87

t54
1b)
119

13
6

199
t 957
2 756

17
31
60
29
27

5

169
x

169

122
25

5
6
1

rc;
1b1

10
2t
26
19
I
4
2

88

88

9;
x

90

10
2L
26
19

9
6
2

92

92t63

11
17
22
74
19

:

I
9

58
51
27

3
3

t52
x

t52

2̂
1

4
I

15

15

1;
34
29

2
1

79

79

1,

3
2

6

6

1

1

1

;
14

1,

23

23

7

x
1

2

z

1

4

7
x
7

x

;
15

1

24

24

I

7

T

1

2
2

x
5

;
1

1

3
x
3

x

;
1

3
6
2

13

13

1

2
1

6
x
6

T

;
x
L

3

3

2

2

2

1

1

x
I

x

2

2

2

;
1

6
3
4
t

Ib
1

l'7

I
2
4

11
t2
10
40

3
43

7
3

10
I

20
t2

5
1

66
10
76

;
t2

1

L

31
x

31

L7
15

1

1

34

34

132
57
67
89

r62
r72
134
2h
l6

855
t 96r
2 8t6

11
ro
22
15
20

6

;
33
63
30
32
IL

2
188

188

;
9

58
53
2A

1
11

tbt
x

167

r22
25

5
6
3
2

t63 93

93

7

7

1

;
3

1

1

2

2

2

t;
35
32

5
\

87

81

;
i
:
x

;
1

1

9

9

;
6
9
4
2

24

24

6
2 ;

2
1

2
1

139

9

12. 1977i Nieder- 1) ohne sonstige Behandlungs- und Beseitigungsanlagen

-23-
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Art der Anlage

n.t=or!ffi!.bi.t
mit . .. bis

unter ...
Einwohnern

Deponien
unter 2 000 .. ... .

2 000 - 5 000 ......
5 000 - 10 000 ......

10 000 - 20 000 ......
20 000 - s0 000 ......
50 000 - 100 000 ......

100 000 - 250 000 ......
250 000 - 500 000 . . .. ..
500 000 und mehr

Zusamen . . -

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesamt ...

MüIlverbrennungsanlagen

2
5

10
20
50

100

unter
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -
000 -

0
0
0
0
0
0
0

2 000

200
500

10 00
20 00
50 00
00 00
50 00

000
000
000
000
000
000
000

5 000
10 000
20 000
50 000
00 000
s0 000
00 000

250 000 - 500 000 . .

500 000 und mehr ...
Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesamt.

Kompo stierungsanlagen

250 000 - 500

unter
2000-

000 -
000 -
000 -
000 - 100
000 - 250

2000-
5000-

10 000 -

5
10
20
50
00

20 00
50 00

100 00

5
10
20
50

500 000 und mehr
Zusamen . . .

ohne Entsorgungsgebiet
Tnsgesamt ...

Zusammen
mter 2 000 ,.....

2 000 - 5 000 .....-
5 000 - 10 000 ....._

10 000 - 20 000 ......
20 000 - 50 000 ....."
50 000 - 100 000 . "...,

100 000 - 250 000 . .... -
250 000 - s00 000 ......
500 000 und mehr

Zusamen . . -

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesamt .. .

Außerdem: Umladestationen
unter 2 OO0 ......]

0-
0-1
u-l

250 000 - 5
500 000 und mehr . . "...Zaau*"r . . .

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesaml ...

*) !^lohnbevötkerung und Fläche 31, 12. 1917;
sachsen 1.2.1918.

1)

Anlagen
ins -

gesamt
unter

25

25

50 100

50 100

250

250

500 750

500 750

1 000

1 000

1 500

2 Anlagen der öffentlichen Abfallbeseitis\r!g l2lf
2.3 Anlagen und Fläche des Entsorgungsgebietes nach Art der Anlaqen und

Wohnbevölkerung des Entsorgrngsgebietes*)

Davon mit einem Ent

darunter: Bestand an 31. 12. 1977

t mit .. . bis unter . .. km2

1 s00
ud

mehr

tt7
48
60
84

149
163
t16

13
6

156
1 613
2 369

i
9

51
50
26

3
3

149

149

10
l4
2t
t4
t9

5

1b
31
57
29
2'1

5

109
22

5
6
1

2 1

3
2

6
x
6

1

1

1

1

x
1

2

2
x
2

;
2

5

;
1

4
8

15

15

x

1

I
x
I

;
1

1

3

3

1

4
2

7
x
'7

;
15

1

24
x

24

L;
14

1

1

33
x

33

1;
34
31

5
1

a4

84

1

9
57

109
22

5
6
3
2

I
1b
24
17
I
4
2

145

145

165

r65

79

19

83

83

;
28

2
I

76
x

16

L'?
11

1

1

30
x

30

;
l4

1

23

23

1

2
4

11
L2
10
4A

2
42

;
7

;
6
2

13
x

13

;
x
6

1

1

x
1

1

1

I

3
x
3

2

2

2

1

1

1

x

2

2

2

;
L

6
3
4
1

16
1

17

tl7
4A
b1
86

157
170
131
26
16

412
1 010
2 424

14;
x

141

1;
33
50
30
32
1l

2

t84

184

52
27

1

11
164

x
t64

8
16
24
t7

9
6

1

x
a2

1;
15
2t
15
2U

?

87
x

81

13

13

7
3

10
I

2A
l2

5
1

66
10
76

1

2
2
3

7
1

I

;
6
9
4

1

;
2
1

2
I
1

1

L

1

3
X
3

6

1

1

x
9

,;;;;;-
xxxxxx

249521
1) Ohne sonstige Behandlungs- und Beseitigungsanlagen

und SameIstellen für GewerbeabfäIle.
Nieder-
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2 Anlagen aler öffentlichen Abfallbeseitiqunq 1 977
2.4 Anlagen und Flächenverhätrtnis zwischen Entsorgungsgebiet und standortkleis

nach Art der Anlagen und wohnbevöIkerung des Entsorgungsgebietes*)

Davon mit einer Fläche des Ents die
Art der Anlage

Entsor-gugsgebiet
mit .., bis
unter .. .
Einwohnern

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Ins9esilt

Mtillverbrennungsan Iagen

kleiner aLs die
Fläche des Stand-
ortkreises lst und
cebiete außerhalb

ales Standortkreises
uhfaßt

Alle Anlagen

Deponien
untet 2 000

2 000 - 5 000
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - '100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 und mehr

132
5't
65
81

154
155
't 19

13
6

:
3
1
'l

18
24

1

55

x

56

I
2
5

x

21

-t 12
56
63
36

142
'135

69
3

unte r
ztooo -

- 10
-25
- 50

000
000
000
000
000
000
000
000

799

1 957

2 't56

;
2
4

11
12
10

40

3

43

15

'I

17

855

1 951

2 416

't
3

10
8

20
12

5
1

56

'10

76

12.

689

x

589

17

x

1'l

13

x

719

719

2

2

x

2

;
)
4
2
4
4

1

3

4

x

4

und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesamt

Kompos tierungsanlagen
unter 2 000 ...

2 000 - 5 000 ...
5 000 - 10 000...

'10 000 - 20 000 ...
20 000 - 50 000...
50 000 - 100 000 ,..

100 000 - 250 000...
250 000 - 500 000 ...
500 000 und mehr . . ..

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet

Insgesilt

Zusamen

5
10
20
50

'100
250.
500

000
000
000
000
000
000
000

2
5

10
20
50

100
250
500

000
000
000
000
000
000
000
000

't7

x

17

;
1

6
3
4

I

2
5

10
20
50

100
250
500

'132

51
89

162
172
134

25
tb

uter 2 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 250 000
000 - 500 000
000 und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insge samt

x

3

x

3

x

't32
55
64
88

'l 50
141

14

6

4'l

4't

;
6

15

31

x

31

-
3
,l

1
18
26

,|

2

58

x

58

Außerden:
unter 000

- 5000
- 10 000
- 20 000
- 50 000
- 100 000
- 250 000
- 500 000
unal nehr

7
3

'10

8
20
11

4
1

1

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesant

64 1

xxx
64 1

l) ohne sonscige Behandlungs- und Beseitigungsanlagen und
samnelstellen filr GewerbeabfäIIe.

x

kIe iner
a1sgIe ich grö 8e r

aIs

aler (d.ie) FIäche des
Standortkreises ist

. hrtg"l r )rnsgesmE

*) wohnbevöIkerung und Fläche 31't.2. 19't8.
1 977; Niedersachsen

-25-
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{
4

2't

x
27

10
20
50

7
19
10
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Art der Anlage
Entsofriffi"biut

nit ... bls
unter ...
Einwohnern

Deponlen
unter 2 000

2000- 5000
5 000 - 10 000

10 000 - 20 000
20 000 - 50 000
50 000 - 100 000

100 000 - 250 000
250 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insgesant

MU L lverbrennungsan lagen
unter 2 000 .... .

2 000 - s 000 .....
5 000 - 10 000 ..,..

10 000 - 20 000 ,....
20 000 - 50 000 .. ...
50 000 - 100 000 .....

100 000 - 250 000,....
250 000 - 500 000 .....
500 000 und mehr ......

Zusamen

ohne Entsolgungsgebiet
Insge samt

Kompostierungsanlagen
unter 2 000 ...

2 000 - 5 000 ...
5 000 - 10 000...

10 000 - 20 000...
20 000 - 50 000 ...
50 000 - 100 000...

100 000 - 250 000...
250 000 - 500 000 ...
500 000 und mehr ....

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet

Insgesamt

Zusffien
unter 2 0002000- 5000

5 000 - 10 000
10 000 - 20 000
20 000 - s0 000
50 000 - 100 000'100 000 - 250 000

250 000 - 500 000
500 000 und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgeblet
Insge samt

Außerden! Umladestati-onen
unter 2 000 .......

2 000 - 5 000 .......
5 000 - 10 000 .......

10 000 - 20 000 ... ....
20 000 - 50 000 .......
50 000 - 't00 000 .......

100 000 - 250 000 .......
250 000 - 500 000 .......
500 000 und mehr

Z usffien
ohne Entsorgungsgebiet

Insge samt

*) Wohnbevölkerung und F1äche 31
1.2.1918.

'l 977; Niedersachsen

-2G

gIe ich grö8er
a1s

kleiner
a1sAnlagenl 

)rnSgesamt
der (die) FIäche des
Standortkreises ist

2 Anlagen der qffertlichen Abfallbeseltigung 1977
2.4 Anlagen und Flächenverhältnls zwischen Entsorgungsgebiet und standortkrels

nach Art der Antagen und wohnbevöIkerung des Entsorgungsgebletes*)

Davon mit einer s Entsorgungsgebietes, die
kleiner als die

Fläche des Stand-
ortkreises 1st und
Gebiete außerhalb

des Standortkreiaes
uEfaBt

darunter: Beatand am 31. 12. 1977

'117
48
50
84

149
163
115

13
6

111
41
57
83

137
134

66
3
2

j
2
5

12
5

a
5

14
,_

27

21

3
1

7
18
24

1

2

756

1 513

2 369

;
2
4

11
-t2

10

11?
48
51
86

151
110
131

26
16

117
47
58
85

145
139

71
I
6

56

56

3
1

7
18
26

1

2

58

;
2
4
2
4

x

2

4

442

x

5
5
6

1'1

x

11

645

x

646

17

x

17

'I 3

13

40

17

)
I

3

:
1

1

5
3
4

l
15

xx

3

6

1

812

1 615

2 428

31

x

3'1

41

x

41

676

x

6'7 6 58

1

1

7
3

10
I

20
12

5

l

7
3

10
I

20
11

4

l
64

x

64

65

10

76

12. 1) Ohne sonstj.ge Behandlungs- und Beseitigungsanlagen und
Samelstellen für G€Herbeabfälle.

I
;
1
9
0
I

1

x



2 Anlagen der öffentlichen Abfallbeseitiqtnq 797 1

2.5 Anlagen und deren Entfernung zum nächstgelegenen wohngebiet und Gewerbegebiet nach Art der Anlagen

Davon mj-t e.iner Entfernung zum nächstgelegenen
Gewerbegebiet

Art der Anlage

Deponien

davon :
. 1)Hausmu]-Ideponren ..

Bauschuttdepo.i.n2 )

MüI lverbrennungsanlagen

KonpostierungsanLagen .

sonstige Anlagen3) . ,..

Zusamen

Umladestationen

SMelsteIlen für
cewerbeabfäIle .

Insgesamt

von bis unter Meter

1 35s

1 401

AlIe Anlagen

776 904

394

13 10

1 000
und

mehr

220

225

980

1 027

445 2 001

3A2 439

465

435

431

2 756 270

99

111

9

3

5

227

5

2

866

934

66

34

32

2L

6

7

100

t4

3

tL7

113

244

127

723

10

265

43 11

5

t7

899

35

5

5

10

6t7 2

t7

7 4

49

2 865

76

2 947

12 15

803 936

27

9

456 2 044

t4 39

36

a2l

19

958 275

253

471 2 0A4

426 I 766Insgesamt. 2 558 787 712

1) Deponie für Hausmüll, SperrmüI1, hausmüllähnliche
Gewerbeabfä1Ie

2) oeponie für Bodenaushub und Bauschutt (ausschließlich)

darunter: Bestand an 3L. 72. 1977

854 805

3) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder
physikalische Behandlungsanlagen.

Wohngebiet
Anl,agen

insgesamt
unter

200

200

500 1 000

500 1 000,
und

mehr.

unter
200

200

500 1 000

500

-27-



2 Anlagen aler öffentlichen
2,6 Anlagen mit ausgewählten technischen Einrich

An

volumenermittlung

davon durch

Nr
Lfd.

1 Deponien

davon
2 Hausmülldeponien 4; ..
3 Bauschuttdeponien
4 Müllverbrennungsanlagen
5 Kompostierugsanlagen .

s)
6 sonstige Anlagen

1 zusamen

I Umlaalestationen .. ..
9 Samelstellen für

cewerbeabfä1 le

10 Insgesamt

MeS-
sung
in
der

2 756 2 366 68 2,5 989 35,9 53 52 | 557 57,6 I 288

Anzahl

nach Art
2O9 90

1 1 Deponien .

62
6

40

74

t37
9

6 23 2 33,3

40

t4
15

t37
9

6

918
669

25

7

30

649

68

67 ,7
47 ,8
58,1

61,2

57,6
89,5

8i,3

58 ,4

696
651

24

7

29

407

58

69,3
47 ,7
)/,1
41 ,2
60 ,4

629

65

535

244

7

480

40 ,0
84 ,4
84 ,8
90,7

100

57 ,9

2-

221 10 3

darunter: Be

1s9 7'7

1 355
7 401

l7
49

2 865

76

1 830
536

1 853

199

118

4 536

129

4,6 565
0,4 424

9i,0 4l
82,4 16

i0,6 18

4,8 1 064

11 ,8 50

41 ,7
30,3
95,3
94,1
36,7

65 ,8

83,3

38,0

52
1

4t
72

t4

r20
10

51
1

I
I

54

IJ

884

462
422

3

3

890

27

'707

581

21

334

67

155
54

55
34

4

1

7

1

3

213

6

702

5

531

60

383

141

4

r19

317

59

380

137

4

957

2

52
1

40

t2
t4

Lr9
10

5

23
'74

32

2

132

5

23

70

31

2

131

3

364

32

211,

91

2

160

3

2 947 4 68A 148 5,0 1 119 132 67 920 I 722 1 398

2 369 2 271 68 2,9 A2A 35,0 53 51 '724 1 347 56,9 1 111

l2
13

t4
L5

t6

l7
18

19

)
4)

MüI lverbrennungsanl agen

Kompo stierungsanl agen
5)

Sonstige Anlagen

davon:
HausmüI Idepon ien
Bauschuttdeponien

Insgesamt

Gemeinde

Zweckverband
6)

Kreis
Unternehmen.

1)Sonstige

Insgesamt

cemeinde ...
zweckverband
Kreis-'
Unternehmen

7\Sonstrqe .

Insgesamt

004
365

42

t1
48

476

76

t'?54
517

1 853

t99
177

4 440

t29

6,2
0,4

95 ,2
82 ,4
31,3

5,5
11,8

41,3
415

4A

1b

18

902

50

41,1
30 ,4

94,1

37 ,5

36 ,4
65,8

83,3

75,0
59 ,4
49,3
57,1

38,0

5t7
33

274

94

2

920

1

1

53

13

3

3

730

27

3 5

131 66 760 1 480

62
6

50
1

311
4r5

546
565

20

5

19

155

6t

682

46

44'7

2t'7

6

398

ro7
52

43
34

4

a

'7

56,8

83,3

840 43,s
6'7 83 ,8

549 85,1

259 90,6
7 100

I 722 58,4

1

3

163

6

32

89Zus amen
Umladestationen . .. .

Samelstellen für
GewerbeabfäIle . .. .

1

20 2 558 4 592 148 5,8 957 ! 2r9 1'7 | 90

nach Be

lt2 46

10 11

69 33

30 12

-1
221 103

darunter: Be

68 34

10 11

67 32

26 72

-1
t1L 90

27

22

23

25

26

21

2A

29

30

31

32

929

80

645

286

1

599

6r9
2 373

938

219

4 6882 941

0,6
28,8

11,9
28,6

5.0

11

23

78

34

2

t4a

tt
23

34

2

148

9

4

39

I)

L 574

77

631

269

7

2 558

542

6r5
2 300

9!6
219

4 592

0,7
?qa

12,4
12 ,6
28 ,6

qp

24 ,0
76 ,6
60 ,2
50 ,9
57, 1

37,4

67

8

4

39

15

66

527

44

436

206

6

219

1) Mehrfachzählung mög1ich.
2) Anteil an Anlagen insgesamt-
3) Deponie für HausmüIl, SperrmüI1, hausmüllähnliche

cewerbeabfälIe.
4) Deponie für Bodenaushub und Bauschutt (ausschließlich)

5) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder
physikal ische Behandlungsanlagen,

6) Einschl. kreisfreie Städte.
7) Bund, Land.

Gewi c ht s ermi tt Iung

davon durch

schätzungstän-
diges

ge Ie-
gent-
Ii-

ches zusmen über
Lade-
volu-

men

des
Inhalts

der
SameI-
gefäße

zusamen

wiegen

Schät-
zvng

An-
lagen
ins-

ge samt

In den
AnIa-
gen

stän-
dis
Be-

schäf-
tigte

Wiege-
einrich-
tungen

z2)AnzahI z2) AnzahI %2\ AnzahI

Art der AnLage

Betreiber

-28-
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Abfallbeseitigung 197 7

tungen nach Art der Anlagen und Betreibern

mit
Feststellung d.er
Beschaffenheit

zusamen

Anzahl

Lfd
Nr.

der Anlagen
7 654 60,0 7 95 1 552 1'73 6,3 1O3 I 9 53 85 3,1 4

857
797

41

L6

32

743

68

63,2
56 ,9
95,3
94, 1

65,3

60 ,8
89,5

3
I

97
1

6
1

90
5

11

2

9

t17
5

76!
'r91

30

14

15

611

62

r39
34

26

t4
10

223

23

45
8

5

2

3

63

9

72
13

6

3

77

t77
6

7

1

4

14

4

3

69

10,3

60,5
82 ,4
20 ,4

7,8
30,3

14,0 2

1/,o
34 t7 7

7,9

50,0 1

4,1 14

41,9
88 ,2
1) )

2,4

7A
25

20

t2
7

t42 I 10

1,8
0,4

2,3
0,4

7,1
1,0

39
I

5,3
0,9

64
9

73 5

3

3

13

92

2

2L

5
3

4
1

8 30 1,1

24
6

18

15

6

2
3

4

5

6

8

7

I
15

1

2

18

12.1977
6

7

72 4

5 83,3

1 816 61,5
stand am 31.

1 483 6?,6

702 69,9
781 57,2
40 95,2
76 94,1
31 64 ,6

I 570 63,4
68 89,5

5 83,3

7 643 64,2
treibern

93t 48 ,3
75 93 ,8

543 84,2
260 90,9

7 100

1 816 61,6
stand am 31,

784 49,8
72 93,5

535 84,8
)lq o1 1

7 100

I 643 64,2

3 4 66,7

122 1, 676 25O 8,5 t54 I 12

43
76 120 96 A 21 73 2,s

9

10

1191 1 386 160 6,8 97 8 I 47 A4 3,5 4 72 5 8 29 1,2

:
1

7
I

5
t

I
74

1

86
5

11

2

9

5

2

3

57

9

))
13

22

77

2

76

18

13

22

15

2

70

7t
13

6

3

!6

33

5

52

27

7

118

1

7

3

13

4

23
6

18

15

6

4

17

9

37

1b

611
'775

29

t4
t4

443

12,5
2,5

61,9
82 ,4
20,8

8,5
i0,3

66 ,7

14,3
17 ,6
33,3

4,4

50 ,0

4,6

t26
34

26

14

10

2to
23

4

237

72
25

20

72

7

136

r2

148

5
3

4
1

3
t
2

63
9

3

3

13

42 ,9
88 ,2
12,5

2,7
5,3

12
13

l4
15

l7
18

2L

22

23

25

26

27

2A

29

30

31

32

7

113 9I 109

35

120

13917
2

26

5

44

20

1

96

25

5

44

20

1

95

68

L7 118 1 508

5

12

1L

62

35

2

t22

1t
11

62

32

2

6

43
70 118

2t3
14 95 8 20 72 2,8

19

20

3

5

2

3

6

6

8

6

2t

3

I

52

27

4

917

6l
475

2t9
4

676

57 3,0 31

t8 22,5 5

116 18,o 86

54 18,9 29

5 71,4 3

6,3 2

9,4 4

14,3 1

4,1 14

0,6
11,3

5,6

8 11

13

4

5

I2

44

I 11

t2

18 250 8,5 154 I

27

5

86

2l
3

t4a

73 2,5

10

9

37

t6

12. 1977

58

467

207

4

508

48 3,0
78 23,4

176 18,4
5A 18 ,6
5 71,4

237 9,3

6,5 2

10,0 4

14,3 I

4,6 14

0,6
11,/

(o

32 4

2

6353

3

6

6

8 20 72 2,8

Altstoffauslese Einrichtungen zur Vorbehandlung
von AbfäIIen

davon durch clavon und zwar 1 )

chemische
Analyse ausschl. nach

in
Zwei-
fels-

stän-
dig

oder

Sicht-
kon-

tro11e

zusamen A1t-
me-
ta1-
1en

A1r-
Pa-
pler

GIas

nach
mde-
ren

Arten

zusamen

Ent-
gif-
tungr
Neu-
tra-
lisa-
tion

Ent-
wäs-

serung
son

EmuI -
s ron
tren-
nung

kleinerung
des

Abfal Is
vor
Be-

seitigung

"" 
2) Anzahl z2) AnzahI z2\ AnzahI z2)

L1 118

-29-

3

L

2

I
7

1



2 Anlagen der öffentllchen Abfallbeseitlgung 1977

2.7 Deponien mit Abdichtung gegen crundwasser, Kontrollbrunnen und. Art der Sj,ckerwasserbehandlung
nach Anschnitt des Grundwasserspiegels

Darüter mit
S ickerwas serbehandlung

durch
Deponien
mit,/ohne
Anschnitt

des
Grundwasser-

spiegels

Deponien insgesamt ...

davon :

mit Anschnitt des
Grundwas serspiegel s

ohne Anschnitt des
crundwas serspiege 1 s

2)
HausmüI ldeponien

davon :

mit Anschnitt des
Grundwas serspiege Is

ohne Anschnitt des
crundwas serspiege Is

3)
Bauschuttdepon ien

davon :

mit Anschnitt des
crundwas serspiege ls

ohne Anschnitt des
Grundwas ser sp iege L s

Deponien insgesamt

davon:
mit Anschnitt des

Grundwasserspiege Is
ohne Anschnitt des
crmdwasserspiege Is

Ab-
'uhr
in

AIle An1agen

6 8,1

203 15,0 34

Anzahl

3

3'7 15 93

t6 98 41 23

11

t6 97 34 22

2 156 A5A 31,1 -t55 103 327 11,9 311 11,3 219 7,9 41

74 18 24,3 9

2 682 840 31,3 746

1 355 538 39,7 451

31 3 9,7 2

| 370 3t7 23,1 302

43 15 34,9 7

L 3t2 523 39,9 444 '79

1 40t 320 22,8 304 16

16 37,2 7

272 20,7 264

39 2,8 40

9 18

94 309

87 288

24,3 9

11,5 302

21,i 277

11,3

20,0

2t3 7,9 4t 15 95 40 22

I lO,J O

20,1 797

2,9 t6

14,0

15 ,0 34

1,1 7

11

38 22

L Z b,5 z b,)

15 37 2,7 38 2,8 16 l)

15 94 33 21

7t

11

7

darunter: Bestand am 31. 12. 1977

2 369 1'?9 32,9 682 9'7 315 13,3 294 12,4 2l\ 8,9 37 16 96 39 23

50 17

2 309 762

28,3

33,0

98

673 89

11 28,3 9

298 12,9 285

15,0 6

12,3 205

10,0

1),\ Anteil an Deponien insgesmt.
Deponie für HausmüIl, SpermülI, hausmüllähnllche
cewerbeabfälle.

3) Deponie für Bodenaushub ud Bauschutt (ausschließ-
Iich)

Abdichtung gegen
Grundwasser

durch Behandlung
tn

bau-
liche
Maß-

bt- luaa"..-tl itbt -1t i.t ".er9eneq

zu-
samen

Ver-
sprü-
hen
auf
der

Depo-
nie KIäranlage

EinIei-
tung in
öffent-
liche

KanaIi -
sation

Iiche
Gege-
ben-

I

Kontroll-
brunnen

Sicker-
wasser-
austrag

Depo-
nien
ins-
ge-
samt samen

t 1) An-
zah]-

1)t An-
zahl

1)
äAnzahl

L )t AnzahI

-30-
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Entgasung durch
besondere

Einrichtungen

Abschnitts-
we iser

Rekultivie-
rung

Depo-
nien
ins-

gesamt

Verdichtung und
Planierung des
Abfalls nach
Anlieferung

Abdeckung des
Abfalls mit

z . B. Bauschutt ,
Bodenaushu-b

Anzahl z2) AnzahIAnzahl z2) AnzahI z2)AnzahI t2'

2 Anlagen der öffentl-ichen Abfallbeseitiqunq 1977

2.8 Deponien mit ausgewählten Ausstattungsmerkmalen nach Ländern

Darunter mit

AIle Anlagen

RotteLand

Schleswig-HoIste in
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen .

Nordrhe in-We stfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg
Bayern.
Saarland
Berlj-n (West) .....

Land

SchIe swig-HoIste in
Hamburg
Niedersachsen . ....
Bremen .
Nordrhe in-we stfalen
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemlcerg
Bayern.
saarland
Berlin (vlest) ,. ...

79
79

t77

181
.a)
r99
76
6o

295
733

27

35
40

t51
.a)
778
.a)
188
69
60

272
228

27
. a)

2 186

88,7
. a)

98 ,3

59
. a)
t10
.a)
170
67
55

243
703

27

501

JJ, J
.a)

93 ,9
.a)

85 ,4
88,2
91,7
82 ,4
40 ,6

100

54 ,5

0,6
.a)
)2

105

126
. a)
t2a
44
43

216
t 1b

2L
. a)

59 ,3
.a)

69,6
.a)

64,3

71,7
73,2
64,4
77,8

.a)
65,5

4,5

21 ,3
16,8

.a)
94t5
90,8

100

7

a)
4

18
t
3
9

:
a)

47

46
I

67
62

3,4
0,1

4,4
0,1

44
1

8,;
5,0

5,0
2,4
l to

(o ?

,,;
1,3
5,0
3,1
0,5

8

15

1;
4
3
7

28
t6

Blrndesgebiet ...
davon :

HausmüI ldepon ien' /,,

Bauschuttdeponien a/

Bundesgebiet . ..
davon: 3)HausmüIldeponien ;,

Bauschuttdepon ien +'

2 756

92,2
70 ,9

100
. a)

79,3
. a)

1,7 1 805

932
873

51

9+4

91- 3,3

I
3

4
2

5 7 016
1 110

I 240 91,5
26t 18,6

Bestand am 31

1 80 49,8

68
62

67
24

4,9

6,1
1,6

15,8
.a)

26.0
.a)

21 ,6
27 ,6
30 ,0
20,3
15,8
48,1

.aJ
18,6

20,1
17,1

darunter: 12. 1977

2 369 ! 968 45

68

66
23
19

107
946

l

647
683

t2. t97'7

1 110

98 55,4

L 527 64,5 83 3,5

444 18,7

1 004
1 365

88
79

86
82

I
0

,0
,6

2
3

932
248

92,8
18,2

673
854

b1
22

Deponien mit
Planung für spätere Nutzung

Alle Anlagen

Sonstige
oder

ohne Angaltren

28

47
.a)
43
2t
18
60

214

.a)
512

r51
,a)
178
. a)
188
.69
60

272
228

27
.a)

88,7
. a)

98,3
.a)

94,5
90,8

100
o) )
70,9

100
.a)

79,j

24
L

99
2

95
30
31
a7

t43
10
I

2 186 523

143

t26
.a)
t47
64
49

249
I 177

2r
.a)

1 983

37,6

47 ,7
48,8

t73
7

239
7

271
115
88

352
335

33
10

33,2
30,3
31,7
36,3
54 ,6
11,1

66

90
32
23

t28
513

11

45,;
42,1
38,3
43 ,4
29 ,6
40 ,7_

28

36

I

5

Bundesgebiet ...
davon :

uausmüI Ideponien '/r,
Bauschuttdeponien "

Bundesgebiet ...
davon: 3)HausmüIldePonien n,

Bauschuttdepon ien

79
79

41A 891
45 1. 092

1 480
1 150

435
479 239

2 630 1 330 4A,j

1 076
1 110 2

4
34,2

I 964 83,1

darunter: Bestand am 31

494 1173 2391 46,9 815 34 ,4

886
1 0a2

449
45

88
79

2
3

709 I 269
t 064 t 122

443
667

44, 1

48 ,9
347
468 34,3

274
230

4) Deponir für Bodenaushub und Bauschutt (ausschließ-1) Mehrfachzählung mög1ich.
2) Anteil an Deponien insgesamt.
3) Deponie für HausmüLl-, SperrmüI1,

Gewerbeabfä11e.

Darunter mit
Einbaugeräten

.. 1)mlt Einbau-
geräte

insgesamt
Landwirtschaft-

Iiche
FIäche

Waldzus amen
Ver-

. dich-
tungs-
fahr-

zeugen

, PIA-
nierungs-

fahr-
zeugen

c"2) AnzahI z2) AnzahlAnzahl z2) AnzahI

hausmü I1ähnliche

-31 -
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2 Anlaqen der öffentlichen Abfallbesei 1977
2.9 Deponien, Restvoruren und voraussichtriche Ablagerungsdauer nach Betreibern

Betreiber
Art der Deponie

cemeinde

Zweckverband

-_ 1)Me ls

Unternehmen

sonstige2 )

Insgesamt

davon :

3)Hausmu.I ldeponfen
a\Bauschuttdeponien "

Insgesamt

davon :
. 3)Hausmul l-deponren

4\Bauschuttdeponien "

1) Einschl. ]aeisfreie Städte
2) Bund, Land.

Deponien mit voraussichtlicher
Ablagerungsdauer von . .. bis unter . .. Jahren

Anzahl

21 und mehr

AIIe Anlagen

1 918

57

562

2r5

4

2 't56

62

52

324

153

I

594

555

608

185

507

700

555

994

25

227

90

3

339

359

11

745

55

1

) /1

337

9

93

41

170

1

63

t5

58

34

13

845

494

206

36s

480

47A

153

325

256

255

153

327

95

161

110

55

54

1 355

1 401

2 369

543 72t
51 434

542 379

50 974

daruter: Bestand m 3f . L2. 1977

593 353 958 569

1 004

1 365

496

4bz

204

365

95

t bu

109

56

53

3) Deponie für HausmüII, SperrmüIl, hausmüIlähnliche
Gewerbeabfä1 Ie .

4) Deponie für Bodenaushub ilnd Bauschutt (ausschlieB-
lich ) .

Deponien
Noch zu

verfülIendes
Restvolumen

insgesamt unter 3 3-6 6-tl 11-21
Anzahl 1 000 m3

-c2-



Abfallart

gausmü1l,, hausmüIIähnliche cewer-
beabfäIIe, Sperrmü11, Straßen-
kehricht. Uarktabf äI 1e

Bodenaushub. Bauschutt, Stra8en-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfä1le aus fndustrie
und Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe .. . . ...

Stichfeste Schläme aus komunalen
KIäranlag en

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen Kl-äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

Kanal- unal Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

öIgetränktes unal sonsCig verun-
reinigtes Erdreich ; Auf saugmassen
aus Unfällen nit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flüssige Abfälle
Schlacke aus l.lü1 lverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfälle ...
Sonstige AbfäIIe

Zusamen
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

HausmülI, hausnüIlähnliche cewer-
beabfä1le, Spermül-I, Stra8en-
kehricht, l4arktabfälle

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industrie
und cewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und cewerbe

Sonstige ni-cht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe . .. . .. .

Stichfeste Schläme aus komunalen
X1äranlagen

Nlcht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabschei.dern ......

öIgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Erdreicht Auf sauqmassen
aus Unfäl1en mit 0I und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

FIüssige AbfäIIe
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlaqen

Kompost
KrankenhausabfäIl-e ...
Sonstige Abfä1le

Zusanmen
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)
'jllEre=;- ffiiadestationen und samel stellen f ür Gewerbeab-

fäI1e angel j.ef erte Abf allmenge[

-33-

3 Abf4llmengen 1977
3.1 Angelieferte Abfallnengen und Art der Anlagen nach Ländern und Abfallarten

Angelief erte Abf alLmengen

Sch I e swig-Ho1 ste in

außerdem an
UmLade-

stationen und
SameI stell-en
ftir cewerbe-

ab fä1 l- e

t

409

243

190

9

35

12

I

759

190

701

594

596

850

245

164
355

509

a)

100

243

5

9

12

8

037

190

. a),

594

596

.a)

285

.a)
265

509

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)
a)

78,0

100

.a)

100

100

. a).

100

. a)
98,8

100

a)
a)

a)

a)
a)
a)

a)
a)
a)

.a)
100

131 464

.a)

249

9,3 1'18 258 12,6 a) a) 86 531

a) .a)

.a) .a) a)

a)

5 356
1 288

5 366 loo
988 76,7

54 512
3 860

20 474

100
100

.a)

88,O 161
100

.al
Hamburg

300 23,3

a) .a)

a) .a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)

a)
a)
a)

a)
a)
a)

a)

a) a)

a) .a)
100

a)
a)
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3

3

20

030
1't
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801
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2 665 4A7

17 239
.a)

.a)
24

203 562

.a)

.a)
24

9 304

.a)

a) .a)
o,1

300

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)
a)

a)
a)
a)

5,3

a)
a)

6, 7 194 258 85 53'l
tt:

711 214

625 100

2 000

a)

a)

a) 433 070 6o,e

a) .a) .a)

a) .a) .a)

a) .a) .a)

a) .a) .a)

a) .a) .a)

a) .a) .a)

a) .a) .a)
a) .a) .a)

a) .a) .a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

.a)
1 346 092

.a)
- a)

a)
a)

a)

a)
a)
a)

a)
a)
a)

a)
a)

a)

a)
a)
a)

.a) .a)

.a) .a)

.a) .a)

.a) .a)

131 745 32,s
-a) -a)
.a) .a)

2) Das sihd z.B. Sonderabfalldeponien, chemischeoder physi-
kalische Behandlunqsanlagen.

3) Anteil- an den angelieferten Abfallmengen insgesamt.
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anlagen
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AbfaI I art

llausmüIl, hausmill lähnl-iche Geser-
beabfäIle, Spermü]l, straßen-
kehricht, HarktabfäIle

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige f este produklionssPezi-
fische Abfälle aus Industrie
unal ceuerbe

stichfeste schläme aus rndustrie
und ceserbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Geeerbe .......

stichfeste schläme aus komunalen
I(Iäranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen Kl-äranlagen

FäkaLien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

xanal- und sinkkastenschlam .....
Abscheialegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

Ölgecränktes unal sonstig verun-
reinigtes Erdrej,cht Auf saugmassen
aus Unfäl1en mit öI und sonsti.gen
vassergefährdenden stoffen ......

Flüssige Abfäl1e
schlacke aus l{üllverbrennungs-
anlagen

Kompost
I(rankenhausabfäLIe ...
Sonstige Abfä11e

Zusamen
Altreifen (in stück)
Autowracks (in stück)

Hausmüf I, hausnüI]ähnliche Gever-
beabfälle, spermüll, straßen-
kehricht, lrarktabfälle

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbnch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industrie
und Gewerbe

stichfeste Schläme aus lnalustrie
unal ceserbe

Sonstigre nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und cewerbe .......

stichfeste schläme aus komunalen
KIäranla.Ien

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben )

Kanal- und sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern ......

öLgetränktes unal sonstig verun-
reinigtes Erdreichi Aufsaugmassen
aus Unfä1len mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden stoffen . .. .. .

Ftüssige AbfälIe
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfälIe ...
sonstige Abfälle

Zusamen . . .

Al-treifen (in stück)
Autowracks (ln stück)

1) Ohne an Umladestationen und Samelsbellen für Gewerbeab-
fälle angelj-eferte Abfallmengen.

3 Abfallmenqen 1977

3.1 Angelleferte AbfallFengen und Art aler Arlagen nach Ländern und Abfallarten

AngeI leferte

Niedersachsen

au8erden an
UDIade-

statlonen und
samelstellen
ftlr Gewerbe-

abfäIIe

t

3 114

2 044
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3
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30
27
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2 048
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3

2'l
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30
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246
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't39
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99, 3

t o0

t00
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100

100

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)
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a) .?)
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a) .a)
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21'.19 100
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.a)

.a)

a)

a)
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a)

a)
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a)
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a)

a)
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a)

a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

a)
a)
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a)
a)
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a)
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a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

,a)

.a )

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

a.)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

12 015 '12 015 I 00

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)

a)
a)

2 996
2A 692

6 902 140
12 025

2;1

2 995
2A 548

6 874 158
12 025

291

100

99,5

99,6
100
t oo

Brenen

334 983

525 388

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

a) .a)

a) .a)

.a)

1 112
25 '180

1 526

550

22 844

1 059
.a)

922 136
4 287

a) .a)
a) .a)
a) .a)
a) .a)

a) .a)
a) -a)
a) -a)

a)
a)

a) .a)
a) .a)

2) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chenisctEoder physi-kalische Behandlungsanlagen.
3) AntelL an den angelieferten Abfallnengen insgesamt.
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AnLa-
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ln": r tgesamt Deponien
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AbfaI Iart

EausnüI1,, hausnüllähnliche cewer-
b@bfäIle, SpermülI, Stra8en-
kehricht, üarktabf äl Ie

Bodaaushu-b, Bauschutt, Straßen-
auf bruch

Sonstige feste produktionsspezl-
fische AbfäIIe aus Industrie
und Geserbe

Stlchfeste schläme aus Industrie
ud Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe .......

Sti-chfeste Schläme aus komunalen(läranlagen
Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen XIäranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sl-ckergruben)

KanaL- unal Slnkkastenschlam .....
Abscheldegut aus Benzin-, 01- und
Fettabscheldern ......

ölgetränktes unal sonstig verun-
relnigtes Eralreich ; Auf saugmassen
aus UnfäIIen ntt Ö1 unal sonstigen
wassergefährtlenden Stoffs ......

Flltsslge AbfäIIe
SchLacke aus l,tüIlverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfäUe ...
Sonstige Abfä1le

Zusamen
Altreifen (in Stück)
AutoEacks (üi Stück)

EausDüII, hausEüLlähnliche cewer-
b@bfäLle, SpermüJ.1, Straßen-
kehricht, I,larktabfäIle

Bodaaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige f este produktionsstrrezi-
fische A.bfälle aus Industrle
ud Geserbe

sttchfeste schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstlge nicht stichfeste Schläme
aus Inilustrle und cewerbe . ... ...

Stlchfeste schläme aus komunalen
K1äranlagen

Nlcht stichfeste Schläme aus
komunalen KläranLagen

FäkalLen (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlm .....
AbscheideguL aus Benzin-, öI- und
Fettabscheiden

öIgetränktes und sonstig verun-
reiDigtes Erdreich i Auf saugmassen
aus Unfällen mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

FIüss1qe A-bfälIe
Schlacke aus Mülfverbrennungs-
anlagen

Konpost
Krankenhausabfäll.e ...
Sonstige Abfä11e

Zusamen
Altreifen (in Stitck)
Autowracks (in Stück)

1) Ohne an Umladestationen und Samelstellen für Gewerbeab-
fä1Ie angeli.eferte Abf allmengen.
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3 Abfallmenqen 1977
3.1 Angelieferte Abfallnengen und ArL der Anlagen nach Ländern unal Abfallarten

Angellef erte Abfal lnengen

Nordrhein-Westfal-q

außerden an
UnIade-

statl-onen und
samelstells
ftlr cewerbe-

abfäLIe

t

119

818

o57

6l

44

129

120

3

34

2

910

85{

005

424

531

898

'120

320
603

583

5 348

7 818

994

54

118

3

33

1

o76

I0'l

206

32

1

237

854

482

121

. a).

.a)

220

320
603

9',!7

78,2

100

94,1

87,5

.a)

.a)

100
97, I

74,2

73, t

100

93,4

.a)

100

.a)

.a)

.a)

.a)

100

.a)

'l 703

. a)

.a)

7 703

.a)

1 7O'l 159 21.0 70 514 o,e 70 514

a) .a)

1 000

't 879

192 785

7 623

4 515

270

523

3 700

a) .a)

.a)

12,5

.a)

2 500 2,1 2 500

I 000 2,e

7 479 85,3

656 25,8

1',! 22'l
9 24',1

5 387
700

55, 9

7.6
4 840 43,1

562 7,2
20

300 814
5 105

659
182 859

17 903 164

22 183

153 639

15 954 971
18 221

300 814 r00
5 106 100

84,O

89, t
82,1

29 230

161 472

29

88 205 931
2 127

659 100

'l 786 721 1o,o
3 962 17,e

16,O

0,9 73 014

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

a)
a)

230

458

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

Bessen

2 839

2 8o'l

221

77

32

22

27

l4
15

1

'121

989

303

838

190

8s3

ao2

177
876

958

441

989

587

.a)

190

.a)

.a)

.a)

.a)

q6a

691 245 24,3 72 035 2,s

14 '116 6,6

a) 43 173

a) 94

a)
a)

.a)

.a)

,a)

.a)

a)

a)

a)

a)a)
a)

2 485
1 100

.a)

1 100

.a)
100

r00

a) ,a)

53

2

6 159

111
14

303

039
250

494
441
126

63 303

.a)
35 250

366 409
.a)

14 126

.a)
100

87,1
.a)

100

- .a) .a) 122 2A0- "r "1 .1r .ir :
706 62'1 11,s 86 864' i,4 .a) .a) 169 24-t

- - "l'l :] :li :
2) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemisclEoaler physi-kalische Behandlungsanlaoen.
3) Anteil an den angelieferien Abfallnengen insgesant.
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AbfalIart

,HaushüI1-, hausmüllähnliche Gewer-'
beabfälIe, Sperrmüll, Straßen-
kehricht, Marktabfäl1e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industrie
und Gewelbe

Stichfeste schlär,me aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Geverbe .......

stichfeste schläme aus komunalen
Kläranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen Kläranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
sickergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
A.bscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

ölgetränktes und sonstig verun-
rej-nigtes Erdreich; Auf saugmassen
aus unfäl-Ien nit ö1 unal sonstigen
wassergefährdenden stoffen ......

FIüssige AbfäIle
Schlacke aus MüIl-verbreDnungs-
anlagen

Konpost
Krankenhausabfä11e ...
Sonstige Abfäl le

Zusamen
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

HausnüIl, hausmüllähnliche Gewer-
beabfälle, SpermüLI, Straßen-
kehricht, ItlarktabfäI le

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige f este produktionsspezi-
fische Abfä11-e aus Industrie
und Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industtie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schl-äme
aus Industrie und Gewerbe . .. ... .

Stichfeste Schläme aus komunalen
KIäranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
koMunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
S ickergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam .... .

Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettabscheidern ......

ÖIgetränktes und sonstig vetun-
reinigtes Erdre.ich; Auf saugmassen
aus UnfäIl-en mit öI und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flüssige Abfäl1e
Schlacke aus MüIlverbrennungs-
anlagen

Kompos t
Krankenhausabfä11e . ..
Sonstige AbfäIle

Zusamen ...
Altreifen (in Stück)
Autouracks (in Stück)

:l) Ohne an Umladestationen unal Samelstellen für cewerbeab-
fäIIe angelieferte AbfaIlmengen,

3 Abfallnengen 1977
3.1 Angelieferte Abfallmengen und Arb der Anlagen nach Ländern und Abfallarten

AngeI ieferte

Rhe in land-PfaI z

au8erd@ an
UnIade-

stationen und
Samel stellen
für Geserbe-

abfä Lle

1 580

284

6-l

18

43

23

25

6

495

602

152

532

418

456

5r9

350
028

03'l

114

s68

222

14

18

43

25

008

990

305

4'18

456

.a)

360
024

531

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)

a)

99,3

78,3

t00

100

.a)

a)

a)

a)

a)

a)
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a)

a)
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a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)

a)

7,4

0.8
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a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
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a)
a)
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a)
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a)
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a)
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623
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1
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2'12

9r9

623

928

038

004

'189

165

.a)

100

89,6

82,0

100

62,4

140

100

. a)

84,1 4'74 123 13,1

38 277

900

100 294

864

15 940

1A '120

464

15 940

18'120

2, I 100 294

3,1

17,1

0,3

37,6

2{ 1 898

r 000

49 588

2'168

2 595

585

33 208

585

33 208

a) . a) a) a)

11

1 436

1 483

9 431

208

'101 650
1 836

.a) .a)
1 836 100

39'l 6e, 4

11 907 eo, 4

6'194
104

72,0
50,0

2 63't
104

. a)

28, 0

50,0
2 637

104

. a)

317
3 ,135

a) a)

19

11 991
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572
817

824 11 265 447 e3,e
819 124 A61 25,2
201 201 1 00

17s
1 910

5'ls 385
16 958

210 992
353 000

134 324 16 568

_ 
ata oo:

531
766

55

104

2) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder physi-
kalische Behandlungsanlaqen.

3) Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgeset.
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Abfallart

HausmüIl-,. hausmüI1ähnliche cewer-beabfäIIe, SpermüI1, Straßen-
kehricht, Marktabf ät1e

Bodenaushub, Bauschutt, StraBen-aufbruch
Sonstige feste produktionsspezi-
flsche AbfäI1e aus Industrie
und Gewerbe

Stlchfeste Schläme aus Industrl.e
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schlämne
aus Industrie und cewerbe . .. . .. .

Stichfeste Schläme aus komunalen
KIäranlagen

Nlcht stichfeste Schläme aus
komunalen KIäranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen undslckergruben )

Kanal- und Slnkkastenschlam ,....
A-bscheidegut aus Benzln-, ö1- und
Fettabscheidern ......

öIgetränktes und sonstig verun-
relnlgtes Erdretch; Aufsaugnassen
aus UnfäIlen m1t 0I und sonstlgen
wassergefährdenden Stoffen ......

Fltlsslge AbfälIe
Schlacke aus MtlJ-Iverbrennungs-
anlagen

Xompost
Xrankenhausabfäl-Ie ...
Sonstlge Abfä11e

Zusamen . . .
Altretfen (1n Stück)
Autowracks (1n Stilck)

HausmLllI, hausnüI1ähnllche cewer-beabfäIIe, Sperrm{I1I, Straßen-kehrlcht. MarktabfäIIe
Bodenaushub, Bauschutt. Straßen-
aufbruch

Sonstlge feste produktlon8spezi-
flsche Abfäl1e aus fndustrle
und Gewerbe

Stlchfeste Schläme aus Industrle
und Gewerbe

Songtlge nlcht stlchfeste Schläme
aua fndu8trle und Gewerbe ,....,.

Stlchfe8te Schläme aus komunalen
XIäranlagen

Nlch! stlchfe8te Schläme aus
komunalen Kläranlagen

Fäkal1en (aus Hausk1äranlagen undSlckergruben)
Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

ölgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Erdreicht Aufsaugnassen
aus UnfäI1en mit öI und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

F.LUssige Abfä11e
Schlacke aus MüIlverbrennungs-
anl agen

Kompost
Krankenhausabfälle ...
Sonstlge AbfäIIe

Zusamen
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)
'l) Ohne an Umtradestationen und Samelstellen für cewerbeab_fälle angelieferte Abfallmenqren.
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MtlI Ive r-

b!ennung s-
anlagen zusamen

Kompo-
stle-

run9s-
anlagen

sonst 1ge
AnIa-
gen 2)

t *J' t tJ) t r3)

3 Abfallnengen 1977
3.'l Angeriefelte Abfallmengen und Art der Anragen nach Ländern und Abfalrarten

Abfallmengen

außerdem an
Umlade-

statlonen und
Samelstellen
filr cewerbe-

abfäI1e

4 089

4'121

1)

11

59

51

13

5

584

002

310

27s

741

772

810

793

543

921

086

484

215

'7 41

772

582

793
232

;a)

18,6

29,4

5,9

t

91

4 054

265

32

17

59

48

13

l8

Bayern

I0, 1 '158 140

98,4

70,6 110 826

100

100

100

94,0 3 037

100
77,5

.a)

56 923

56 916

39 100

66 915

1,4 '17 823 '126 809

9'1 0,2

5 300 5 300

2 038 2 038 100

349
1

1

158

67

.a)
100
25,0 1

100

87,2 874
72,0 19

100
saarland

386
2',16

s08
304

874
880
201

I

1

7 988
48

.a)
276
628
304

503
880
20'7

a)

880

483
000

,a)

,a)

,a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

75t0

28t0

,a)

,a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

a) . a)

295 888 3,2 11 823 278 065

"l

'126 809
't 248

868 281

373 473

87 080

1 656

a)

,a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

,a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a) .a)

a) .a)

4 226

4 05'1

5 410

411

2 9't4
1 488

24 500
2 240

,rr_

378 415
41 315

4

a)
a)

ä)
a)
a)

a)
a)
a)

,a)
,a)
a)
a)

a)
a)
a)

2) Das sind z.B. Sonderabfalldeponien, chemische oder physi-kalische Behandl ungsanlagen.
3) Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgesamt.
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.Abf al Iart

'uausmü11, hausmü11-ähnliche Gewer-'
beabfäI1e, sPerrmül-1, Straßen-
kehricht, MarktabfäIle

Bcdenaushub, Bauschutt, StraBen-
aufbruch

Scnstlge feste produktionsspezi-
fische Abfä11e aus Industrie
und Gewerbe

stichfeste schläme aus Industrie
und Gewerbq

Sonstige nicht stichfeste schläme
aus Industrie und Gewerbe .......

stichfeste SchLäme aus komunalen
KIä!anlagen

Ni-cht stichfeste Schläme aus
komunalen KIäranlagen

Eäkalien (aus Hauskläranlagen unal
s ickergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlamm . . ...
Abscheidegut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern ..'...

ölgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Eldreich; Auf saugmassen
aus Unfällen mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flüssige Abfälle
Schlacke aus Müllverbrennungs-

an1 agen
Kompost
KrankenhausabfäIIe ...
Sonstige AbfäIle

zusamen ,. -

Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

Hausmü11, hausmüI1ähnliche Gewer-
beabfä11e, sperrnü11, straßen-
kehricht, Marktabfä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionssPezi-
fische AbfäIIe aus Inalustrie
unal Gewerbe

Stichfeste schläme aus Industrie
unal Gewerbe

sonstige nicht stlchfeste Schläme
aus Industrie uDd Gewerbe . ... ...

Stichfeste Schläme aus komunalen
Kläranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranl-agen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
S ickerg ruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam . .. '.
Abscheidegut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern ......

öIgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Erdreich; Auf saugmassen
aus Unfäl1en mii- Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden stoffen .... -.

Flüssige Abfä]1e
Schlacke aus !lüllverbrennungs-

drrrd9e,'.

Kompos t
Krankenhausabfä11e . - .

Sonstige Abfäl I e
Insgesamt .. .

Altrelfen (in Stück)
Autouracks (ln SLück)

1) Ohne an Umladestationen und SanmeIstelLen für
fälIe angeli.eferte Abfallmengen

3Ab 19'7'1

3.1 Änqelieferte Abfallmengen und Art der Anlagen nach Ländern und Abfallarten

erte Abfallmen

BerIin (Hest)

an
außeralem an

Umlade-
stationen und
SameI stellen
für Gewerbe-

abfä11e

921

34

2A 914

28 458

3 64 0

361

155

543

381

94

200

42

606

201

615

128

592

300

594

249
417

166

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

044

815

5'7 5

293

359

584

629
65'7

839

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

890
054

589
'7 1'7

5'7 0

'79

'l'7

'16

18

9

6

3

758

192

828

935

558

016

836

580
400

850

2,0

0,3

2,1

21,3

3,3

12,5

10,2
3,2

9,O

89 413

79 392

11 A28

76 935

42 558

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

5 092

1 '105

185

113

891

564

-a) ,a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

.a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

81,1
1A0

59,5
85,9
89,7
44,6
30,3

a) .a)

a) .a)

10 519

5 95.1

49 293
6 525

23 225

28 318

3 304

283

120

330

84

193

37

a)

a)

a)

a)

a)

a)
a)

a)

a)
a)

a)
a)
a)
a)

a)
a)
a)

11,0
12,4

31,5
4,6
8,4 1

48r 34s

537 37s

2't

005 942

1 094

66 415

2 168

1 210

r55 146

1 '19't ',l90
'142 000

Bundesg ebiet

80,J5118 804 17,7

99,7

e0,8 258 212 7, I

78,4 900 4,2

72,7 2 6'75 1,6

e3,6 16 ?00 3,1

86,7 3 037 4,8

89, I
96,6 360 0,2

88,5 1 0'7'7 2.5

18 016

3'7 0'11

500
100

237

10 759

8 980
5 300

3 513

10't 349
22 519

84 241
11 539

83,1 'l 'l 'l 83

2 69'7

5

8

205

1

44

't 99

621
35

925
283

948

692

358
000
021

5,8
35,I

16,9

9,4
13,5

54,7
69,7

5 925
I 283

337
4 058

205 948 253 893'l 089
14

18
32'7

64 3'7',7

1 ',]34

50

614
558
'7 03

993

949
287

8A3 '7 26
'14 558
11 ',!21

281 582

51 754 283
461 232
15 260

'Gewerbeab-

5

2

423

1 692
44 351

661 983
521 000
35 000

1 483
4 803

1 365 801

8 391

55

2l Das sind z.B, Sondelabfalldeponlen, chenische oder physj'-
kalische Behandlungsanf agen.
Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgesamt'3)

andere An
davon an

Kompo-
s t-ie-

run9 s-
anlagen

sonstige
Anla-
gen 2)

zusamen
Depon ien

Mü1 Iver-
brennung s-

an Iagen
ins- t Igesamt

r3) t tJ)s3) tt
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Abfal-Iart

HausmüIl, hausmüllähnl-iche cewer-
beabfäIle, sperrnüIl, straßen-
kehricht, MarktabfäI1e

Bodenaushub, Bauschutt, straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktlonsspezl-
fische AbfäI1e aus Industrle und
Gewerbe

Stlchfeste schläme aus Industrle
und Gewerbe

Sonstige nicht stlchfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe .... -..

Stichfeste schlämne aus komunalen
K1äranIagen

Nicht stichfeste schläme aus
komunalen K1äranlaqen

Fäkal-ien (aus Hauskläranlagen und
S lckergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und

Fettabscheidern. ......
Ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreichi Aufsaugmassen
aus Unfällen mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ... . . .

Flüss1ge Abfäl1e
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

xompost
Krankenhausabfäl1e ...
sonstige Abfälle

Zusamen . . .

ALtreifen (in Stück)
Autowracks ( in stück)

Itausnüll. hausmüllähnLiche Gewer-
beabfälle, sperrnü11, straßen-
kehrichL. üarktabfä1le

Bodenaushub, Bauschutt, straßen-
aufbruch

Sonstlge feste produktionsspezi-
fische AbfäI1e aus Industrie und
Gewerbe

Stlchfeste schläme aus Industrie
und cewerbe

sonstlge nicht stichfeste schläIlme
aus Industrie und Gewerbe .......

stlchf este Schläme aus komuna len
KIäranlagen

Nlcht stichfeste Schläme aus
kmunalen KLäranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern .. . ,..

ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Er4reich; Aufsaugmassen
aus Unfä1len nit ö1 unal sonstigen
wassergefährdenden stoffen ......

Flüssige AbfäIle
Schlacke aus i{üllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfälle ...
sonstige AbfäIle

Zusamen . . .

Altreifen (in stück)
Autowracks (in stück)

1) ohne an Umladestationen und samelstellen für Gewerbeab-
fäLle angelieferte Abfallmengen.

2) Das sind öffentliche Anstalten und ElDrichtungen, die z. B.
Straßen reinigen, Xläranlagen betreiben, Kanäle, Sinkkästen
und Sandfänge reinigen.

in Ratmen der öffentlichen
MillIabfuhr

alavon durch
zusaren öf fentl iche

Einrichtungen
beauftragte

Privat-
unternehmen

andere
öffentliche ^.

Ei nr ichtungenz'

insgesamt

tr 4) t I 4) t $ 4)t

3 Abfallmengen 1977

3,2 Abfaltnengen und Art der Anlleferung nach Ländern und Abfallarten

lieferte Abfal-l-nengen 1

Schleswig-Holste in

durch

2,1

0,2

sonstlge i r
Anlleferer"

t4

409

241

190

5

9

35

12

8

159

'190

101

594

596

850

285

'16 4

365

509

1 102 086 475 313 33,7 626'168 44,5

35 900 3 300 1,7 33 500 17,5

6 000 5 000 16,7

300 3 ,6300

29 30',|

2 822

42 000

16 892

3 510

194
7 038

47,1

28,6

0,8
84,1

38,3

71,1

4,1
0,3

278

240

't 11

9

12

8

24

1

33

3

20

758
11

358

801

594

596

958

970
021

509

20 852

2 701

5 356 100

1 288 100

19,7

99'8

58,6

100

100

36, t

71,4

99,2
t2,j

100

a) .a)

54
3

3

20
3 030

1't

512
860
801

498
338
239
439

5 366
'l 288

711 214

625 100

2 000

1 100

1 146 386

100

320

479 238 66't 't 48 125 310
49

550
au:

498
642
190
339

61,7
100

100
58.0
99,7

28 '184 4,0

625 100 100

2 000 100

8,4

15,8

22,8

780

22,0

a)

681 110 583131 82,1

681 110 583 737 43,4

100

Eamburg

97 373 13,7

97 3'13 7,2

1 320 0,2

1 320 o,1
.a)

663 662
.a)

49,31 345 092

3) Das sind private Transportunternehmen, soweit sie nicht
Abfälle im Rahmen der öffentlichen Mullabfuhr anliefern,
sowi.e Haushalte und Gewerbebetriebe, dle ihre AbfäIle
selbst anfahren.

4) AnteiI an den angelieferten Abfallnenqen insgesamt.
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AbfaIIart

liausmü11, hausmü11ähnliche Gewer-
beabfäI1e, sperrmü11, Straßen-
kehricht, i{arktabf ä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige fesEe produktionsspezi-
fische AbfätIe aus Inalustri-e und
Gewerbe

Stichfeste Schlänrne aus Inalustrie
und Üewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Iodustrie und Gewerbe . . .. . ..

stichfeste Schlär,me aus kor,munalen
Kläranlagen

liicirt stichfeste Schläme aus
^^ri undlea K1ärdnldgFn

fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben )

Kanal- und Slnkkastenschlam ... ..
Abschei-degut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern . ... ,.

ö:9eLränkLes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit öl und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flüssige AbfäI1e
schlacke aus ttütlverbrennungs-

an lagen
Kompos t
KrankenhausabfäIIe ..,
Sonstige Abfä1Ie

Zusamen , , ,

Altreifen (in Stücl:)
Autowracks (in Stück)

Haus,rüIl, hausmü11ähnliche Gewer-
beabfä11e, Sperrmü11, straßen-
kehricht, llarktabfä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
au fbru ch

Sonstige f esre produkcionsspezl-
fische Abfä1le aus Inalustrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und GewPrbe

Sonstige nrcht stichfeste Schläme
aus lndustrie und Gewerbe . . ... -,

Stichfeste Schl-ämne aus kor,wunalen
K1äranlagen

Iiicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlam ., . ,.
Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettabscheidern ......

ÖIgerränkues und sonsLig verunrei-
nigtes Erdreich; Auf saugmassen
aus UnfäI1en mit ö1 und sonstlgen
wassergefährdenden Stoffen . .. . ..

FIüssige Abfälle
Schlacl(e aus Müllverbrennungs-

an 1 aqen
iionpost.
Kr -nkenhausaol äl le ...
Sonstige Abfä1Le

Zusamen ...
Altreifen (an Stück)
Autowracks (in St.Jck)

1 ) Ohne an UmLadestationen und SamelsteIlen für cewerbeab-
fälle angelieferte AbfaIImengen.

2) Das sind öffenllrche Anstalten unC Ej.nrichtungen, die z, B.
Straßen reinigen, KLäran1agen betrelben, I(anäIe, Sinkkästen
und Sandfänge rolnigen.

im Rahmen der öffentlichen
11ül labfuhr

davon durch
zusammen öffenll iche

Einrichtungen
beauftragte

Privat-
unternehnen

andere
öffentliche .,

Einrichtungen'/

in s ges amt

tt r 4) t * 4l t r 4)

I Abfallmengen '1977

3,2 Abfallrnengen und Art der Anlieferung nach Ländern und Abfallarten

Angelieferte n 1)

liiedersachsen

durch

2,0

6

4,2

sonstige i \
An1 ieferer' '

048

900

3

21

39

5'7

30
2'7

11

2

902

'121

360

037

642

151

622

246

43'7

139

915

1 918

I

22

1

261

919

360

848

058

902

51

14,4

o,3

45,7

0,6

100

100

28,4

600

639

512

3

19

12

l8

2

524

602

348

082

434

454

403

276
529

915

16,2

80,0

56,9

85,6

89,3

31,5

o,7

60,0
1,9

24,5

13,9

038

284

386

1

26

11

14

434

286

266

520

551

615

188

161

383

2

2

168

2'10 9') 3

I

'1 '119 455

215 926

361 556

75'763

124 472

1 423

30,1

13,5

40,224 110

520

551

1 500 3,8

25,3
4,7

25,6

3,6

1 166

25 543

30 555

I 000
12 227

9 000

8,1

53,5

3,3
45,1

75,5

1 488
2 119

115

26 188

9 635
7 531

180

840
204
624
523

2 180

1 182

1 999 400
ur:

31,7

18,1

39,5

29,0
o,r_

Bremen

23'7 916 71,0

1 526
6 852

5,0

1 488
2 119

100

100

'l 2 015

1 '169

654
200
224

22

835
11

9 835 81,e

996
692
140
025
)a1

132
5 691

297 50'1

4,4
19,8
4,3 2

24

801

009
502
297

0,8
79,5
41,1
95,7

100

334 983

s25 388

32 991 e,9

5 A,2

17 603

101 644

1 112
25't80

100
100

5,3 46

19,3 423

)6,4

80

a) .a)

407

744

a)

22 848

1 112
25 '] 80

1 526

3 129
550

1 526 loo

32 1.O

1 058
.a)

922 136
4 287

22

,]

294

25

848

058

904 33 002 14'7 691

3 012
550

98,2
100

419
4

.a)
535
,r!

.a)
52,0

100

3) Das sind private TransporCunternehmen, soseit sie nicht
AbfälIe im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr antiefern,
soHie Haushalte und cewerbebetriebe, die ihre Abfäl1e
selbst anfahren.

4) Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgesamt.
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AbfaIlart

Hausmilll, hausmü11-ähnllche cewer-
beabfälle, Sperrnül1, Straßen-
kehricht, I"larktabf äIIe

Bodenaushub, Bauschutt, Stlaßen-
aufbruc h

Sonstlge,'este produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industrie und
cewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe . . .. . . .

Stichfeste Schläime aus komunalen
KIäranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

Ranal- und Slnkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettabscheidern ......

ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdrej.ch; Auf saug@ssen
aus Unfäl1en mit ö1 und sonstlgen
wassergefährdenden Stoffen ......

F1üsslge Abfä1Ie
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfälLe ...
Sonstige Abfäl1e

Zusamen . . .
AICleifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

Hausmilll, hausmül1ähnliche cewer-
beabfälLe, SperrnüI1, Straßen-
kehricht, Marktab,'äIle

Bodenaushub, Bauschutt, Stra8en-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industri-e und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus fndustrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schl:ime
aus Industrie und Gewerbe . . .. . . .

StiChfeste Schläme aus komunalen
K1 äranlagen

Nicht st.ichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ....,.

ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Eralreich; Aufsaugnassen
aus UnfäI1en mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen .. . .. .

Flilssige AbfäI1e
schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfä11-e ...
Sonstlge AbfäI1e

Zusamen . . .

Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stilck)

1 ) Ohne an Umladestationen und SamelsCellen für Gewerbeab-
fäIIe angelieferte Abfallmengen.
Das sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen
Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, Kanä1e,
und Sanalfänge reinigen.

2l

lm Rahmen der öffentli.chen
MitI Iabfuh!

davon durchlnsgesant
zusamen öffentl iche

Elnrlchtungen
beauftragte

Privat-
unternehmen

andere
öffentliche ^.Einrichtungenz'

t r 4) t r 4) t I 4) t

3 Abfal-Imengen 1977
3.2 Abfallmengen und Art der Anlieferung nach Ländern und Abfallarten

lieferte Abfal

Nordrhe in-9Ie s tr'a Ien

durch

,3

,6

r 4)

sonstlge r\Anlleferer''

'l't 9

818

057

61

44

129

120

3

34

2

910

854

005

824

531

898

720

320
603

583

5 39',]

3 056

230

10

26

94

3

2

2U

1

't82

105

56

69

3't

10

'10

11

3

51,6

26,8

2,8

2.7

33,9

0,3

1,8
52,0

39,4

2 199

958

200

10

24

50

3

2

18,9

17,3

56,1

38,9

86,7
8,0

23,1

41,6

o,8

47,4

2,5

13,1

39,3

76,2
12,7

17,2

538

s59

826

51

18

589

2 698

135

39

31

1',|

9

3

9

1

849

116

955

148

368

19,0

58,3

78,2

82,7

41,2

0,3

9,0
6,9

10t4

24

96

61,2

51,3

97.5

52,1

32,9

22,1
61,8

82,8

440

733

049

676

153

548

850

940
755

513

5'17

1't8

035

6'16

980

553

500

880
772

596

4 191 863

2 098 515

30 013

189 52'l

203 005

I 183

43 98s

350

60
17 983

1 017

240
1 418

3s 350

1',l5 500

80

11 452

702

96,5

2,4
3i ' t

27,2

370

300
395

264

11 227
9 24',1

120
700

120 1 ,1

152 234 50,6

539
1

10 468
I 540

1 18 500
4 332

700 7 ,6
75

0 92,4

182
17 903

814
I Ub

659
869
164 10

,u:

113
't 37

4

3',14
'114

659
999
233
,r2

30 080
774
659

17 630
6 434 912

2 394

96 269
3 '702 321

1 875

52,6
20,7

8,5_

'l 351

558 701

0,7 61 619
j ,1 1 201 230

-_ 17 914

39,4
tr,:

37,0
40,3
to,t_

300

2 839

2 801

221

71

22

14

15

1

1O.0

100

1

721

989

303

838

'1 90

853

802

177
876

958

172

642

512

870

8'l 0

000

938

047
435

339

22

355

540

44'156

47 174

16 384

23

793

173

407

945

380

906

144

130
809

629

Hessen

924 817

102

321

970

14 1,2

7 000 i0,6

35,
10,

32,6 1 180

66 185

35 900

810

3 000

r 0 938

10 807
2 01'1

339

766 30,8

7,4

0

2 632 16,6

20 0,8

38

1 699 68,4
1 100 100

sie ni-cht
anliefern

947

1 720

4,1

27,8

2 485
1 100

166

63 303 63 265 63 265

31,6

16,I
3,9

635

120 329

0,1

31,1

2,O

2 039
35 250

1 59 894
111 441
14 126

992
35 250

406 038
106 736

645

1 035 784
4 354

34'7 t 7, o

35 250 100
1 3'70 254 22,2

102 382 91,9

412 20t2

3 633 527 se,o
4 'lo5 4,2

14 126 100

3) Das sind private Transportunternehmen, soweit
Abfälle im Rahmen der öffentlichen MüIlabfuhr
sowi-e Haushalte und cewerbebetriebe, dle ihre AbfäIle
selbst anfahren.

4) Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgesamt.

die z. B.
sinkkästen

-4',t-
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Abfallart

Hausnü11, hausmü1lähnliche cewer-
, beabfä1le, Sperrnü11, StraBen-
kehricht, l4arktabfä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfäl1e aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Inalustrie und Gewerbe .. .... .

Stichfeste schläme aus komunalen
KIäranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus HauskIäranlagen und
S ickergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam . ....
Abscheidegut aus Benzj-n-, ö1- und
Fettabscheidern ......

ÖIgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen -.....

Fl ijssige Abf ä1le
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost .

«rankenhausabfä1Ie ...
Sonstige Abfä1Ie

Zusarunen ...
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

HausnülI, hausmüllähnliche Gewet-
beabr'ä1le, SperrmülI, Straßen-
kehricht, Harktabfäl1e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige fest produkLionsspezi-
fische AbfäI1e aus Industrie und
Gewerbe

SCichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe .. .... .

Stichfeste Schläme aus koN[unalen
K1äranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus HauskIäranlagen und
Sj-ckergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlatua .. . . .

Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettäbsclreidern ......

öIgetränkLes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit ö1 und sonstigen
wassergefährdendeD Stoffen ......

Flüssige Abfä1Ie
Schlacke aus !1üllverbrennungs-

an lagen
Kompost
KrankenhausabfäIle ...
Sonstige AbfätIe

Zusamen ,..
Al-treifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

1 ) Ohne an Umladestationen und Samelstellen für cewerbeab_fä1Ie angelieferte Abfallmengen.
2) Das sind öffentllche Anstalten und Einrichtungen, die z. B.Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, Kanäle, Sinkkästenund Sandfänge reinlgen.

im Rahmen der öffentlichen
Müllabfuhr

davon durchinsge samt
z usamen öffentli.che

Einrichtungen
beauftrag te

Privat-
unternehmen

andere
öffentliche ^,Einrichtungenz'

t r 4) t r 4) t * 4) t

3 Abfallmenoen 1977
3.2 Abfallmengen und Art aler Anlieferunq nach Ländern und Abfallarten

Abfa 1

Rhe inland-Pfal z

durch

sonstige,,
Anlieferer''

1 580

284

61

18

43

25

6

496

602

152

532

418

456

519

35C

028

031

820

200

125

5

15

24

15

3

155

722

393

761

738

109

22;

900

926

141

115

5

lb

8

025

445

412

611

738

269

40,4

11,9

40,8

9,1

90,9

19,O

o,9

2,2

451

344

158

54

4

1

2

2

295

510

759

412

321

801

242

350
343

131

t4

19,7

85.1

55,9

88,4

11,O

5,3

100
9,4

i5,j

2i'5

93,7

100

100

100

10,1

t2,1

10a

89,O

894 130

13 277

9 581

150

21 046

35 370

39,A

0,8

3,4

o,2

15 840 36,5

l2 581 50,3

408 e,3

2 641 10,6

3 900 64,7

7 463 29,8

814 6,3

'1 359

1 359

14 546

22 277

13 978

612

286

5'l 9

109

12

197

88

,]

24

6

'7 52

135

135

928

623

212

-7 89
165

326

3 118

1 250

3

108
3

48

400

-14

576

512

20 69'7

697

33,5

94

87,9

85,5

518

109

12

19

10

1

2

5

9

'15

411
489

3118 22,3

200 4 ,4

3,0
o,1

28,9
1,1

556
't50

9 985 71,4

4

34
4 393

221
35

500
240
391
460
163
700
013

200

5r8
20

2 215 816
17 400

915 96'7 21 ,5
15 000 6,8

130
20

1 269 909
2 400

911

640
845
oo:

20,7
10,6
2,5 2

1,4

2

30

058
201

35

300
240
942
800
442
300
013

95,5
100

67,0
89,4
47,t
90,8

100

2'715 634

55 433

200

123 46,4

433 0,8

'1 1'l

400

,3 848 407

,s 5 829 303

Baden-Württemberg

1 039 511 2e,8 1 576

56

200 0,0

1 250 s,2

8,7 1 132
o,2 '1

111 89

'11

9 431

208

11,0

299 3 ,2

935

243

928

941

700

'789

218

629

132 96,8
208 100

29'1 s1,e
117 76,3
421 70,6
494 eB,9
201 toa

-19

11 991

494

650
836

817
824
819
201

1 040 961
1 200

083
836
21s
700
886

"r2

13,9
100
48,1

6,2

101

2 7'13 51')
2 350

14,4
0,2

4

745

3) Das sind pr.ivate fransportunternehmen, soweit sie nichtAbfä1le im Ratmen der öffentlichen Uüllabfuhr anl-iefern,sowle ilaushalte und Gewerbebetriebe, die ihre Abfälleselbst anfahren.
4) hteil an den angelj.eferten Atlfallmengen i-nsqesamt.

-42-
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Abfa 1 Lar t

HausnüI1, hausmilllähnliche cewer-
beabfä1Ie, SperrnllII, StraBen-
kehricht, MarkLabfä1Ie

Bod.enaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfälle aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industri.e
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Ind.ustrle und cewerbe .......

Stichfeste Schläme aus komunalen
KIäranlagen

Ni.cht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben )

Kanal- und Slnkkastenschlam ....,
Abschej,degut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheldern .. . .. .

Ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Eldrej,chi Aufsaugmassen
aus Unfäl-Ien mit 01 und sonstigen
wassergefähralenden Stoffen ....,.

Flüssige Abfäl1e
Schlacke aus MüIlverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfäIle ...
Sonstl-ge Abfälle

Zusamen . . .
Altreifen (1n Stück)
Autosracks (in Stück)

Hausmllll, hausnilllähnliche cewer-
beabfä11e, SperrmillI, StraSen-
kehrlcht, NarktabfäIle

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstlge feste produktionsspezi-
flsche AbfäIle aus Industrie und
Gewerbe

Stlchfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stlchfeste Schläme
aus Industrle und cewerbe ......

Stlchfeste Schläme aus komunalen
Kläranlagen

Nlcht stichfeste Schlämne aus
komunalen Kläranlagen

FäkaIlen (aus Hauskläranlagen und
S lckergruben )

Xanal- und Slnkkastenschlam .....
Abscheldegut aus Benzln-, ö1- und
Fettabscheldern ......

ölgetränktes und sgnsg19 verunrei-
nlgtes Erdrelch; Aufsaugmassen
aus UnfäIlen mlt öI und sonstlgen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flilsslge A-bfälIe
Schlacke aus .,1üIlverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfäLle ...
Sonstige AbfäI1e

Zusamen . . .

Altreifen (in Stück)
Autowracks (in stück)

1) Ohne an Umladestationen und Samelstellen für cewerbeab-
fä11e angelieferte Abfallnengen.

2) Das sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen, d_ie z. B.StraBen reinigen, Kl-äranlagen betreiben, Kanäle, Sinkkästen
und Sandfänge reinigen.

im Rahmen der öffentlichen
Mül labfuhr

davon durchin sgesamt
zuSamen öffentliche

Einrlchtungen
beauftragte

Prl-vat-
unternehnen

andere
öffentliche ^.ztElnrrcncungen

t r 4) t r 4) t r 4) t

3 Abfallmengen '1977

3.2 Abfallnengen und Art der Anlleferung nach Ländern und Abfallarten

Angelieferte Abfallmengen 'l )

durch

3 351 459

282 241

51 868

Bayern

475 4A0

75 305

5 500

1 876 019

206 936

45 368

sonstige 1 |Anlleferer-'

r 4)

644 314 1s,o

3 622 579 87,e

089

121

311

32

1't

69

51

13
23

5

s84

oo2

310

215

741

772

810

'193

532

543

45,9

5,0

12,O

93

216

10

5

44

35

4

20

1

811

182

864

13't

001

746

632

175
727

573

5,2

0,4

33,8

64,2

68,8

30.3
88,1

28,4

314

32

11

11

12

9

2

3

578

138

740

507

134

518
595

910

8i,4

99,6

66,2

23 ,4

59.7
I1.0,

71,6

7 379

4 044

1 379

351

l6t1

1,8

395 s8,3

2 038

210

182 158

42

652 416

2 669

396

1o'6

0,7 3 593 7,1

210 0,9

52't

1,7

19,1
1,3

Saarland

311 505 35,9 340 811 39,3

2 669 49,3

1 '140 8s,4

398 9,4

41'l loo

4 021 ee,3
495 e,t

30
2 246

0,7
4t,5

640
283

28,6
41 ,7

298 14,6

349
1

2

1

1s8
61

386
276
508
304
874
880
201

182 158

1 7 4'7 343
900

42

2 132 058
,og

23,3
1,0

118 04'l
24

1 360

49 181
1 252

506
348

124 406
66 230

201

14,t
98,1
24,2
25,7
51,6
97,6

100

3 879 401
1 500

956
555 057

u:

I
9

2

3

I

'-

33

1

74

73

6

0

868 281

313 473

87 080

3 555

1 248

6 700

214 611

366 773

24'7

98,2

87 080 1oo

3 656 ,0o

0,1

4 226

411

4 057
5 4'10

3 828 e0,6

2 914
1 488

24 500
2 240

679

2 9'14 !oo
1 488 t00

24 500 100
1 500 71,4

701 959 51,4
41 195 99,6

4 too

'1 378 415
41 375

4

655 4S1

r r9
312 001 22,6

"9 0,4
343 480 24,9 14 915 1,1

3) Das sind private Transportunternelmen, soweit sie nicht
Abfäl1e im Rahmen der öffentlichen l4illlabfuhr anliefern
sovie Haushalte und Gewerbebetriebe, die ihre Abfälle
selbst anfahren.

4) Anteil an alen angelieferten Abfallmengen insgesamt.

-43-
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AbfaIlart

Hausmüll, haushülIähnliche Gewer-
beabfä1le, sperrmüll, Straßen-
I:ehricht, Marktabf ä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfä1le aus Industrie und
cewerbe

Stichfeste Schtäme aus Industrie
und Gewerbe

sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewelbe . . . .. . .

st ichf este schläme aus komunalen
K1 äranIagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen Kläranlagen

Fäkalien {aus tiauskläranlagen und
S ickergruben )

Kanal- und sinkkastenschlam . ....
Abscheidegut aus Benzin-, ÖI- und
Fettabscheidern ......

ölgetränkLes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Auf saugmassen
aus Unfällen mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden stoffen ...'..

FIüssige Abfä1le
Schlacke aus !,1üllverbrennunqs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfä1le ...
Sonstige Abfäl 1e

Zusamen . . .

AILreifen (in srück)
Autowracks (in Stück)

Hausmül1, hausnüllähnliche Geser-
beabfäIIe, SperrnüI1, Straßen-
kehricht, l.tarktabf ä1le

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

SonsLige feste produkLionsspez j.-
fische AbfäIle aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schl:ime aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schtäme
aus Industrie und Gewerbe ...... .

Stichfeste Schlärrme aus komunalen
K1äranlagen

Nicht stichfeste schläMe aus
komunalen KIäranIagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
s ickergruben )

Nanal- und Sinkkastenschlam .. .. .

Abscheidegut aus Benzin-, ÖI- und
Fettabscheidern ......

öIgetränkLes und sonstig verunrei-
nigtes urdreichi Auf saugmassen
aus UnfäIIen mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Elüssige AbfälIe
schlacke aus 1,1üllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfä1le ...
Sonstj-ge Abfä1le

Insgesamt . ..
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

1 ) Ohne an Umladestationen unal saMelstellen für Gewerbeab-
f ä1le angelieferte Abfallmengen.

2) Das sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen, d.ie z. B.
Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, KanäIe, Sinkkästen
und Sandfänge reinigen.

im Rahnen der öffentlichen
Müllabfuh r

davon durch analere
öffentliche ^.Einrichtungenz Ibeauftragte

Privat-
unternehmen

in sgesamt
zusamen öffentl iche

Einrichtungen
r 4) tr 4) t r 4) tt

3.2 Abfallmengen und Art der Anlieferung nach Ländern und Abfallarten

Angelieferte Abfallmengen 1 )

BerIin (West)

921 569 980

3 Abfall-mengen 1977

:59 980 61,9

569 980 569 980 47,8

1 25 008 13,6 226

34

3 907 84,7

156 146 100

290 051 24,4 331 149 27,8
142 000 100

durch

1,9 2

0,4

5,5

58,8

77,0

sonstige rr
Arlieferer"'

34

49
6

156

r 85

113

891

564

't 91

1'13

8 9',1

554

r 4)

24,6

100

100

100

10 519

5 954

1 612 1s,j

5 954 100

293
525

146

505

201

615

128

592

300

594

209
417

'166

22 698

3 93?

900

54

44

143

45

25

58

5

859

057

138

827

262

651

o20

143
224

852

0,5

0,7

13,7

7,0

10,5
20,6

2,4

4,0
3,1

27,6
5.3

25 , A

5,4

822

53

43

69

18

l5
15

4

557

181

0'7 9

332

131

213
951

835

34,8

6,O

22,6

26,O

12,8

4,8

16,1
8,5

1t,3

548

137

'10

,1

9

319

293

6

119

13

r88

169

6'11

519

125

568

806

591

169

498

7,0
59,5

156

782

204

081

168

410
024

416

)9,3

82,2

73,3

84,4

67,8

14,7

11,2

66,3
,1,5

54,8

49 293 10o

6 525 100

1 191 190
't42 000

Bundesgebiet

12 523 356 43

2 229 659 7

7 10 075 503

I 1 707 398

,2 5 557 559

,o 23 383 381

28 914

28 458

3 640

361

543

381

94
200

42

7'7 631

1 640

1 183

't 4 319

25 889

9 93s
41 273

1 017 31,6

559

304

112

80

42

62

23

101 349
22 519

4 029
?00

20

700
2 162

1

9s 158
21 818

93,9
96,9

4 009 4,0

14,O

15,8
40'a
20,4
9,6

't 049
l4
18

64 377
1 134

50

674
558
703
993
230
949
287

'l

149
28 523

133

955
774
625
369
550
058
100

4

1't
15 4',1 1

531

114
563
630
225
551
r00

2

-131

r3 117
108

434

95't
739
125
rol

995
500
7 9't
338
598
074

17,2
36,3
5,0
4,6
0,5

31'l
l1

4

162
32 83r

995
50

714
284
281
286
982
817
187

29,2
77,5
22,9
49,5
s1,1
87,7
99,8

452 300 318
2

6

15

966
62

2

3) Das sind private Transportunternehmen, soweit sie nicht
A.bfälle im Rahnen der öffentlj.chen l.tüLlabfuhr anliefern,
sowie Haushalte und Gewerbebetriebe, die ihre Abfälle
selbst anfahren.

4) Anteil an den angelieferten Abfal.lmengen insgesant.

-14-



3 Abfallmengen '1977

3.3 Abfallrnengen und Art der Anlieferung nach Art der Anlagen und Abfallarten

Ange l-ieferte Abf allnenEen

Art der Anlage

Abfallart

4)Hausmul Ioepon 1en
Hausmü11, tlausmüllähn1j.che cewer-
beabfä11'e, Sperrmü11, Straßen-
kehricht, MarktabfäIle

Bodenaushub, Bauschutt, StraBen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
fische Abfäl1e aus Industrle und
Gewerbe

Stichfeste Schtäme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nlcht stichfeste Schläme
aus Industri-e unal Gewerbe , . . . .. .

St.ichfeste Schläme aris komunalen
X1äranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

FäkaLien (aus Hauskläranl-agen und
S ickergruben )

Xanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettabscheidern ......

Ötgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Eralleich; Aufsaugmassen
aus Unfä1Len mit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

FlUssige AbfäIle
Schlacke aus Mül-Iverbrennungs-
anlagen

Kompost
Xrankenhausabfälle ...
Sonstige AbfälIe

Zusamen . . .
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

Bauschuttdeponien5 )

HausnüIl, hausmilll-ähnliche cewer-
beabfälle, SperrmüIl, Straßen-
kehricht, Marktabf ä1Le

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspezi-
flsche AbfäIIe aus Inalustrie und
Gewerbe

Sti,chfeste Schl:ime aus Inalustrie
und cewelbe

Sonstige nicht stichfeste Schl-äme
aus Industrie und cewerbe ......,

Stlchfeste Schl:ime aus komunalen
KIäranlagen

-Nlcht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben)

KanaL- und Sinkkastenschlam .....
A.bscheidegut aus Benzin-, öt- und
Fettabscheidern ......

ÖIgetränktes und sonstj-g verunrej--
nigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfä1len mit 01 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flüssiqe AbfälIe
Schlacke aus Mül-lverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfä1le ...
Sonstige AbfäIIe

Zusamen ...
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stilck)

84 241
1',1 539

4 004
700

durch

sonstioe ^.Anliefeierz)

r 3)

16 865

3 226

216

114

490

8o

35

744

305

193

580

860

568

017
145

256

1',l 575

3 458

880

53

20

135

45

51

5

319

449

987

863

3 5'l

070

355

020

148
't 68

8 655

2 140

69

1

1

14

26

9

34

1

546

'124

506

540

183

319

889

935
817

011

37 'g
12,7

2,2

0,6

1,0

15.1

8,3

12,4
22,2

2,8

8 9',1 9

1 328

8'l 1

51

18

61

18

15

16

4

I03

35'1

'11 1

r9,

o 4't

I 3',]

213
951

835

39,0

25,1

18,7

16,5

12,4

5,6

10,8

13,3

2i,8

3,3

14,3

508

619

28

1

9

284

241

5

82

10

148

'119

671

519

-125

939

329

223
882

867

2,2

3,7

0,9

0,5

8,0

58,0

74,6

6,5
52,7

30,0

4 7'?5

12 771

2 315

221

70

37

49
))

19

1 4'1

199

93't

384

555

219

646
495

20,9

75,8

71,8

80,1

74,5

14,4

11,5

62,0
14,3

53,9

700 6, t
4 004 4,8 1 993 2,4 1A 244

't0 839 93,9

797
5

. 't 1

27',\

45 612
453

'15

84'l
854

088
s00
202
823
011

080
114
253
499
185
506
100

2
't7

11 263
24

646
774
305
630
732
051
100

28,4
13,2
20,8
6,s

24,7
5,3
0,7

't 52 434

2 957
103 860

1'l 509 453
9 455

19,9-

26,7
38,'3
25,2

2,1

134
500
504
771

725
o11

24,1
42,7
22,6
4,7
4,4 20
1,3

527
580
321
239
)a)

292
911

28,4
44,1
30,0
50,5
45, )',

91,3
99,3

121
22 173

33

226

131

88

192
2

2

12
003

6

226
2

3

13',7

835
414

14

355

1'l 513

78

7

5

1'1

7

4

35

1

300

510

104

100

179

724

153

512
512

583

't 54

5 096

34,6

14,0

3A 219

7 100

5 779

226

5 549

3 438
529

5'l

34,6

91,4

49t0

100

100

1,3

77,6

74,5
1,4

i,6

224 714

468 070

'12 825

766 37,7

935 0.8

625 2,1

14 253

51 I 550

27 000

,e 126 333

,5 10 526 890

86

379

1'l

948

135

200

154 0,9 17 344

1 504

1 1'14

30 887

1 526

97,9

22,4

25 | 5
84,6

96,4

10
12 142

1

85
8

88s
'to4

33

082
081

409
249

73

184
6

885

144
052

5 096 14,0

73 885 86,0

307 307 2, s 471 437 3,
6 052 81,

3,0 9

s,1 10 732
0,7 1

12 000

300
624 638

704
it

782
699
308
249

100
100
97,0
88,4
17,7

100
n?

1) Das sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen, die z. B.Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, Nanäle, Sinkkästenund Sandfänge reiniqen.
2) Das sind private Transportunternehmen, soweit sie nicht

Abfälle in Rahmen der öffentlichen MüIlabfuhr anliefern,
sowie Haushalte und Gewerbebetriebe, die ihre AbfäIle
selbst anfahren.

3) Anteil an den angeLieferten Abfallmengen
4) Deponie für HausmüI1, SperrnüIl, hausnül

insgesamt
1ähnliche

cewerbeabfä11e.
5) Deponie für Bodenaushub und Bauschutt (ausschließIich)

1m Rahmen der öffentlichen
Mü I labfuhr

davon durchinsgesamt
zusamen öffentl iche

Einrichtungen
beauftraqrte

Privat-
unternehmen

andere
öffentl.iche -.

einrichtrrnoenll

t r 3) t I 3) t I 3) t

-45



3 Abfallmengen 1977
3.3 Abfallnengen unal Art der Anlieferung nach Art der Anlagen und Abfallarten

Angelieferte Abfallme
durch

Art der Anlage

AbfaIlart

Depo[ien lnsgesamt
Hausmüll-, hausmü1lähnliche Gewer -
beabfätle, SperrmüI1, Straßen-
kehricht, MarktabfälIe

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige fcste produktlonssr)ezi-
fische Abfäl1e aus Inalustrie
unci Gewelbe

Stichfeste Schlärrme aus fnalustri-e
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe .......

Stichfeste Schläme aus komunalen
Kläranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen xläranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben)

Kanal- und sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern .....,

ÖIgeLränktes und sonsLig \,erunrei-
ni-gtes Erdreich; Aufsauqmassen
aus Unfäl-1en mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Fli.jssige AbfäLIe
Schlacke aus l'lüllverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfäI1e ...
Sonstige AbfäIle

Zusamen . . .

Altrej-fen (in Stück)
Autowracks {in Stück)

Müllverbrennun gsan Iagen
HausnüIl, hausmüIlähnliche cewer-
beabfälIe, sperrmülI, Straßen-
kehricht, Malktabfä1Ie

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige f este produktionsspez i-
fische Abfälle aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe . ..... .

Stichfeste Schläme aus koNnalen
Kläranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
komuhalen K1äranlagen

PäkaLien (aus HauskIäran1agen und
s ickergruben )

(ana1- und Sinkkastenschlam .. . ..
Abscheidegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdleich ; Auf saugmassen
aus UnfäI1en mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden stoffeD ......

F1üssi9e AbfäIle
schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausdbfä1Ie ...
Sonstige Abfä1Ie

Zusamen . . ,

Altreifen (in Stück)
Autowracks (rn Stück)

044

815

5') s

293

359

584

'7 21

629
65'7

839

800

93'l

893

53

20

135

45

56

5

163

05?

588

351

070

520

o20

'148

864

852

8 793

71

1

1

'74

26

9

39

1

300

2

17

11 571
24

412

659

131

640

183

319

889

935
913

017

37,9

2,2

0,6

1,0

14,6

8,t

11,7
20,6

2,7

9 006

1 70'7

822

5'l

1B

51

18

15

16

4

151

398

557

111

887

201

131

213
951

8.35

38,8

6,0

24,9

18,3

15,7

12,0

18,0
8,8

12,8

26,5
36,9
20,0
3,4

522

137

55

1

9

302

242

6

113

12

401

669

611

519

125

283

933

391
't 69

393

t,7

0,5

7,6

59,4

73,5

7,6
58,7

32,8

355

228

91

70

42

53

19

216

423

153

78r

768

084
024

594

2l

r 3)

71,3

80,6

75,7

13,9

t2,9

52,7
11 ,9

51,8

sonstige
Anlieferer

23 225

28 378

3 304

233

124

508

330

84
193

3'1

1'7

3

,2 4 902 480 21,1

,0 23 304 089 82,1

84 241

11 539
4 004

700
4 004 4,8 1 993 2,4

95 052 I ,9

l5 000 s,8

78 244 e2,e
10 839 93,e

883
14

11

281
57 754

461
15

't 26

558
121
582

232
260

5

121
23 557

39

955
7'7 4

263
490
929
558
100

531
'774

106
630
039
051
100

434

95't
860
890
ro]

204
2

2

13

624
6

134
500
504
071
353
o't 4

23,1
17,2
22,5
1,6
4,6
1,3

226
11

3

141
31 557

415
't5

621
284
3 5,1

021
991
600
150

25,6
77,5
30,2
52t2
54,7
90,1
99,3

452

700 6,1

34,

20,
6,

20,
5,
a,

11

152

2

103
936

t5

5 118 804 4 388 688 3 50',t 876 70,4 186 A12 I s,4

5 o,o

186 811 1 4, s

634 064 12,4

254 212

900

2 515

16 700

3 037

360

101'1

11 183
2 697

6 500 2,s

360 100

20 0,2

1 717 2e,2

236 712 9 1,7

900 t00

2 6'15 10 o

5 500

360

25

16 700 100

3 037 100

408 37,e

169 t,s
1 o,o

669 52, r

10 989 e8,3
2 595 100

5 890
2 054

5 423 s89
52 '1 17

4 39'1 290
ro9

3 6'tO 473 66,6
to9 o,e

3 658
I 916

135 941

52,1
93,3

515 8,7
138 6,7

889 358 15,4
52 211 99,1

1 717

1) Das sand öffentliche Anstalten und Ej-nrichtungen, die z. B.
Straßen reinigen, Xläranlagen betreiben, Kanäle, Sinkkästen
und Sandfänge reihigen.

2) Das sind privateTransportunternehmen, soweit sie nicht
Abfäl]e im Rahmen der öffentlichen Mül1abfuhr anliefern,

sowie Haushalte und Geeerbebetriebe, die
sel-bst anfahren.

3) Anteil an den angelieferten F-bfallmengen

ih Rahmen der öffentlichen
Mü1 Iabfuhr

davon durchlnsgesamt
öf fent I ic he

Einrichtungen
beauftragte

Priva L-
unternehmen

1)
andere

öffentl.iche
Einrichtungen

s 3) t s 3) tt r 3) t

-16-
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481 345 461 '145

191'i

190 790 39,A 270 955 56,j

8 131 4s,1

37 278 4r,7 10 985 12,3

1,9

56,8

1 00a .1s,9

645 3 8,1

38 923 5,e

3 Abfall
3.3 Abfallmengen und Art der Anljeferung nach Art der Anlagen und Abfallarten

ArgeIief erte Abf allmenqen

durch
Art der Anlage

olruirJ.

Konpostierungsanl agen
Hausmül-1, hausmüIIähnliche cewer-
beabfälIe, Sperrmüll, Straßen-
kehricht, Marktabf ä11e

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste i)roduktionsspezi-flsche A-bfäIIe aus Industrie und
cewerbe

Stlchfeste Schläme aus fndustrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stlchfeste Schläme
aus Industrle und Gewerbe . ......

Stlchfeste Schläme aus komunalen
Kl äran lagen

Nicht sti.chfeste Schläme aus
komunalen K1äranla9en

Fäkallen (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben)

Xanal- und Sinkkaseenschlam .....
Abscheldegut aus Benzin-, ö1- und
Fettabscheidern ......

Ölgetränktes und sonstlg verunrej--
nlgtes Erdreichi Aufsaugmassen
aus UnfäLlen mit ö1 und sonstj-gen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flitssige AbfäI1e
Schlacke aus 14üLlverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfälle ...
Sonstige Abfä1Ie

Zusamen . . .

Altreifen (in StUck)
Arrtowracks (1n Stttck)

Sonstlge Anlagena'
HausmtllI, hausnüllähn11che cewer-
beabfäl-1e, Sperrmull, Straßen-
keh!1cht, MarktabfäIIe

Eodenaushub, Bauachutt, Stlaßen-
aufbruch

SonEtlge feste produktlonsspezl-
flsche AbfäIle au8 fndustrle und
Gewerbe

Stlchfeste Schläme au6 Industrle
und Gewerbe

Sonstlge nlcht stlchfeste Schläme
aus Industrle und Gewerbe . . . . .. .

Stlchfeste Schläme aus komunalen
KIäran lagen

Nicht stlchfeste Schläme aus
komunalen i(läranl,aqen

I'äkalien (aus Hauskläranlagen und
Sickergruben )

Nanal- und Si.nkkastensch_Lam .....
Abscheidegut aus Benzin-, öI- und
Fettabscheidern ......

ölgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Auf sauqmassen
aus Unfä1len mlt öl und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

F1üss.ige Abfä1le
Schlacke aus Müllverbrennungs-

an Iagen
Kompost
KrankenhausabfäILe ...
Sonstlge AbfälIe

Zusamen . . .
Altrelfen (in Stilck)
Autowracks (in Stück)

sonstige.r
Anlieferero'

18 0't 5

37 01'l

600
100

8 131

r 3)

19 600 4,1

9 300 s1,6

600 loo

2't

10 7s9

E9 413

79 392

7? 828

76 935

42 558

4g 263

1 000

100

100

100

33,3

0

100

11 415

79 292

77 828

75 459

18 366

12.8

99,9

10 0

98,1

s85

31 077

100

23',l

29 735

100

537 3-t5 469 876 190 790 3s,5 279 086 51,e 3't 999 7,1 29 5OO 5,5

2; t00

1 476

24 192

14'16

24 192

8

6

980
300

r 0 759

194
5 300

460

2,2
84, t

8 786 e7, a

3153 87,33 613 12,7

5 925
8 283 8 283

100
100

205 948

692
351
983
000
000

27
103

93

645
879
455
oo:

27 879
64 532
93 000

62,9
9,7

15,0

851

635
351

395
15

395
528

35

412
127
IJJ
000
000

24,3
34,1

85,0
100

114

,l

163

5s,8 91 087 44,2

37,5
3,O

24,7

1

44
661
621

1) Das slnd öifentliche Anstalten und Einrichtungen, dle z. B.Straßen reinigen, Ktäranlagen betreiben, xanäle, Sinkkästenund Sandfänge reinigen.
2) Das sind private Transportunternehmen, soweit sie nichtAbfäl1e im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr anliefern,

sowie Haushalte und cewerbebetrlebe, dle ihre AbfäIleselbst anfahren.
3) Anteil an den angelieferten Abfallnengen insgesamt.4) Das sj.nd z. B. Sonderabfalldeponien, chentsche oder physi-

kalische Behandlungsanlagen.

in Rahmen der öffentlichen
MüI Iabfuhr

davon durchinsgesamt
zusamen öffentl-iche

Elnr lchtungen
beauftragte

Pr ivat-
unternehmen

andere
öffentllche -.

Elnrtchtungenl'

t r 3) t B 3) t r 3) t
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im Rahmen der öffentlichen
Mü1 labfuhr

davon,lurch
beauft!agte

Pr ivat-
unternehmen

andere
öffentliche 1 IEinrichtungen''zusamen öf fentl iche

E inr ichtungen

insge samt

tr 3) h 3 3)3 3) tt

3 Abfallmengen 1977

3.3 Abfallmengen und Art der Anlieferung nach Art der Anlagen und Abfallarten

lieferte Abfallmen
durch

Art der Anlage

Abtallart
sonstiqe ^.zlAnl reI erer

Zusamen
HausmüII, hausmü1lähnliche Gewer-
' beabfälle, sperrmüI1, straßen-

kehricht, Marktabfä1Ie
Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige f esLe'produktionsspezi-
fische AbfäIle aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste schläNne
aus Industrie unal Gewerbe .... ...

Stichfeste schläme aus komunalen
I( 1äran lagen

Nicht stichfeste schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkal1en (aus Hauskläranlagen und
slckergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlanu -....
Abscheidegut aus Benzj-n-, Ö1- und
Fettabscheicern ......

ölgetränktes url sonstig verunrei-
nigees Erdleich; Aufsaugmassen
aus Unfällen nit ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flttssige AbfälIe
schlacke aus l'1üllverbrennungs-
anlagen

Kom?ost
(rankenhausabfäIle ...
Sonstige Abfäl-Ie

Zusamen . . .

Altreifen (in stück)
Autowracks (in stück)

Umladesta tionen
Hausmiltl, hausmü1lähnliche Gewer-
beabfä11e, sperrmü1I, straßen-
kehrlcht, Marktabf ä1le

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionssPez i-
fische AbfäIle aus Industrie und
Gewerbe

stichfeste schläIme aus rndustrie
und Gewerbe

Sonstige nicht stichfeste Schlärme
aus Industrie und Gewerbe . ..... .

Stichfeste schläme aus komunalen
K1äranlagen

Nicht stichfeste Schläme aus
koMunalen KIä!anlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
S ickergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam .....
Abscheidegut aus Benzin-, Ö1- und
Fettabscheidern ......

öIgetränktes und sonstig verunrei-
nigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit Ö1 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

FIüssige Abfä11e
Schlacke aus I'1üllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfälle .. -

Sonstige Abfälte
Zusamen ...

AILreifen (in scück)
Autowracks (in Stück)

10't 349
22 519

4 029
700

20

700

531
774
658
630
225
551
100

300

866 190 334 498 33,s

33 765

5 075 5 015 1AA

318
2

5
'l 5

965
6

995
500
791
338
698
074

29,3

36,3
5,0
4,6
0,5

117
11

{
162

32 881
995

50

114
244
281
286
982
81'l
187

29,2
77,5
22.9
49.5
51,1
87,7
99,8

2 152 2,1
1 0,0

17 090 1,7 113

800 1,3

141 513 53,7

159 503 11,9

di.e ihre Abfä1le

28 914

28 458

3 640

361

165

543

381

94
200

A2

506

20'l

615

128

592

300

594

209
411

'166

22 698

3 93?

900

54

44

143

25

58

5

859

057

188

82't

262

651

020

148
224

852

12 623

2 229

.t7

1

1

74

26

9

41

1

356

659

631

540

183

319

889

935

017

075

101

822

53

43

59

18

'15

tb

4

503

398

557

181

079

132

131

213
951

34,8

6,0

22,6

14,7

26,0

12,8

4,8

16,1
8,s

11,3

648

131

70

1

9

319

293

5

119

13

188

't 69

671

519

126

568

805

591
159

498

559

381

156

182

204

081

768

410
024

il 15

t3

19,3

82,2

73,3

84,4

67,I

14,7

1r,2

66,3
tt,5

54,8

43,7 10

7,8 1

2,1

0,5

4,7

13,7

7,0

10.5
20,6

25,4
8,5

2,2 5 561

4,A 23 383

1,e 2 669

a,4 304

s,5 112

s8,8 80

77,0 12

7,0 62

59,5 23

31,6 23

1 089
14

18

327
64 377
1 134

50

6'1 4

558
703
993
230
949
28'l

7

149
28 528

133

965
't74

625
359
550
058
'100

4

1'7

15 411

27 ,6
5,3

25,0
5,4

2,2
0,2

2 957
131 739

13 117 325
108 507

15,8
40,2
20.4

9,6

4 009 4,0

152 434 14,0

531 692 s3,j

31 765 53t1

122 2AO 46,3

681 '13'7 s1,5

95 158
21 818

9i,9
95,9

3?9

09{

997

53

159

094

6'10

tt,4

100

29 015 1s,7

5 075

263 893 122 280

4 800
't 335 631

I 264
55

'1 027 310
700

339 573
700

4 800 too
148 8',18 11,1

'l 564 91,s
55 100

1) Das sind öffentliche Anstalten unal Einrichtungen, die z. B.
StraBen reinigen, Klärantagen betreiben, Kanäle, Sinkkästen
und Sandfänge reinigen.

2) Das sind private Transportunternehmen, soweit sie nicht
Abfä11e im Rahmen der öffentl-ichen !{üIIabfuhr anliefern ,

sowie Haushalte und Gewerbebetriebe
selbst anfahren,

3) Anteil an den angelieferten Abfallmenqen insgesamt
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3 Abfallmengen 1977
3.3 Alfallmengen und Art der Anlj.eferung nach Art der Anlagen und Abfallarten

Art der Anlage

Abfallart

Same1stellen für Gewerbeabfälle
HausmüIl, hausmüllähnliche cewer-
beabfäIle, Sirerrnü11, Straßen-
kehricht, Marktabf ä11-e

Bodenaushub, Rauschutt, Straßen-
auf bruch

Sonstige feste produkLionsspezi-
fische Abfä11e aus Industrie und
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus Industrle
und Gewerbe

Sonstj.ge nicht stichfeste Schläme
aus Industrie und Gewerbe . , . , ,. .

Stlchfeste Schläme aus koMunalen
K1äranlagen

Nicht stlchfeste Schläme aus
komunalen KIäranlagen

Fäka11en (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben )

Nanal- und Slnkkastenschlam ... ..
Abscheldegut aus Benzln-, 01- und
Fettabscheldern . ... ..

öIgetränktes und sonstig verunrei-
nlgtes Erdrelch; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit öI und sonsligen
wassergefährdenden Stoffen ......

Flilssige Abfä1le
Schlacke aus Müllverbrennungs-
anlagen

Kompost
KrankenhausabfäI1e ...
Sonstige AbfäIle

Zusamen , . .
Altreifen (in Stück)
Autowracks (in Stück)

Insgesant
Hausnilll, hausmilllähnliche Gewer-
beabfäl1e, SperrmüI1, Straßen-
kehricht, MarktabfäLLe

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

Sonstige feste produktionsspe?1-
fische Abfä1Ie aus fndustrie und
Gewerbe

Stlchfeste Schläme aus fndustrle
und Gewerbe

Sonstlge nlcht sttchfeste Schläme
aus Industrle und Gewerbe .., ..,.

Stlchfeste Schläme aus komunalen
Kläranlagen

Nlcht stlchfeete Schläme auE
komunalen K1äran1a9en

FükaJ,1en (aus Hauskläranlagen und
Slckergruben )

Kanal- und Slnkkaatengchlam .....
Abscheldegut aus Benzln-, öt- undFettabscheldern ......
Ölgetränktes und sonstig verunrel-
nlgtes Erdreich; Auf saugmassen
aus Unfällen mit 01 und sonstigen
wassergefährdenden Stoffen ......

!'lilssige A.bfä1Ie
Schlacke aus I,1üllverbrennungs-
anlagen

Kompost
Krankenhausabfälle ...
Sonstige AbfäIIe

Insgesamt ...
Altreifen (in Stück)
Autowracks (j.n Stück)

1 548

29 921 548 23 572 697

28 459 301 3 937 057

durch

55 0,6

220 3,1

'17 10 0

350 20,5

30 8,e

8 o,s

580 2,3

sonstiqe ^.Antlefeierzl

r 3)

2 080 21,t

2 805

2 768

7 210

9 783

1'1

1 706

7. 548 480 4. e

480 1,6

7 168 73,j

7 168 2i,8

2 805 1oo

2 768 too

5 990 96,9

1 356 7e,s

4 058

I 483
3

30 170

307 91,1
4 058 too

1 475 ee, s

3 100
21 842 72,4

127_ t00 
_

12 958 334

2 229 659

43,3

7'8

0,5

0,7

13,7

8,i

10t5
20,6

2,3

0

2

10 6'14

1 '107

856

43

69

t6

t5
16

4

353

398

322

187

0'7 9

332

131

2'13

951

835

35t5

6,0

23,1

14,6

24,9

12,8

4,7

16,1
8,5

10,9

665

137

71

1

9

319

293

6

119

13

333

'169

471

519

346

568

823

591
169

848

o,4

5,4

58,8

76,0

19,0

82,2

72t9

84,5

69,0

14,7

11,1

56,3
11,5

55,7

2,2 5 683 518

4,0 23 384 475

3 707

363

172

543

385

94
200

44

030

896

802

300

585

209
411

472

953

827

262

651

095

148
224

852

'17 631

1 640

1 183

74 319

31 964

9 935
41 273

1 017

550

194

081

768

470
024

112

q??

54

44

143

50

25

58

5

515

7,0
59,5

701

307

'1 19

80

42

62
21

2431,1

101 685
26 517

4 029
'] 00

20

700
a 4 009 3,e

20,3

14,6
39,6
21,0

2 192
I

2,2
0,0

9s 465
25 876

93,9
97,4

'1 353
14

20

65 743
'1 143

50

567
558
'186

195
03'1

340
342

7

149
29 563

133

245
714
625
369
508
758
100

300 531
774

4 668
'17 630

15 151 278
25 251

100

22,2
5,3

23,1
5,3

24 | 0

2,2
4,2

274

2

131

812
108

,,:
957
739
230
to1

508
500
805
338
881

074

3t7 114
11 284
5 756

1 57 089

23,5
77,5
28,5
5o,2
50,3
87,8
99,8

'l 3

460

6
'1 6

126
6

34t0

33 | 7

4,9

0,s 1 003 508
- 50 242

sowj-e Haushalte und cewerbebetriebe, die .ihre Abfälleselbst anfahren.
3) Anteil an den angelieferten Abfallmengen insgesamt

im Rahmen der öffentlichen
MilI labfuhr

davon durchinsge samt
zusamen öf fen t1 iche

E lnrichtungen
beauftragte

Privat-
unternehmen

1)

andere
öffentl iche

Einrichtungen

t r 3) t r 3) t r 3) t

1) Das sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen, die z. B.Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, Kanäie, Sinkkästenund Sandfänge reinigen.
2) Das sind pr-ivate Tlansportunternehmen, soweit sie nichtAbfäl-le im Rahmen der öffentlichen l{üItabfuhr anliefern,
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Lfd
NT

5

6

'7

B

9

10

11

ilausmüll, hausnüllähnliche Gewer-
beabfälle, SPerrmül1, straßen-
kehricht, I4arktabf äIIe

Bodenaushub, Bauschutt, Straßen-
aufbruch

3 Sonstige feste ProduktionssPez
fischä Abfälle aus rndustrie
Gewe!be

und

4 Stichfeste Schläme aus Indust!ie
und Cewelbe

Sonstige ni-cht stichfeste schläm-
me aus Industrie und Gewerbe " '

Stichfeste Schläme aus komuna-
len Kläranlagen '... ..

Nicht stichfeste schläime aus
komunal-en Kläranlagen

!-äkalien (aus Hauskläranlagen und
sickerg!uben )

Kanal- und Sinkkastenschlam " "
Abscheidegut aus Benzin-, Öl- und
Fettabscheidern ......

öIqetränktes und sonstig verun-
räiniqtes Erdreich, Aufsaugnas-
sen aus Unfätlen mit öl und son-
stigen wassergef ährdenden stof f en

F1üssige AbfäIIe
Schlacke aus MüllverbrennuDgs-
anlagen

Konpost
Krankenhausabfä1le ...
Sonstige Abfä1le

Insgesamt . . .

Attreifen (in Stück)
Autowracks {in Stück)

12

13

14
15

16

1'7

l8
19

24

25

25

27

28

30

2O Hausnül1, hausnüllähnliche Gewer-
beabfäIle, spgrrnül1, straßen-
kehricht, Marktabf äIIe

21 Bodenaushub, Bauschutt, straßen-
aufbruch

22 sonstige feste ProdukLionssPezi-
fische Abfät1e aus Industrie und
Gewerbe

stichfeste Schläme aus Industrie
unal cewerbe

sonstige nicht stichfeste schlän-
me aus Industlie und Gewerbe ...

Stichfeste Schtäme aus komuna-
len Kläranlaqen . .....

Nicht stichfeste schläme aus
komunalen K1äranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
S ickergruben )

I(anal- und Sinkkastenschlam .. . .

Abscheidegut aus Benzin-, ÖI- und
Fettabscheide!4 ......

ölgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Erdreich ; Aufsaugmas-
sen aus Unfä11en mit Ö1 und son-
stigen wassergef ährdenden stof f en

Flüssige Abfälle
Schlacke aus l4üllverbrennungsan-

lagen , .

xompost
Krankenhausabfäl1e ...
Sonstige Abfä1le

Insgesamt . ' '
Altreifen (in Stück)
Autowlacks (in Stück)

31

33

34
35

36

3'1

38

*) Stand 31. 12. 19.l7i Niedersachsen 1. 2. 1978

5 000 - 10 0002000-5000unter 2 000
insge samtAbfallart

3 Abfall

3.4 AngetieEerte Abfallmengen und liohnbevölkerutg*)

An Behandlungs- und Beseitigungsanlaqen
davon an Anlagen mit einer

von ... bis
10 000 - 20 000

28 914

28 458

3 540

361

165

543

381

94
200

606

207

515

128

300

594

209
417

'7 56

1 5 11't

620

2 280
1 538

1 25'7

35

180

160

398

13

6

2

5

11

5

103

803

519

760

250

154

509

149
821

262

213

1

6

4

5

093

136

820

075

21

853

311

170
030

124 052

119 715

26 624

451

Ton

641 311

1 561 920

-t94 167

1 622

'101 349
22 519

7 900

'7 912

I 505
21 937

1 526

104

38 3',18

461

5 085

497 435

12 080
100

19

1 089
14

18

127

64 37'l

1 134
50

B 083
1 5',t5

9

528 135

9 619
85

614
558
103
993

230

949
231

9 835

5 1',I0

519 038

880
51

40
130

745

210
5

ln

98 993

21 634

9 351

280

154

483

80
158

36

428 643

85 230

128 446

1 380

984 768

058 317

342 530

6 856

5 199

6 786

6 112
16 300

1 413

892

240

315

825

'7 26

925

'7 23

098
855

246

410

262

25

3

2

5

10

4

394

5A't

380

080

010

875

162
'152

15

14 140

510

1 900
1 255

1 1',] 5

550

153

51

1

6

3

3

205

118

813

000

16

045

599

120
664

79 931
22 168

30

180 19 80

26 3251 211
18

92
423

133 352

1 134
50

450
893
5s8
885

141

949
28'7

50
610 1 250

9 4213 .939
'133 476

880
51

664 624

210
5

a93 604

9 6'79
85

12 080
100

9 633

3 466 563

1 ) ohne an Unl-adestationen und samelstellen für Gewerbeab-
fä1te angelieferte Abfallnengen'

11 547
2 332

26

-50



nengen 1 977

des Entsorgungsgebietes nach Abfallarten

angelleferte AbfaLImengenl )

wohnbevölkerung des Entsorgungsgebietes
unter ... Einwohnern NT

nen

n3

406

410

509

814

483

565

268

593
777

135

1 483

11 526

530

51

49

54

21

35

4

955

046

417

441

407

500

556

209
533

173

Lfd

10

20 000 - 50 000

625

37,4

270

17

18

5'l

56

19

18

3

383

330

636

120

22

120

49

19

44

1

548

102

182

509

446

103

153
303

929

9 111

5 321

1 236

141

34

210

81

19

46

'13

31 604

3 809

2 0ra

112

3'r

193

75

'15

38

'l 
1

3 870

2 867

270

13

31

75

4 592 34'7

1 744 1't5

435 589

381

675

127

317

872

244

315

093
316

362

344

624

751

9't 3

111

921

'1 882

'1 048

760

14

46

48

15
't4

2

18 936 574

1 303 535

1 6'11 951

4 060

't 10 000

5 000

3 200

93 500

4 850

4 057
'15 062

17 359

823
1 308

16 s36

2 234

1 422

81

17

'1 05

40

18

1

7 009

583

445

543

186

511

717

660

27't
299

570

I 244

71 107
9 111

8 369
1 104

12 228

4 885
s50

93 154

9 120
10 083

1 058
70 300

062 219

15 159
103

bl

14 588

450
35

330
296
349
905

320

311

310

5

622

487

45

50

40

49

'18

27

4

13

14

15
'16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

21

28

29

11

12

30

31

60 000
150
807
495

553

214
162

41 219
1 306
4 493
4 928

9 187 452

252 841
8

34

6

3

124

17 130

253
14

507
240
491

535

915

'712

146

4 542

53

7

56

905

417

863
31'7

641

't 5'l

498

944

901

070

69-l

241
005

689

720

574

108

096

103

'184

428
263

543

15 926 980

3 19t 020

1 052 1'1 4

14 601

34 467

66 235

526

059

050

370

39s

806

198

41'1

710

312

581

1 300

3 381
14 737

13 489

49 054
9 149

12 227
1 104

60 000
200

2 686
11 321

9 931 925

53 214
152

31 859
1 633

't4't49
18 233

20 557 679

262 841
I

32
7

1s8

39 143

263
14

274
800
547
't 40

356

712
146

936 033
5 878
1 030

59 2AO

15 281 179

460 311
35 310

11 983

3

91

18
54

181

15

194
392

291

303
051

558

't 59
103

5 001

9 944

33

34
35

36

31

38

20 433 1',t'|

37 297
103 482

56 853
317

22

50 000 - 100 000 100 000 - 250 000 250 000 500 000 500 000 und mehr

ohne
Entsorgungs-

geb 1e t
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Abfa I lnengenDeponien
j-n s9e s amt

bArzahlt mrAnzah I
Abf a I lart

3 Abfatl
3.5 Deponien, Restwolumen und

unter 5

Nr
Lfd.

'l HausmüI1, hausnül1ähnliche Gewer-
beabfäIle, SPerrmü11, straßen-
kehricht, Marktabfä1Ie

2 Bodenausilub, Bauschutt, Straßen-
aufbr uch

3 Sonstige feste produktionsspezifi-
sche AbfäIle aus Industrie und
ceuerbe

4 Stichfeste Schläme aus Industrie
und Gewerbe

sonstlge nicht stichfeste
aus Industrie und Gewerbe

schläme

5 Stichfeste Schl:imne aus
xläranlagen

? Nicht stichfeste Schläme aus
komunalen K1äranlagen

I Fäkalien (aus Hauskläranlagen und
Sicker gruben )

9 Xanal- und Sinkkastenschl4m " " '
1O Abscheidegut aus Benzin-, ÖI- und

Fettabscheidern ......
'l 1 ölgetränktes und sonstig verun-

reinigtes Erdreich; Aufsaugnassen
aus Unfällen mit öt ond sonsti-
gen wassergefährd.enden Stoffen ..

1 2 FIüssige Abfä11e
I 3 Schlacke aus Müllverbrennungsan-

lagen ..
14 Konpost't5 Krankenhausabfälle ...
1 6 Sonstj.ge Abfälle

17 Insgesmt ...
18 Altreifen (in stück)
'19 Autowracks (in Stück)

'l HausnüI1, hausmüIlähnliche Gewe!-
beabfälle, sperrnül1, straßen-
kehricht, I.tarktabf äl1e

2 Bodenaushub, Bauschutt, Straoen-
aufbruch

3 sonstige feste prcduktionsspezifi-
sche AbfäIle aus Inalustrie und
cewerbe

4 stichfeste schläme aus Industrie
und Gewerbe

5 sonstige nicht stichfeste schlämme
aus Industrie und Gewerbe .... ...

5 Stichfeste Schlämne aus kommunalen
K Iä ranlagen

23 225 044

28 378 815

1 't 53 042

2 216 260

m3

3 304

283

120

508

330

84
193

3't

75 051

21 580

a 32'l

230

112

451

281

11
153

31

5't 5

293

359

584

721

629
65't

839

681

340

823

058

545

554

'7 34

958
253

406

201

12

3

5

2't

't3
20

119

195

045

246

080

589
928

85

5 025

1 619

430

10

23

1',t
16

815

141

812

430

520

158

115

845
058

100

84 241
11 539

52 127
11 463

46
380

'10380

883 '126
14 558
11 121

281 582

926 888
18 893
41 065

386 336

14 B7A
714

1 095
2 162

14 571
915

2 190
3 916

57'154 243
451 232
15 260

1 284 321
12 290

1'13

107 149 224 't 292 7 158 4912 156

Lfd
Nr.

3.6 Deponien und angelieferte

unte! 5 000

m'

8 321

230

112

451

281

71
153

31

823

058

645

554

134

958
253

406

35 399

2 590

558

2 ',l41

3 391

5 036
2 027

15

Ni.cht stichfeste schläme aus
komunalen KIäranlagen

Eäkalien (aus HauskIä!anlagen und
Sickergruben )

Kanal- und Sinkkastenschlam . ....
Abscheidegut aus Benzin-, Öl- und
Fettabscheidern . . ....

ötgetränktes und sonstig verun-
reinigtes Erdreich, Aufsaugmassen
aus Unfätlen mit Ö1 und sonsti--
gen wassergefährdenden Stoffen ..

FIüssige AbfäIle
Schlacke aus Müllverbrennungsan-
lagen ..

Kompost
Krankenhausabfäl"Le ...
Sonstige Abfä11e

Insgespmt .. .

Altreifen (in Stitck)
Autowracks (in Stück)

2A 314

3 304

283

120

508

330

84
193

31

75 061 681

21 580 340

1 271 577

9'12 131

520
038

70
401

044

815

515

293

359

584

121

629
651

839

493

249

11

,1

2

3

6
2

848

498

s70

852

611

915

988

514
562

25

1

I

11

14
15
16

1'l
't8
19

84 241
11 539

62 12'7't1 463

aB3'126
'14 558
11 121

2A1 582

926 888
18 893
41 065

386 336

3 520
824

42
4 543

51 154 283
461 232
15 260

71
180

57
180-t2

13

10'7 '149 2242 756

1) Die Größenklassen beziehen sich auf die insgesamt ange-
lieferte Abfallnenge je DePonie.

Abfa 1 lmengenDeponien
j-nsgesamt

AnzahI tmjAnzahl- t
Abf a1 lart

-52

1 849 1 828 625
4 506

2'15

2 311 84'1



nengen 1 977
angeJ,ieferte Abfallnengen nach Abfallarten

Anz ahI

Davon an Deponien mlt einem Restvolumen von . .. bis unter ... 1 000 mr angeliefert
5-20

691

145

75

263

845

040

730

343

987

Ltd

10

NT

488 544

11s6 4ti2

1 346 244

1 295 208

2 993 329

3 501 232

358

836

983

103

119

145

655

028
814

3't 5

600

404

353

379

433

'17 6
650

203

413

834

356

s83

913

162
5',1 4

747

5 331 286

7 553 179

18 246 '181

5 496 984

12 648 803

13 351 082

41 157 472

10 595 '1 65

'1 554 415

2 065 0'1 I
4 802 058

1 585 069

191

028

64',l

785

287

539

363

211
'166

206

12 873

2 593

1 412

35

51

8'l

22
19

1

840

558

5ee

210

56'1

600

501

324
421

850

245

573

601

20

6

46

58

10
14

1

1'7 228 954 ',t 41

694

119

16

295

148

31
109

31

381

226

461

5'17

)1Ä

515
817

139

934

1',l6

098

493

7t0
957

6s5

2 104

r 70

62

265

137

109

920

500

4s9

371

714

696
835

481

2

4

33 562

I -t52

162

2 252

4 151

83 770

5 65t

150

2 315

3 464

4 685
2 415

'1 5

853

716

338

'130

783

025
358

504

5
2

751

20

8

52

70

14
19

1

617

62

32

152

80

19
40

4

513

2'7

134

69

16
31

3

28 637
88 391

25 229

48

25

3'l 325
'1 904

250
1 835

6 109
821

5 429
819

56 371
I

741

226 8

115

10

55 41 'l 1

1 12

630

11
12

2 304 025
1 965

55

2 746 556 7 454 908
47 542

389

13 65{ 343 14 094 812
'105 017

459

171 580
12 157
1 961

147 340

25 934 249

740 531
3 150

25 672
212 494

58 245 585

13
14
l5
16

o16
42

1 67'7

tri
70

2 005

1 428
1 51'7

10 356

2 085
4 566

20 580

139 805
9 316
r 970

41 922

729
2
5

224

047
560
495
855

532 456 280

Abf allmengen nach Abfall,arten

Davon an Deponlen mlt angelleferten Abfallnengen von ... bls unter ... t lm,lahrl)
5 000 - 20 000

Anzahl-

196 29 616 157
293 414
14 244

1'l',t87 312

2 517 852

12 030 649

18 1'13 024

38 92A 794

13 911 714

169

570

tt

156

58

16
47

3

17

18
't9

14
15
't6

Lfd
Nr.

149

16

3

t5

62'1

036

358

425

442

951

'195

218

624

528
720

109

326

12

3

15

'10

I

976

318

461

43

24

58

94

25
22

2

941

241

817

120

642

274

858

032

313

40

24

145

48

12
36

2

5 239 675

1 38 307

62 145

3

20
85

26

112't 904
003
508

344
835

3 102
19

5 533
'19

714
1 500

79 893
7 924

630 188
5 252
4 430

240 2'10

34 079 610
323 070

'14 559

052
730
675
593

800
2 113
2 236
5 885

7'l
3
I
4

8 127
30

289
996
801

763
649

76 989
4 995
6 150

10 559

1 156
4 1't3

26 643

215 133
2 932

13 285
90 123

19 324
265 267

311 3 873 738
24 020

3'16

6 A20 235 253 9 844 547
18 987

50

17

18
19

20 - '100 100 - 500 500 und mehr

t mr An z ahI t ml AnzahI t m' Anzahl t mr

20 000 - 50 000 50 000 - 100 000 100 000 und mehr

t m! AnzahI t m3 AnzahI t m3 AnzahI t n'

-53-

21 653 673 142 59 734 51 5

5

6

4

5

6

B
9

624
904

)



Iiefert anDavon

sonstigell
Anlagen -'

MüI1_
ve rbrennungs -

anlagen

Kompo-
stierungs -

anlagen,2\rn s9e s amt

Ange-
lieferte
Abf a l-1-
mengen DePon ien

Behand-
1un9s-
und

Beseiti -
gung s -
anlagen
ins- 1 Igesamt

An-
zahl- t An-

zahlt An-
zahl tAn-

zahl t An-
z ahlAnzahl- t

Ents orgungs ge b ie t
mit ... bis unter .

Einwohnern

Ent s or gungs gebie t
mi.t einer

fläche von . ..
bis unter ... km'z

unter 2 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 250 000
000 - 500 000
000 und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
In sgesant

unter 25
25 - 50
50 - 100

100 - 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1 000
000 - 1 500
500 und mehr

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
Insqesamt

3.7 Angelieferte Abfallnengen und Art der Anlagen nach Art des Entsorgungsgebietes
sowie nach crößenklassen der wohnbevölkerung und der Fläche des Entsorgungsgebietes*)

unmittetbares Entsorgungsqebiet 4 )

nach Größenklassen der wohnbevöIkerung

3 Abfallnengen 1977

1

2
4

11
12
10

2
1

't 3
15

5

1

1

40

,1

2
4

11
12
10

40

43

14

57

Außerdem
angel-iefert an
Umladestat ionen

und
samelstellen

f ilr
cewerbeabfälIe

513

524
2 474
4 420
9 453

16 11'7
5 394
4 244

133
5'l
57
89

162
173
135

26
16

619

528
2 49'l
4 542
9 '187
7 130
7 228
7 062

038
'7 45
r 36
435

452
915
411
219

132
51
65
a1

154
155
't't9

13
6

935
'7 45
151
037
'1 19
453
217
503
34'l

162
93
90

192
164

88
31
27
11

858

2 038
2 391
3 555

14 590
12 984
8 875
1 873
2 541

49 688

345
836
385
265
'101
084
051
656
587
910

159
90
85

17'l
149

80
30
25

9

199

005
314
454
458
082
299
851
391
7'16

123
951
749
8'79
842
013
201
324
625

1

1'1

3

46

49

'183

478

661

7
3

10
8

20
12

1

66

16

82

l 5 103 20
5

42

239
243
223
278

195
412
421
140
783
985
968,r]

2

10
20
50

100
250
500

4
29

105
663
783
'1 1-7

7o;
634
994
'7 49
914
8'12

65
61

758
901
4'7-l

21
33
50

365

o3;
520
893
859
756
850
982
962
862

3
18
92
81

25't
50

38;
698
200
924
168
000

858

2 00'7

2 865

49 688 910 '199 43 635 '70'7 40 5 365 862

14 688 320 1 95'7 14 118 516 3 s1 1 2't

64 3'71 230 2 '756 5't 154 293 43 s 423 589

503 375

146 081
32 '782

966

017

983

1 089 877

215 924

1 355 801

1 089 877

275 924

1 365 801

577 315

105 305

34 000

115 350

5 103

2 118 A63 2

nach crößenklassen der P1äche

163
94
9'l

19'l
166

88
34
24

1

858

2 015
2 431
3 586

14 574
14 489
1 499

2 278
429

49 688

ao2
044
925
1'7 2
84s
'121
005
825
5'11

910

150

170
'1 51

80
31
23

5

't 99

043
354
476
441
587
922
141
244
421

635

580
159
289
386
985
050
843
843
571
707

2
'2
3

12
11

5
2
2

2
4
9

15
6
4

858 49 688 910 199 43 635 '707

65
61

758
901
471

64
33
I

o3;
520
893
859
'16 6
812
982
000

1 05 305
1',1 6 350

30
5

4',t8
309
164

83
32
44

6 
'10

831
199
595
991
318
182
520

2'7
11
49

193

119
855
1'16
530

9
3
3
4
9
5
2

l

l2
1

3

2
3

l
5 365 862 16

1

1'7

503 3?5

34 000

537 3'15

183

418

551

956

017

56

16

82

3

46

49

2 oo't 14 688 320 1 957 14 118 576 3 5'',) 't 2'1

2 865 64 3'l'l 230 2 '156 57 '154 283 47 5 423 589

unmi!telbares und miLtelbares Entsorgungsgebiet5)
nach Größenklassen der wohnbevölkerung

2
5

10
20
50

100
250
500

unter 2 000
000 - 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 250 000
000 - 500 000
000 und mehr

unter 25
25 - 50
50 - 100

100 - 250
250 - 500
500 - 750
750 - 1 C00
000 - 1 500
500 und nehr

133
56
66
89

161
1'12
135

30
t6

619
255
488

2 491
4 s22
9 597
6 694
1 951
7 062

038
288
928
435
254
969
081
698

132
56
55
87

'1 53
165
118

17
6

6',] 3
255
485
414
400
410
594
117
284

935
288
543
037
420
051
302
184
34'7

4
29

't 05
653

1 783
2 '1'1'1

5 36s

700
634
994
748
914
812
862

3
1A
92
81

25'l
50

38;
698
200
924
168
oo9

2'1
tt
49

193

1',l9
85s
116
630

1 5 103

178 8632

Zusamen

ohne Entsorgungsgebiet
I nsge samt

2 00't 14 688 320 1 95'1 14 118 576 3 s1 121

2 965 64 317 230 2 756 57 '754 283 43 5 423 s89

16

1

1'7

503 375

34 000

537 3'15

183 955

4't8 01'1

551 983

3

46

49

nach crößenklassen der F1äche

l;
1

13
15

5
I
1

2

40

2
1

3

2
3

1

5 103

2 1't8 863

Zusamen

ohne Entsorgungs gebiet

Insgesamt

2 007 14 588 320 1 957

2 865 64 3'1'1 230 2 '756

635 '10'7 16 503 375 3 183 955

113 576 3 5'1 727 1 34 000 46 418 011

154 293 43 5 423 589 1'7 537 315 49 661 983

3)

4l

s)
2

Stand 3'1 .12,1977 i Niedersachsen 1 . 2.1978.
Ohne Umladestationen und samelstell-en für Gewerbeabfä1le.
ohne Altreifen und Autowracks; ohne an UmladestationeD und
Samelstellen für GewerbeabfäIle angelieferte Abfall-
mengen.

Das sind z. B. sonderabfalldeponien, chemische oder
physikallsche Behandlungsanlagen.
ohne über umladestationen und Samelstellen für Gewerbe-
abf ä1le angeschlossene Einwohner.
Einschl. über Umladestationen und Samelstell-en für Ge-
werbeabfäl-Ie angeschlossene Einwohner.

-51-
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3 Abfallnengen 1977
3.8 Müllverbrennungsanlagen. Nennleistung und angelieferte Abfallmengen nach Abfallarten

Davon an I\,1üI1
von .. ,

.verbrennungsanlagen nit ej-ner Nennleistung

. bis unter , .. t/Stunde angeliefert
Abfal lart

HausmüI1, hausntll lähnI j.che
GewerbeabfälIe, Sperrmül1,
StraBenkehr j.cht, Markt-
abfä11e

Bodenaush,ub, Bauschutt,
straßenaufbruch ....,.....

Sonstlge feste produktlons-
apezlfische AbfäIIe aus
Industrie und Gewerbe . . ..

Stichfeste Schläme aus
Industrie und Gewerbe .. -.

Sonstige nicht stichfeste

95 689 274 801

'100 und
nehr

100 und rehr

42 036 115 084

669 5 9'1

120 487

900

2 575

l6 700

559 460

1 400

2 6'15

14 696

360

408

292

359

m3

5'T18 804 22 018 224 53 464 209 476 841 648 3 143 144 2 166 759 9'144 516 2 055 933 I 921 028

Schläme aus Indust.rie
Gewerbe

Stichfeste Schläme aus

258 212

900

2 615

l6 700

3 037

350

107't

949

1

)

14

2

345

400

675

596

596

292

950

037 596

5

komunalen K1äranlagen . ..
Nicht stichfeste Schl:inme
aus komunalen Kläranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranla-
gen und Sickergruben) . ...

Kanal- und Slnkkasten-
schlam

Abscheldegut aus Benzin-,
ö1- und Fettabscheldern ..

ÖIgetränktes und sonstj,g
verunrelnlgtes Erdreich i
Aufsaugmaasen aus
mlt öI und sonstlgen was-
sergefährdenden Stoffen .

FlUsslge AbfäIle
Schlacke aus MüIlverbren-
nungsanlagen

Konpost
KrankenhausabfäIIe .. .. . . .

Sonstige Abfälle

Insge samt
Altreifen (i.n Stück) ..
Autowracks (in stück)

Würmeverwertung . . ,.
davon!

Stromerzeugung ...
Helzzwecke......,
Stromerzeugung und
He1zzwecke......

Sonstlge Zwecke ..
Keine Verwertung .

schlackeverwertung .......
davon I

Weiterverwendung in der
Anfage oder in komuna-
len Einrichtungen .....

Abgabe an Dritte zur
weiterverwendung ......

Keine Verwertung ... ....

't't 't 83

2 59'l
14 130
2 51't

2 914
2 146

2 512
2',124

3 383
I

1 824
1

s 890 40 213
5 680

2 118
144

6 993
180

4 886
550

3'194
392

1 058
1 910

18 303
5 500

s 423 589 23 052 7',t8 56 501 212 072 891 6'ts 3 270 628 2 314 38',1 10 346 2oO 2 161 026 g 223 818
52717 -19000 - 8600 - 9958 - 15159

3.9 MUllverbrennungsanlagen und Größenklassen der Nennlelstung nach wärre- und Schlackeverwertung

Wärmeverwertung Davon m1t elner Nennlelatung von . ., bla unter ... t/Stunde

2 7 14 14 9',17

Ar z ahI

13

13

10

2) Antej-1 an MüIlverblennungsanlagen insgesamt

schlail&E-mtuns

817

1

4

'7

,|

4

1'l

43

I
))

2

6

43

100

100

11,5
18,6

4,7
t4t0

,1

't9

23

2,3

4

4

,]

4

1 ) I,lehrfachzäh1ung mögtich

Abfallmengen
insgesilt unter 5 5-20 20-50 50 - 100

t m t m! t mr t n1 t mr t

Mil1I-
verbrennungEanlagen

lnsgesmt 1) unüer 5 5-20 20-50 50 - 100
AnzahI t 2)

44,2
53,5

-55-
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10 000 - 20 0005 000 - 10 000unter 5 000
Abfallmengen

tnsgesamt
mr ttml t n'm' tt

3 Abfallmengen 1977

3,10 (ompostierungsanlagen, Jahresleistung und angelieferte Abfallmengen nach Abfallarten

Davon an XomPostierungs anlagen mi.t einer Jahresleistug
von bis unter t in Jahr angeliefert

Abfallart

Hausmiltl, hausnüIl-ähnliche
sperrnül I,
Markt-

Gewerbeabfä11e,
straßenkehricht,
abfä11e

20 000 und nehr
m3

5 318 ',14 358 ]06 079 2'15 526 359 948 1 291 052

, Bodenaushub, Bauschutt,
SLraßenaufbruch ...... -....

Sonstige feste Produktj-ons-
spezifische AbfälIe aus
rndustrie und Gewerbe ....-

Stichfeste Schläme aus
Industrie und Gewerbe . ....

Sonstige nicht stichfeste
Schlämne aus Industrie und
Gewe!be

Stichfeste schläme aus
komunalen Kläranlagen . ...

Nicht stichfeste schlämme
aus k6munalen Kläranlagen

Fäkalien (aus Hauskläranla-
gen und Sickergruben) .. . . .

Kanal- und sinkkasten-
schlam

Abscheidegut aus Benzin-,
ö1- und Fetstabscheidern . . .

öIgetränktes und sonstig
verunreinigtes Erdreich i
Aufsaugmassen aus unfälIen
mit ö1 und sonstigen was-
serqefährdenden Stoffen ...

FIü6sige AbfäIle
Schlacke aus Müllverbren-
nungsanlagen

KonPost
(rankenhausabfä1le ........
sonstige AbfäIIe

für Land
- pf lege

s chaf t sge stal- tung
abqegeben . ... ..

abgelagert, verbrannt

anderweitig verwendet

481 345 1 580 935

517 375 1 633 276

585

5 521

500

5 120

1B 0',]6

71 071

600

'l 00

23'7

1't 615

33 807

500

'1 00

158

1't 1'15

28 687

500

r00

158

17 431

t1 555

600

100

23't

5 318 14 358 ',112 1A5 281 146 419 872 1 33'l 772
Insge samt

Kompostververtung

Insge samt

alavon:

an Land-, Forstwirtschaft, Gartenbau

verkauft
kostenlos abgeqeben

an Sonderkulturen (2. B. Weinbau,
Hopfenbau)

verkauft
kostenlos abgegeben

3,1'1 In Kompostierungsanlagen erzeugter KomposC

nach Art der Veruertmg
Tonnen

3.12 Konpostierungsanlagen nach verfahren ud
Reststoffbesei t igung

er zeugter
Kompost

Kompost ie rungsver fahren
n""t"TET?IEIITIis'.e

Konpost ierungsver f ahren

Kompostierung in Mieten
ohne vorbehandlung ...
nach vorzerklelnerung

celenkte Vorrotte und nachfolgende
Konpostierung in Mieten
u. a. in Drehtromel, Rottezelle
nach vorzerkleinerug

KoB-
postj.erugs-

anlagen

244 460

61 516

17 323

19 749

14 633

39 1'14

59 316

26 '149

7

3

17I nsgesamt

alavon:
Rest stoffbese itigung
in betriebseigener
Deponie
l,[ü1 lverbrennunnt"taan"

durch Abgabe an
betriebs fremde BeseitigungsanLagen
Sonst.ige

6

-56-

1

I
3



Anhang

Allgemeines
Um welche Anlagenart handelt es sich? @
Deponiefür a)Hausmüll, Sperrmüll, hausmüllähnliche Gewerbeabfälle. . . . .

b) Bodenaushub und Bauschutt (ausschließlich)

Müllverbren nungsanlage

Kom postie ru ngsa n lage

Sonstige Beseitigungsantage @, und zwar

- Bitte frei lassen - KA

ldent. A 2-9

11

10

(bitte näher erläutern )

Umladestation
zu wetct J. Anrase toeponlä, rvriiiri,Li'üidirrü;;;i;d;,' r"i"ääiiiäiü"äiä"iJgd,'ii"riigä'n"irg.t *r'.llär' äidJ" ÄdtbirL
überwiegend abgefahren? Bitte geben Sie Art und Ort der Anlage an:

- Bitte frei lassen

SammelstellefürGewerbeabfälle . . . . .

Zu welcher Anlage (Deponie, Müllverbrennungsanlage, Kompostierungsanlage, sonstige Anlage) wurden diese Abfälle
überwiegend abgefahren? Bitte geben Sie Art und Ort der Anlage an:

ldent. A

ldent. A

20

12-19

1-28
- Bitte frei lassen -

@ D-ie.Zuordnung .eine.r .Anlage mit mehreren Behandlungs- oder Beseitigungsarten richtet sich nach der Form, in der die größte- Abfallmenge behandelt und / oder beseitigt wird.

@ Hierunterfatlenin.sbesondereSonderabfallbeseitigung.sanlagen,wiez.B.Emutsionstrennanlagen,shredderanlagen,sonstigechemische
- oder physikalische Behandlungsanlagen, Sonderabfallverbrennungsanlagen und Sonderibfalldeponien, sowie Krankänhausabfall-

verbren n un g sa n la g en, Altreifendepo n ien.

Erhebung über die öffentliche Abfallbeseitigung 1977

Uff entliche Abfallbehandlungs-/beseitigungsanlagen

3A

Diese Meldung gilt für die Anlage in

Gemeinde

ortsteil/Gemeindeteil

Straße/Gewann

Vorbemerkung
Für jede Anlage ist ein gesönderter Fragebogen auszu-
füllen.

Zutreffendes bitte ankrsuzen oder eintragen.X

Bearbeiter (in):

Fern ruf:

Einsendetsrmin
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis

zum
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

Rechtsgrundlagen: Gesetz über Umweltstatistiken vom 15.8. 1974 (BGBI, l, S. 1938), Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
vom 3.9. 1953 (BGBI. l, S. 1314). Wegen der Möglichkeit derWeiterleitung von Einzelangaben an für Umweltfragen und Umwelt-
schutz zuständige Stellen siehe 5 14 des o. a. Gesetzes über Umweltstatistiken.

1

2

3

4

2
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Allgemeine Angaben über die Anlage

1. Wieviel Personenwaren 1977 in derAnlageständig beschäftigt?

2. lst eine Waage vorhanden?

3. Wie wird das Gewicht der eingehenden Abfälle hauptsächlich ermittelt?
a) Durch ständiges Wiegen

b) DurchgelegentlichesWiegen .....
c) DurchSchätzung ..
d) KeineErmittlung . .

4. Wie wird das Volumen der eingehenden Abfälle hauptsächlich ermittelt?
a) Durch Schätzung über das Ladevolumen der anliefernden

Fahzeuge oder das Fassungsvermögen der angelieferten Behälter

b) Durch Schätzung des lnhalts der Sammelgefäße . .

c) Durch Messung in derAnlage (2. B. überdas Bunkervolumen, Deponievolumen)

d) Keine Ermittlung

5. Wie wird die Beschaffenheit der angelieferten Abfälle hauptsächlich festgestellt?
a) Durch chemische oder physikalische Analyse ständig oder in regelmäßigen Abständen . .

b) Durch chemische oder physikalische Analyse in Zweifelsfällen

c) Durch Sichtkontrolle

d) KeineFeststellung .

6. Wird in der Anlage eine Altstoffauslese durchgeführt (auch Auslese nach der Verbrennung)?
a) NachAltmetallen ..
b) NachAltpapier ....
c) Nach Glas

d) Nach Sonstigem . .

e) KeineAuslgse .....

7. WirdderAbfallvorderBeseitigungineinerMühle,Raspel oderScherezerkleinert?

8, Wie groß ist die Entfernung der Anlage?
a) Zum nächstgelegenen Wohngebiet

b) Zum nächstgelegenen Gewerbegebiet

9. Sind Einrichtungen zurVorbehandlung von Abfällen vorhanden?
a) Entgiftung, Neutralisation

b) Entwässerung

c) Emulsionstrennung

d) Sonstige,undzwar:

Weitere Fragen zur Deponie Seite 3
Müllverbrennungsanlage Seite 4 oben
Kompostierungsanlage Seite4Mitte

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

Anzahl: I 
zs-so

la
nein

ia
nein

31

32

33

34

36

37

35

unter 200 m

200 bis unter 500 m

500 bis unter 1000 m

1000 und mehr m

unter 200 m

200 bis unter 500 m

500 bis unter 1000 m

1000 und mehr m

ia
nein

ja

nein

ja

nein

ja

nein

38

39

40

41

42

1

2

3

4

5

6

1

2

3

4

5

6

7

I

1

2

3

4

5

6

7

1

2

4

5

b

7

I

1

2

3

4

5

6

7

I
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Angaben nu? für Deponie

10. lstderGrundwasserspiegel angeschnitten?

11. lstdie Deponie gegen das Grundwasserabgedichtet?

Falls ja: a) Durch natÜrlicheGegebenheiten . . .

b) Durch bauliche Maßnahmen (2. B. Folie)

1 2. Sind Kontrollbrunnen zur Uberwachung des Grundwassers vorhanden?

1 3. lst ein Sickerwasseraustrag (Drainage) vorhanden?

14, Wie wird das Sickerwasser behandelt?
a) VersprÜhen auf derDePonie

b) Behandlung in betriebseigener Kläranlage

c) Behandlung in öffentlicherKläranlage

d) Einleitung in öffentliche Kanalisation

e) AbfuhrinTankwagen
f). KeineBehandlung .

15. Noch zu verfüllendes genehmigtes Restvolumen der Deponie Ende 1977

1 6. Bisher (einschl. 1 977) insgesamt verfülltes Volumen

17. Fürwieviel JahrereichtdieAblagerungskapazitätderDeponievoraussichtlichaus?

18. WirdderAbfall nachderAnlieferungverdichtetundplaniert? .

19. Welche Einbaugeräte sind auf der Deponie eingesetzt?
Verdichtungsfahrzeuge (2, B. Schaffußwalze)

Planierungsfahrzeuge .

KeineEinbaugeräte .,

20. Wird derAbfall(2. B. mit Bodenaushub, Bauschutt,Abraum)abgedeckt? ' ., ' ' ' ' '

21. Werden folgende Maßnahmen durchgeführt?
Rotte .

Entgasung durch besondere Einrichtungen

Abschnittsweise Rekultivierung

22. \Nie wird das Gelände ausgestaltet?
Auff üllung eines Tales, einer Mulde oder Senke

AuffüllungeinerSand-oderKiesgrube,einesSteinbruchesu.ä.''
Auff üllung einer Tong rube

Aufhaldung eines Berges

sonstige Ausgestaltung (2. B. Hangangleichung, Dammhinterfüllung, schutzwall)

23. Welche spätere Nutzung ist vorwiegend geplant?
Landwirtschaftlich genutzte Fläche . . .

Wald

Sonstige Nutzung, und zwar

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

ia

nein

nern

nern

ja

nein

Jahre:

.. ja

nein

Anzahl:

Anzahl:

48

49-53

54-58

I 
ss-oo

43

M

45

46

47

ja

ia

m3:

m3:

61

62-63

I 
sa-os

ja

nein

66

67

68

59

70
ja

ja

nein

ja

nein

netn

71

1

2

3

4

5

6

1

2

3

4

1

2

3

4

5

6

1

2

1

2

3

4

5

6

?

I
I

1

2

J

4

5

6

7

I
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Angaben nur für Müllverbrennungsanlage

24. Ofeneinheiten (einschl. Beserveeinheiten)

25. Leistung der Anlage
a) Nennleistung . .

27. Betriebsstunden derAnlage im Jahr 1977

28. Wie wurde die bei der Verbrennung entstandene Wärme verwertet?
a) NurStromerzeugung

b) NurHeizzwecke ...
c) Stromerzeugung und Heizzwecke . .

d) Sonstige Verwertung (2. B. Klärschlammtrocknung)

e) KeineVerwertung . .

29. Wie wurde die entstandene Schlacke hauptsächlich verwertet?
a) Weiterverwendung in der Anlage oder in kommunalen Einrichtungen

b) Abgabe an DrittezurWeiterverwendung
c) Keine Verwertung (2. B. Ablagerung)

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

KA LSP 1

b) Wärmeleistung ....
Hier ist die Summe der Leistungen aller Einheiten zu nennen.

26. JahresleistungderAnlage(Normalkapazität) .... Tonnen/Jahr:

Hierunter ist die Dauerleistung der Anlage zu verstehen, d. h. das Produkt aus Normalbetriebszeit
(Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten wie An- und Auslauf, Reparaturen) und Durchsatzleistung
nach Angaben des Herstelleß.

... Anzahl:

. . . . Tonnen/Stunde:

Mega-Joule/Stunde:

Stunden:

' Angaben nur für Kompostierungsanlage

30. NennleistungderAnlage ..... Tonnen/Jahr:

31. JahresleistungderAnlage(Normalkapazität) .... Tonnen/Jahr:
Hierunter ist die Dauerleistung der Anlage zu verstehen, d. h. das Produk aus Normalbetriebszeit
(Betriebszeit nach Abzug der Verlustzeiten wie An- und Auslauf, Reparaturen) und Durchsatzleistung
nach Angaben des Herstellers.

32. BetriebsstundenderAnlageimJahrl9TT .... Stunden:

33. Welches Kompostierungsverfahren wird hauptsächlich angewendet?
a) Kompostierung in Mieten ohneVorbehandlung

b) Kompostierung in Mieten nach Vorzerkleinerung

c) GelenkteVorrotte (2. B. Drehtrommel, Rottezelle)und nachfolgende Kompostierung in Mieten

d) GekenkteVorrotte nachVorzerkleinerung und nachfolgende Kompostierung in Mieten

34. Menge des 1 977 erzeugten Kompostes
Davon

a) Verkauft an Land-, Forstwirtchaft, Gartenbau . . . . .

b) Kostenlos abgegeben an Land-, Forstwirtschaft, Gartenbau

c) Verkauftan Sonderkulturen (2. B.Weinbau, Hopfenbau)

d) Kostenlosabgegeben an Sonderkulturen (2. B. Wein-, Hopfenbau)

e) AbgegebenfürLandschaftsgestaltung und -pflege

f) Abgelagert/verbrannt

g) Sonstiges, undzwar

35. Wie wurden die bei der Kompostierung anfallenden Reststoffe hauptsächlich beseitigt?
a) ln einer betriebseigenen Deponie

b) ln einerbetriebseigenen Müllverbrennungsanlage

c) Durch Abgabe an betriebsfremde Beseitigungsanlagen

d) Sonstiges, undzwar:

Angelieferte Abfallmengen bitte auf Seite 6 und 7 eintragen!

@

2

01

03

04

05

06

1

2

3

4

5

07

6

I

08

10

11

1

2

5

4

12

13

14

15

16

17

18

19

20

1

2

3

4
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Angelieferte Abfall mengen
bitte auf den folgenden Seiten eintragen

-61 -
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36. WelcheAbfallarten(Spalte02) undwelcheMengen(Spalte03-12) wurdenlgTTzudieserAnlageangeliefert?

37. Von wem wurden die Abfälle angeliefert (Spalte 05-12)?

Geben Sie bitte ieweils Gewicht und Volumen (Schüttvolumen) an

05

Hierunter sind öffentliche Anstalten und Einrichtungen zu verstehen, die z. B. Straßen reinigen, Kläranlagen betreiben, Kanäle,

Dies sind private Transportunternehmen, soweit sie nicht Abfälle im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr anliefern, sowie

05

03 0401 02

Gesamtmenge

t m'LSP

Lfd
Nr.

Abfallarten

03 o410-11

01
Hausmüll, hausmüllähnliche Gewerbeabfälle, SperrmÜll, Straßen-
kehricht, Marktabfälle

02 Bodenaushub, Bauschutt, Straßenaufbruch

Sonstige feste produktionsspezifische Abfälle aus lndustrie und
Gewerbe

o4 Stichfeste Schlämme aus lndustrie und Gewerbe

05 Sonstige nicht stichfeste Schlämme aus lndustrie und Gewerbe

Ub Stichfeste Schlämme aus kommunalen Kläranlagen

07 Nicht stichfeste Schlämme aus kommunalen Kläranlagen

08 Fäkalien (aus Hauskläranlagen und Sickergruben)

Kanal- und Sinkkastenschlamm09

10 Abscheidegut aus Benzin-, Ol- und Fettabscheidern

11
Olgetränktes und sonstig verunreinigtes Erdreich; Aufsaugmassen
aus Unfällen mit Ol und sonstigen wassergefährdenden Stoffen

Flüssige Abfälle12

13 Schlacke aus Mullverbrennungsanlagen

14 Kompost

15 Kra n ken h a usa bfäl le

16 Altreifen (in Stück)

1-t Autowracks (in Stück)

18 Sonstige Abfälle

Bemerkungen

Ort. Datum

E

03



Angaben über Abfallmengen

davon wurden folgende Mengen angeliefert
im Rahmen der öffentlichen Müllabfuhr

durch
öffentliche

Einrichtungen

Sinkkästen und Sandfänge reinigen.
Haushalte und Gewerbebetriebe die ihre Abfäile selbst anfahren.

KA LSP 13

06

durch
beauftragte

Privatu nterneh men

07 08

durch
andere

öffentliche
Einrichtungen O

1009 11 12

Anlieferer
e

@

durch
sonstig

m3 t m3 t m3 t m3
06 07 08 09 10 't1 12

Unterschrift
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3TErhebung über die öffentliche Abfaflbeseitigung 1977

Elnsammoln und Bofördern von AbIällen

4

2-9
Bearbeiter (in)

Fernruf:
ldent. B

- Bitte frei lassen - KA

vorbem.erkungen: Die folgenden_Fragen beziehen sich nur auf die Beförderung
von Abfällen im Rahmen der.-öffentlichen Müllabfuhr, d. h. den Transport iüöffentlichen oder. gewerbsmäßig betriebenen Abfailbehandrungs- üna-uesäi
tigungsanlagen. Hierunter fallen arso nicht Anlagen von Gewärbebetrieben,in denen ausschließlich die Abfälle des jeweilige-n Betriebes uenanaeit-oJei
beseitigt werden.

Einsendetermin
Bitte diesen Fragebogen ausgefüllt bis

zum
an das oben genannte Landesamt zurücksenden.

RechtsgrundlaggL_Ge9e!z über Umweltstatistiken vom 1S. 8. 1974 (BGBl. l, S. 1938), Gesetz über die Statistik für Bundesarveckevom 3' 9' 1953 {BGBI. l, S. 1314}.-Wegen der Möglichkeit der Weiterieitu.ng von Einzelangaben an für Umweltfragen ,"e ü;;;ä-schutz zuständige stellen siehe § 14 des o. a. Geselzes über umweltstatistiiän. - -
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- Einsammeln und Befördern von Hausmüll, hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen und S

1. ln welchen Gemeinden oder Gemeindeteilen wurden Hausmüll, hausmüllähnliche Gel
2. Welche Abfallmengen (Angaben In t und m3, notfalls geschätzt) wurden in den einzelnr

(Anzugeben ist das Volumen vor Verdichtung im Sammelfahrzeug)

3. Zu welcher Beseitigungsanlage (Art und Standort: z. B. Deponie Plz

Werden Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle zu anderen Beseitigungsar
Sie nicht während des gesamten Jahres 1977 dieselbe Anlage angefahren, dan

Reichen die Doppelseiten nicht aus, so fordern Sie bitte zusätzliche Bogen beim zus

Eingesammelte Menge
an Hausmüll,

hausmüllähnlichen Gewerbeabfällen
und Sperrmüll

m3

37

Beispiel: Während des ganzen Jahres Hausmüll und Sperrmüll eingesammelt und den Hausmüll zu einer anderen Anlage abgelahren a

6

04

5

3

4 3

7

4

01 02 03

LSP

Lfd.
Nr. (gegebenenfal ls Gemeindeteile)

Name der Gemelnde GKZlSonderschl,
(bitte frei lassen)

t

13-20 / 21 -23 241 25 26:27 28 29:30 31i 32 331 34 3510-12

00t Karlshausen 1 6 3 7

002 Karlshausen I 2 I

*) Zutreffendes bitte ankreuzen

-6-
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iperrmüll(ohneProduktionsabfällef -

verbeabfälle und Sperrmüll eingesammelt (Spalte 02)?
:n Gemeinden bzw. Gemeindeteilen eingesammelt (Sp.03 und 04)?

......,..)wurde die eingesammelte Menge befördert (Snalte OS)? @ @

ilagen gefahren als Sperrmüll, geben Sie bitte die jeweiligen Mengen getrennt an. (Siehe Beispiel).
n ordnen Sie die Abfälle bitte derjenigen Anlage zu, zu der Sie den überwiegenden Teil der Abfallmengen transportiert haben.

tändigen Statistischen Landesamt an.

05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19

Angefahrene
Bese itig u ng sa n lage
(Art und Standort)

ldent.-Nr.
der Anlage

(bitte frei lassen)

Hausmüll, hausmüllähnliche Gewerbeabfälle Sperrmüll

Aufgestellte Behälterarten')

Haben Sie
während

des ganzen
Jahres 1977
Mülleinge-
sammelt?')

Durch-
führung') Waren Sie

des
ganzen

Jahres 1977
mit der

OJtro.=6o-
=6:f (7)

E,r;
N

c.occo!

J
o
@
o-«)

TJ.9o
CN.N
6acr

=o
>€

J
L'oo<t
=N:o-<oON
!F
:Jo>€

o

o
oro
I:]

LJ

€8:o§
-c sfo-§oc2o
iF(9ci

FN

OLoo
d:§
c=oo
oD(!

un-
regel-

ja netn ja netn

38-45 46 47 ß 49 50 51 52 53 54 55 56 57 58
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Eemerkungen

Ort, Datum Unterschrift
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